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Aum Beleit
antbaren Xyer3ZCNS WWDILE Öden fünften Jabraang
028 Y utber Sahrbuches unjeren Sreunden VOLr Denn
Ogß WIE (LORB- Der ungebeuren Dreisfteigerungen Öen
noch (04  en Örucben Fonnen, verdanFen WIr einmal

C Oer Creue uno Opferwilligteit Öer IYicerlieder OÖe!r
Zutber BefeUlfhaft, Öte Ourch ibren Dorftand 3U

febr wefentlichen $Erböbung Der Mabresbeiträge fich verpflichrtet
aben, uno fodann Oer tarEräftigen Unterftügung durch Öie „ L4OE
gemein  art Der eut  en WifnenfhHaft“, Öfe Durch GeO
eren BDeitrag X Öen Drucktoften Uuns Yliut temacht bat, unjer
buch fortsufegen

ZNerdinas a  en WWDIE Öer furchtbaren GHeldentwertung DOCH In{o
fern ZHechnung IgachH muüflen, als WOILr Öie ringen nofCde Veroffent
lichung ber Öte Öer Sammlungen Qer Y utbera baben
zsuruckhfitellen mufjen; nicht einmal Dden erfteneil Fonnen WILr Dringen.
Zhuch auf Öte bisherige reichere Zildaysftattung Des “Hahrbuches en
YILr verzichten müflen.

miomeDr en WIL Durch 0G8, 907085 WIE (omwobhl Der Wertung
Oer Zutcher  en Aitbelüberfeung, fonderlich Oes Septemberteftaments,
\98)(% Dden Beiträgen ZUXr Ulrichs vDO  - g&utten bieten nicht
Unwichtigqes 3U% Befchichte Dder HNeformation un OS Xeformators
darreichen Föonnen

188 O  U G, Todestage Yijartin Yutrbers

l  T



JNDAaltsVverzei1iON
eite

S1m Beleit M
X&oethe, OÖOuftavy, Dr GSGeh Reg„KRat, Univerfitäts:
profeflor, Charlottenburg: Z utbers September:
bibel?*

Kaltfoff, Danul, Dr rofeflor, reslayu: Der
- gejoichtliche Ulrich DON Hutten jeinem Der:

häaltnis A uther
Delekat, “eOWId, geb 2Aickel, Priebus (Rr Sagan)
Fı DOnN Huttens Charafkterund Bedeutung i .

£ichtefeiner innerenEntwicdlung .

Vortrac auf Dder Z&auptverfammluneg Dder Zutber:Gefellfchaft
Erfurt, I2 September 1922



Yuthers Septemberbibel Don Buftav Roetbhbe
in sXreignis obnegleichen vollzoq fich für Öfe deutiche
Beiftes- un Sprachagefchichte, als DOLr nunmebr er

o 9 bundert abren 0A8 eue Ceftament in-2utbers Oeut
Ihem Rleide DOL Öte Ddeutiche LDelt Frat LAUL eine@ M Überfegung un doch IIr (tebn er Dforte
Öer deutfchen SZeit Y iicht 0Oas ‚a 9) 04s entf{chei:
enDe, Ögß Y ucher Öte Yaien 3ULr Yıjitarbeit aufrief an

jeinem Kampfe Öte römifchen Yrriebren, indem ibnen 048er
sudgänalich macDte, 0082 Iibm Öte eIN3Iq reine DQuelle religiöfer $FrfFennt:
1nis LWQL. Wir dürfen Öte Darqdorie Wagen. tele Überfegung (teht babn
rechenS Zingang Der felbitändigen deutfchen Kunftprofa. Und {te
I\DAarO Oer gemein]ame Schas Oes deutfchen „aufjes, ein Schasg, defjen
Eöftlichen, vereinenden LVert Wr eute, Ög 048 eutfche Xqus, Öte eutfche
Samilie zerfällt, Init bewunderndem Schmersz ermefjen, trguernO, iDIE
m ein verlorenes Yugendglück, $g {t 04g Äennzeichen Der wahbhrbaft
roßen, Oaß ibre Beftalt ich in ZDınklei un LAOT immer qroßer, timmer
ebensvoller berausbhebt. Jn en boffnungsarmen, verzweifelten Rämpfen
der Hegenwart fübhlen  O2 YDIL Init gefchärftem sXZmpfinden, welch ein Schug
(teift uUuns euft  en einft in dem  ÖOLfOr Zurtber befchert \88) Lioch beute
e er DOTL uns, tebenD und zurnend, Init erbobener XanO; noch beute
(tröomen em gewaltigen Aianne belebenDde Rräfte in unjer trubes,
nNAafies Alur MDer bligende Yeißel aber, if Oem fein aroßes [‚DettE
en nNeuen eut  en, (buf, Wqgr Öte deutfche Sie vor allem De
veitete den Hoden, auf dem 0a8 eich Öes großen PreußenFönigs erwuchs,
Öen Xoden, Öer Auftlärung, Klaffitfer uno AKomantitker ITUd, auf em
Öfte A lüte deutfcher LVDijNJenfchaft {icH entfaltete. LViIrd Dder große Rämpfer
un® jein heiliges uch uUuns beute im tich laflen +

DIie Facholi  De Rirche triumpbiterr. In en germanijchen un® DrO
teftanti)ı  en Yändern Zeigt ite unbeimliche Sortfchritte, unO imDeutfchen
Keich, 0A8 {ie policı beberr{cht, tritt {fe mit einer Siegesgewißbeit
guf, Der Öer derfall Öes Droteftantismus NUur no eine racde Furzer Zeit
; Icbon r{challet Öte übermütige Dropbezeiung, in fünfsig Yabren WELÖR



nur nOoch eine briftliche Rirche Deutf cb'[änbs‘;c;eben. Der Protefjtantis:-
MUS, Öte eigentumlich germanıif He Sorm ÖFs Cbhriftentums, \WDILO Durch
feinen “ IndiviOyualismus, Öiefe eutfche $Erbiugend, Öfejes Ddeuctche $Fcb
lafter, in feiner LViderftandstraft Wer gelähmt. Die undeutfchen
Mächte Oeralaubenslofen Sozialdemokratie un Öes internationalen _ {u-
ÖOentums find Der romifchen irche vorlaufig tel weniger ggefährlich als
em Ferndeutfchen Z ucbertum. MDem gemeinjamen Anfturm eD ein
EitLt Abwebr HiCDEt eEHNCGETEN, no OSCH erile voben infas. Be
lindt C en Drotejftantismus 1s Dem eut  en &erzen, Oem eut  en
Yeben reißen, Oannn {t CS au D inıt Dreußens, mit DeutfchlandsLigen:
weq auf abfebbare Zeit voruber. Ya:: ut Fein Sufall, 01045 feit emI6. Jab
bundert nabezyu ausnabmslos alle führenden, WAaDrDaTt produfriven
Beifter Deutfdhlands, abgefeben wenigen aroßen Iiufitern,
QUS Oen Keiben Des Droteftantismus hbervorgingen, Daß Sreiheit Selbft:
3ucht fei, Ogß ZAircbeit einen freudigen Botrtesdienft uno 0a68 Roftlichfte
ÖPs Yebens bedeute, 0A8 find eutfche SE rFenntnifje, Öte uns 11s Yutrhbers
Yebre, Dorbild, Beiftesmacht emporftfegen. 1bormém vOorıgen “ fab ergriff Öfe KRämpfergeftalt, Öte 3
DOT Kaifer un Aeich unerfchüttert auf tbrer Überseugung ebarıte
„%iler (tebe I, (0b, Fann nicht QnOers; MBott elfe MIr, Amen !“ : ein
sEindruck doppelt ggewaltig in aden, 1WWO ÖRL Yännerftols DOL Bafle
un Iale 19 FEläglich verfagt. &seute aber denFen IVDIr Der ftillen LVDart
burdgarbeit, Ög 0Oecm Bottesmann in Qer Kegion der Vogel, ibm Öte
wunfte LDelt unfer Oem l\aucb Öer Koblenmetiler verfin£t, Öer unrub:
volle Drana ungebeurer Drodukrionskraft 1D innerer Sammlung
verklärt. Dem Tathungrigen WAar0 (chwer, Öfte befchauliche Uuße Öer
LDa ldesrubhe eLIrggen; Ot10SISSIMUS un® NnegONOSISSIMUS bat
Dden Znfehtungen 012 SE rsfeindes um 19 Owerer letöen, je fchärfer
Öte tille Öer artbura DON Oen ungebeuerlichen Anfipannungen uno
SErregungen Öer legten Yionate ficH Zlber QuUus Öfejer ube Cr

wachftt DocCcH Öte aroße Zhifaabe, Öle tein TAaNZES übriges en nicht
meDr osl!

Der Monch Y utbher Waro in OE fiblicben A loftererstebung L 9007081 mit

einer Sülle lv‚o‚n ßibelftfxd*en QUS Deritopen un Dienarien uno anderen



éi[}‘ßmittelfi religtöfer Ersiebhung obl DEFIFAUT; aber als Banszes batte
Öte „eilice Schrift ibn nicht berübhrt. Er  f Ourch Öte &umaniften, Öte
i bier mi alteren Rirchenlebrern, \VIie em für Zutber f° bedeutungs:
vollen illiam DO  ma Öccam, trafen, erFfennt allmäblich Öte Liot
wendigFeit, Öte biblifchen Sch  ten als eine Durch BHottes en un
durch gefhichtliches LDerden zujammengewachfene SE inbeit 3 erfaßllen
un wurdigen. no er f erftaunt, VDE {ich ibm Öte £bel, rvecht GTE
Ichaut, als 0A8 einfachfte uch qr  e Sie rucEt für Öen rofeflor,
Der in Wirtenberg tergDe Öte SErFlärung Der eiligen Schrift 3U DEL:
frefen bat, in Öen Yliicrelpuntkre feiner Zirbeie un Y ebhre: als in ibm
Oer Dian erftand, MHottes ÖLF 1ins Deutfche 1 übertragen, Ög Iar er
Ourch feinen aEqdemifchen eru bejonDders Ur dafür gerüftet. Jad:
(heint, Ogß eın Eurzer Xefuch in Yirtenbera, Oen on Der Wartburg
118 a Oen Enıfhluß 3ULr KReife brachte,Der deitpunft überrafcht. $F”ben batte Öfe Schwarmgeifterei 30 toben
begqonnen, Öte als geiles Un£fraut inmitten Oes veformatorifchen LWeizens
emporfcho un 0Gas Botteswort obl auch mißbrauchte, um OS &im
melreich auf Zrden preÖigen, 0A8 in fattem unÖ autem£fjen eipfelte.$E”ben begannen Öte balbgebildeten Seftierer lärmen, Öte fich
als &SZendboten Oes &ern in bimmlifcher Z&errlichteit auf Oen Cbronen
Öer SErzengel erblicEten. Süur bre zeternden OÖffenbarungen beriefen {fe
fich init Dorliebe auf die Zeilice Schritt. Baben folche ZhusfDHreitungen
Oer en Rirche nicht vecht, wenn fie Öte Xibel Oen Yaien möglichft
vorenthielt + Zutber lteß fich nicht irremachen. Jit em Stols O8
Dr Sacrae Scripturae WWIeS Öte Überbebung Öer Z gienpropbeten uno
en tobenden Übereifer OÖer XHilderfturmer un Aufrübrer zuruck; mit
IO onungslofer Schärfe pra er  afle, dem „ errn Omnes”“, 048
Recht Z3UT Selbftbilfe ab, DELITAT er echt und Dflichrt Dder geiftlichen
un® weltlichen Öbrigfeit, qauf‘ Ordnung 3U balten. ber zugleich TWar

Dder tiefen, q myftif{chen Überszeugung, Ogß as hwert, N0 8s: Oie
Wunde ug, ite auch beilen IVeEerDe: Mie Aibel, in Der zuverläfligenOeutfchen Saffung, Öie (icHh QUS einOringendem, gelebrtem Verftändnisergab, ins LVeire getragen, (Dien ibm 0As befte Schugmittel jet
ttererijchen YWabn. Der Wirtenberger r  €  r filb{re ini Öte raft,
I#



Öte Qafi;e Y Zation 3um 2luditoruhim feiner Xibeldeutung machen, und
Öie Eirchlichen Untuben befchleunigen 04A8 mutiqge Yer£, OÖas Bottes
WWort, Öte Brundlacge O28 evangeli{ Hen Cbriftentums, QUS Oem Z&a [b
dunkel Fleritalen Bebeimbefiges in 0A8 e icht gemeinjamen Drift
lichen $Frlebens rucben follce

ILlebr uno mebr ni  er Öte Stille jeines Datbmos Öte {ut
0es Keuergreiftes 311 gefammeltem $Ernit un tiefer Sreudiqteit, $Ein
bewußter, ficherer Sormfinn gebört 3U Yurbers Benialicat: ibn verleuqgnet
guch Öfe urmwuchfige Sebensftri{fche jeiner SluaqfiHriften nicht, obaleich
{te ( un IO oft 59 8du nafler Tinte ungepruft vDO Schreibpult in ÖE
Mruckerei wanDderten. “ Hegt gber, auf Öer Wartburg, Öer unrubigen Be
(chäftiagteit 0e8s Lages entrückt, DOL Öer beiliaften Zhufaabe, YWILO ener
Sormiinn bewußt und entiviclelt fih einermen un Fünftlerifch
einfühlenden Sormgebung, 3 einer innigen un® geOunlOiger Zinaabe an

Öen 311 übertragenden erxt Yutber ernt, i SZeit 3 laflen Ya aind
ımmer noch unbegqreiflich (hnell {t nicht iuvIie ein YOunDder, Ogß
Der erfte Wurf 0Öes Y7ieuen Teftaments, eben unfere Septemberbibel, ein
anfFer, aber doch ftartlicher Soliant, 11n böchftens ebn Wochen, tel:
et no oneller, gelang + Alber Yurtcbher wußtrte vorber, Oaß OÖLeS erft
Der ZAnfand fer Tie ZAlrbeit Der bat fein TANZES en erfüulle.
Schon Öte 3ıwveite Zluseabe 0es Y 7ieuen Leftaments, Öte MDezemberbibel
desfelben “ Yabres, weift, zıwei Iliongate päter, ein esgujen ernft
licher BDeflerungen auf;

LVDas überfegen“ $Eine flber_tragung OÖes Yteuen Tefjtaments
Anfang Öes tejamten germanij{chen Schrifttums, in IDrer QAlrt

eine gewaltige Tat, Oeren Schöpfer obendrein alle un® jede Vorausfegung
fOriftlt  :E YWiedergabe bis 3 Ddem 2l ipbaber aus Oem gröbften ber
aushbauen mußte ber Der Weftgorenbifchof YOulfila ftrebte, balb a1is

sEbhrfurcht DOLr dem göttlichen Cert, Dalb aus Öerl Unfreibeit einer vollica
unliterariıfchen Sprache beraus, nach einer wöortlich achbil:
ung Der griechtifchen Dorlage; au en ariechtf cn anbau verläßt

Nur im otfall ein Biluck, Ogß Öer ariechifhe dert Oem gotifchen
Sprachgeift nicht allzuferne (tand LIOCH anaftlicher Ichmieaten (ich Öft
Öie deutfchen Ilberrgagungen Des Yisttelalters Öfe [ateinif cbcDu[gam,



vo altbochdeutfchen Latian Dis 3 Oer geöruckten Xibel des 5. Yab
unDderts, und ent{fanden dabei Sügqungen, Öte obne Öte Dorlagye z
ıveilen Faum z verfteben find für Y aien iWWaren fie (bwerlich berechnert,
Öden Beiftlichen mögen {ie tergdeur ibre undeutfcheUlbertreue manche
s{q f lfe ereleiftet en Zluf anDderen Xabnen {chreiten Öffers Dialmen,
Willirams <Z&obes Yied bier weicht Öte Treue Der ausDdeutenden Um
(chreibung, un in Oen gepfleaten deutfichen Siil IWVDIrO cslei funfelnden
sEdelfteinen Der DMUC [ateinifcher TWorte eindefücgt, OÖfe ÜUs Der Ddeut
Idhen Wirflichfeit auf Öfe Z& öben uno in Öte C iefen fhauender egorte
und eröttlicher BGebeimnife weilen. Der &UMAaNISMUS Oes abrbun:
erts, den Dorqängern an Sprachfenntnis un Eubler Rorrekcbheit uüber
legen, WQLr OSch 31} tief OgvOn durchörungen, Ogß [ateini{che Brammatıtk
uno etori gemeingultig fet; LUdXS 0A8 Yatein fchmücEre, fhien Oen
meiften bumantftifchen Überfessern guch eOelfte eutf Sier, $Eine 3E
Ddeutfcher Sreibeit umgeftaltende Aearbeitung, iVvie fie rech vony
Diautinifchen Zuftfpielen gegenüber VAAIE, FaUle QUS Dder umantiftifchen
Art beraus, Öurfte aber in ibrem weltlichen AMltagsrealismus forglofer
fich ggebaben, als 0as Öem Überfeger heiliger Schriften creftattet 1807041
Mie größen 1no Fleinen mittelbochdeutfchen Zpitker, Ölg franzöfifche Kit
ferromeane in deutfche erje umdofjen, baben Öaber oft TAanz nNeueE ich

ttefchaffen, Oeren Dfycholodie un SE chit fich Oen Öuellen
bimmelwveit entfernte reuer (bhloflen {ich Öte gOöligen Drofaromane Oes
I15. Jabrbunderts an ibre franzöfifchen Vorlagen QN ; Doch baben ife
der zurZinfühlung in Öle fremde Yılanier noch 3um eignen SIl gtebracht.SEr{ Öte Yieifteruberfeger unferer Xomantıt und IDre Ltiachfahren, DOL
8 Zuguft YWilbelm Schlecgrel in feiner Sbafefpeare-Übertragung, Ver
folgen 2it AKiarbeit Un Bluck 0A8 Siel, Öem OÖriginal ebendadurch
Tanz 3 bleiben, Oß {ie uUus deut{ichem Sprachgeift beraus
gebären: {ie uübermwinden Öte (Elavifche Gebundenbeit Dder mittelalrerlichen
deutfchen Dibeln benfo DE Öfe IpielenDde ÖDer neu bauende YWVillkur Der
meiften bofifchen E piter. Diefer Leifterfcha einer bochkultiviertenEunftlerifchen Aildung ‚5 e708M Y utchers urfprüngliche Benialität ium
Habrbunderte
uüberbolt. vgefommen, un niemand bat Iibn auf feinen Dfaden



Yuthers Überfegergröße verftanO CS, gewiffenhafteTWWort- und Sinnes:
mit Der teTe O8 inneren $Frlebens, Öer perfönlichen religtöfen Er

abrung z Ddur  ringen. SEr teje doppelte WahrhaftiqFeit erflärt Öte
Öguernde L iacHt der Zutberifchen Dibel. Sie i{t nicht Öte ftilftrende LDie:
dertrabe nach BDrr un Zeit Yeit entfernter riften; in ibr pruDdelt
Öas Eraftige Yiterleben religiöfer Y eidenthaft Yutbher bat € f
erklärt, 0Ogß i ein beftändiger Sort{DOritt und LDanDdel in feiner ber
fesungsarbeit vollzodg: erfubhr Öte göttlichen 1W0abrbeiten in iD immer
nNCU, erfubhr {fe Mif jener afteErvollen sEneraie, Öte feiner Kraftnatur ent

prach, angqe, ebe OAs eigentliche {abrbundert 08 literariıjhen Aftetts
angebrodhHen Qr Diefe urechte Zeelentreue bedeutete Wweit mebr als buch
äbliche Benauigteit. Sie durchfchüttert Oen empfänglichen Zefer 19,
Oaß miterlebt, un Ogß alfo eil gewinnt Bott

WVie Der ZXumani{ft $Erasmus, f bielt guch Der eologe Yucber Öte
£bel, ihlicht als Banzes betrachtet, Für urchaus wohlverftändlich;
ibm Tab „auf Erden Fein Flarer In jeiner eıre verfchmäbte

arundfäslich un ausdörucklich jene vierfache Deutungsweife DesUittel:
alters, Öte Den LVortlaut Der nicht nur verbaliter, Jondern auch
moraliter, allegorice, mystice uno qusOÖeutete, um br unerbörte
Bebeimnife entliocben. LIioch als YISnch gtte eine Sreude
Nerlet allegorij hDem Scharflinn gebabt. Der rore verfchmäbhr C
Der Schrift a1ıls tolcher Vieldeutigkeit eine erne Liafe Oreben,
un fucht DOL allem Dden buchftäblichen Schriftfinn ren M erfafjen;
Ogß ibn nNur QUS em ariechifchen Ö0Der bebräifchen DÖriginal gewinnen
fonnte, daruber WQr fich tlar, uno in diefem gewifjjenhaften Zuruck

eben auf Öte ueUlen offenbart fich befonders Ddeutlich Öte bumaniftifche
uft, Öfe © SErfüurt eingeagtmet bat, in der Univerfirätsftadt der „ Doe:
ten “ Srub enchüullte {icH ibm, 0gß (hwere papiftifche frriehren, 80)(% Der
YieartienFkult, eine Zaguptfiüge gergde in Überfegungsfebhlern der Dulgata
batten. Demgegenuber aD NUr ein Z%eil Öfe rElärung und Deutung
Der eiltgen DOrift Q11s fich felbft, QuUSsS ihbrem echten oriqinalen LDort
aut Der Sag 99 scriptura SUl ipsius interpres”, öfe Überzeugung,
Oaß die Schrift (ich el gusreichen© erFläre, teht im Yirctelpunke feiner
5ibelarbeit, un ZUD Ogs ein gefunDer, eDt pbilologifcher run



fag, deflen ä'5titcbffibrungi 0as Yiess vDO  an 4 Darallelen, VDerweitlen, Deste:
bungen erleichterte, 0Öa8 feit _ fahrhbunderten Öte uüberfpann, 1und 0Ggs
Yurtbher 1lnıun WIEeDer in jeiner LDeife IOlichtete uno bereicherte.

ugrunde Kode) jener etbode Öte Überseugung, OGgß Öte nicht
ein zufälliges Konglomerat verfchiedenartiger Dücher, jondern vielmebhr
eine innere Zinbeit Oarftelle, Öte nicht nur (teftatte, ondern elb{ft for
Öere, Ogß ein Teil Qus Oem andern verftanden WWDEerDe. VWr wifßen, 07045
Sutbers Vorausfegung nicht zutrifft, Oß enguDen Öte biblifche
$Einbeirlichteit minOeffens übertrieb. TIaSs nöfiete ibn, die Selb{tgerech-
tigleit Oes Dfalmiften mit Der Ahriftlichen Demut Öer Daulinifhen DHriefe
DCT tropologiam 3 verföohnen: bat feinen qureH rund, Ogß 3U
erft DON Oen Difelmen Öte Außpfalmen übertragen bat, in Denen jener
YViderfpruch wenfaften bervortrat Ulm Dder geiftlichen Linbheit willen
mußte Yutber au Öte chwule Y iebesIyri ÖFs <yoöbenliedes em &XTeifch
lichen entrucben. er CE WQT Doch Geden Öte LVertunterfchiede Der Diblt
en Bucher nichts wentiger als blino 1 befannt, 07035 €L Z&ebräer
rief, “ {afobusbrief, Bffenbarung Weit nieOriger {tellte als Öte übrigen
rırten OS Y Zeuen Zundes, Und vveiter einen gurfen IC
für Öfe indivIÖLELe ZArt verfchiedener Schriftfteller uno WWei 1D jedem
einzelnen nacD feiner Art anzufhmiegen, bre befonDdere (tiliftifche Ll santer
deutlich U erfaßen. $r erFennt TeENAU, VE Öer eine 1  1  e AMutor {ich
ın [ogijher grDeit bewedgt, Öer anDdere a bilölicher Ausörucksweife
Kreude bat <ster [äßt Öte bilöliche ErElärung etelten, ÖÖTrt webrt Ar

ffe ab Und mmereRL eÖlich nach Ddem (hlichten tergÖlinicgen Der:
(teben uUs Oeme1 OS Schriftftellers, in en fich einlebte. bfi8 frei:
Han Det ibm uüber je SZweifel feft eın wirfklicher Derfipru in
Bottes LWWort ift unmöglich; Öte Xibel \WICS den LDeg evigen
„eil un8 um Croft Oer Seele Durch Öte einbellige Hesiebung zur eils:
eun Ourch jein berfönliches Y eben Ward ıb Öie  ielDeit Öer
Schriften nnd Derfaftler wirktlich Z3UELF Einbeit, uno Oarın atte echt
i\oie Öft t eine widerfpruchsvolle Dorgefchichte durch Öte einbeitliche

unÖ Yiachgefchichte nachträglich gusgealichen worden!
WWie wenice Fübhlen beute noch Öte grundfturzenden YUiderfpruche des
S  ft! er ff Öte Biblia urfi?.xffin'g[t'd.). eın  ural; Yurbers deutrfche



aber f wirtlich eine£inbeit, Öes deutfchen Dokes Eöftliche Debens:
fibel für “Hahrbunderte teworden.

Y Licht 3008 vichtig un® (veu Öte Xibelüberfegung fein, WIeE Öte
eiligteit 0es gqöttlichenYWortes 0A8 mebrverlangte als andere Schriften;
utrber wollte DOLr Ulem au deutlich jein Hede Überfi egBund {t 3ug[eicb
eiINe Erelärung: Y utrher laubte ber9?erf e%ét_tpßflid}t_ renqg z GeENUGEN,
als Oer befannten telle OCs Romerbriefes Dhärfer als Der Dri
ginaltertdie Kechtfertigung „alle ı urch Oen lauben“ berausarbeitete.
Der vechte Dolmerfich Oer Aitbel mMUuß el ein tottgewollter Dropber
jein Und erft Der fichere gEt für Öte Untertöne macht Öen berufenenÜberfi eBer, Der 0Oas INNere en Ofs Öriginals auf Öte L iachbildung
o 3 übertragen weiß, Ogß Ourch fie fortwirE£r,

Solch flb?rf egen vorl! bobe Benialität, Öte weibliche RKraft Öes in
fübhlens, Öte männliche ÖS YWiiterlebens, un QUS Qer (oll zueleich
Öie Yliacht göttlicher Y iebe bobeitsvoll 3Uum ejer fprechen D  ” folche
Aufgabe WLr Öte eutfche Drofa, Öfe Yutber vorfand, nicht gerüftet.
Kine literarifche um euf  er Fannte 0Oas YYiıicttelalter Faum.
Die mitrelbochdeutfhenSchriftftelleren auch wilnen(haftliche, lebr
bafte, fromme Detrachtungen eNnftweder agteinifche Drofa Ö0Der in Deut
iche Derfe tefleidet. Eg f GaNz3z Dharafteriftifch, Ogß der ZAhıfzeichner Oes
Sachfenfpiegeels, fßyfe voOn Kepfow, fein Lert vpiel lteber lateini{cD ODer

XKeimen abaefaßt tte, uno Ogß NUur tebr widerftrebend Oen
guren pfe Iyitematifcher en  er Kechtsprofe DIß ertol®
Xegensburg preÖterte a384 fagenbaftem Zrfold in deutfcher  prache 3Ut
bingerifjenen Yiende: aber WQSs literari{ch avon aufzeichnete, (Eiszsterte

lateinıfch. Yeifter LFart ?_er‘ mye{?ilferc er (1 deutfche Sormung
feiner SpeFkulationennbemübte, bevorzugt 010109 Das Z atein uno
{t Oann verftändlicher un alucklicher, als wenn er fich eut{che Q rat
Fafe abquält. Den ewußten uno unbewußten sZinfluß Der [greint  en
9ynta;: un® StiliftiEt bat Ötfe Deut/che FOIg Oes Yilittelalters nirgenOuübermwunden: WIieE WVeit {{t br Öte nNOrOtL Saga Schönbeit uUunO J  cbt
beit Der Drofgrede voraus! e ein bewundernsiwvertes unfiwert,
YOIE Der Dialoq Öes Acbermanns QUS Böhmen MI Oem Lode, verleuqgnet
durchaus nicht Öte dOule Oer bumaniftifchen [ateini{cben DielogFkunft
8



un Stiltechnitt, iebiel mebr bedeutete aber tele bumanifiifche S:
1  1 1uno Kbhetorit für Öte Sormularien Der Ranzlei, Oevcen fprachliche
Schulung am ingang unferer neubochdeutfhen Schriftfprache

Z WAQr IVIeDer eine TaNz Oriqinale Zeiftung Yutbhers, er en  r
(hloflen uno grüundlich mf Der Kanslei, IMI Öen „Auchftabilirern“, mit
Uem papterenen, gefhriebenen uno gedruckten Deutfch uno daqdurch
nır unjerer [ateinifch beftimmten Fa Sein SendfDHreiben vo
Dolmetfchen uno manch anDdere ußerung Dezeugt Uuns, mit welcbem
en AHewußtfein ich voOn Oem [grinifierenden Schriftdeutfch 3UE
echten munödlichen ede 008 gaes WwWanOte, Öte CL, er Fonnte,
urch ZnfHayuna unterfiügte: aus Oer Wiundart, Qus Dden Standes
un erufsfprachen ÖOlte fich finnreiche und vollfjaftiee Wendungen
von urfprünglicher raft, 1n el fuchte tele Schäge Der Quelle,
auf Der Straße, ın Der u 0Oes «andwerkers, 1im en ÖFs Volkes
Und OSCcH 807008 0A8 NUur Öte eine =eite jeines (prachlichen KReichtums.
Ya ICn LG, wenn Yutber 19 Öft als Örn naiven, unverbildet: n Dolts

bingeftellt bat B7  n Yabhrbheir eg Öte bochfte Hildung der deit,
un LUVeEeTr inıt offenem BIick ÖAs Zutberhbaus in LWWirtenberg Ourchwandert
bat, Oem ftelle {ich OOrt beute no Der Fönigliche Drofeflor OQr, er als
Rıumnder böchfter YWeisbeit un Wiftenfchaft ein Imponierendes derr:
(hertum Oes DBeiftes ausubte. Auch verfchmäbte für 0S roße, Öas

wiedergeben wollte, Öte bobe Schule antifer Woblredenbheit TaN3 un
TALr nicht  + VORT an antıter Dichtung gebildet, Ole ibm, 3UmMa beim
Allten Teftament, 98)1% VYDIL ÜUs feinen Drotrofollen wifjen, nicht felten Ögn
rechten Wedg eutete eraDde ODarın Lag 0S Außerordentliche,
beareifliche jeiner Zeiftung, Ogß ibm tggelandr, Öte verfchiedenften iprach
tichen sZlemente, naivfte Voltstuümlichteit und bochentwictelte cretfticrFunftlerifche Dildung, Qus eigener fhböpferifcher Sprachgewalt U jenerüberwältigenden $ inbeit zufjammenzufchweißen, Öte WIL, 19 eltfam 0S
Flingt, geragdein als 0A8 ce  e Öriginal deutfcher Aunftiprofe bewundern.

n Öfe widerfpruchsvollen BEebeimnife Ölejer Schöpfung Örinat OfeÖr  ung Ur an am ein. Y ioch nt  f einmal Öte wichtiere VDorfrage,INnmeMWEeIF Y ytcher ere eutCDe Dorlagen benust babe, IDGarö unbe
fangen un deutlich beantmweoörtet. Die wobhlbegründete SEmpfindung,



Daß {icH ter ein LDert von er NNETEr Selbftändigteit bandle,
bat 3UumMg Öte Cbheologen ebr Ggeneiqt gemacht, Öen Zinfluß Der Öeut
(Den Vorläufer TAanz 3 leugnen ÖDer OoCchH f GeETING LVIE möglich
zujessen. Der vollen Wuürdigung YXurDers prachfchöpferifcher ber
fezergröße {t teje Lieigundad nicht Forderlich (tewefen. SE wWwenn IOIr
Uuns DELTEHEN TD UEIgenN, WwWas Ourch Yutbher QUSs Dden Derfuchen Der Der
g_a_ngegbeit geworden ifi,„_fieg[[_t fich feine Iprachliche, Eunftlerifche, men
iche Bewalt voller Bröße beraus

Die orbedingqungen lacten nicht einfach. Yutber überferste O8 LieueE
Teftament nach Dem ariechifchen Tert Der Xezenfion Oes Erasmus;
aber Öte [arteintY De Dulgatra WQT bm QAUS Der Jugend gedächtnismäßia

un 1e ibm bis ans  YebensenDde Öer eigentlich geläufige
Ter_, eiInNne natürliche Solge feiner tirchlichen Zrziehbung. Daneben aD
alte lieuraifche Sormeln, Öte nicht LIINMeLr 5?Y1(111 3Ur DVDulgata immten
uno OSCH Ddem Driefter ıIn Slel un Alut übergegangen WATCH , aD
eine altererbte deutfche KRirchenfafjung, Öfe für enBebrauch Oes Bottes:
Olenftes un Der atechefe, für erbauliche un feelforgerifche Bedurf:
nifje einzelne wichtige Stucke Oer Öen Yaien länaft fefterefornıt

Der Yiutterfprache vermittelte Spuren folcher A radition [allen {ich
bis Öte altbochdeutfchen un altfächfifchen Ioffen, Überfi eiéung}en}
Dibeldichtungen verfolgen. Yutber, Der IMMEr 0108 Bewordene fibon
fe, denn WQr pOofitID fcbhaffender KXeformator, Fein zerftörender
Revolutionär bat fich Ötefer Eirchlichen 9berliffér93ng um o lteber
ange{hlofjen, weil Öte Bemütswerte: wurdigte, Öfe für OÖfe Bemeinde

altvertrauten LVDort ebten ebr auf{hiußreich {t esleich 0A8 Vater:
unjer, em fich nicht NUur Öte verfchiedenen Certe X'fiattb und 11
Fas II beeinflufjen, fondern auch Öte Liachwirkungen alter Ddeutficher
ormeln nachflingen. 3ar überferst Zutber in inOOerner YWortftelung
„Unser Vater“ uno bat 0a8 alte „Vater unser“ e  für Öen Karechis
iNUus beibehalren; ber Ihon Öte Solde „auff kErden WIC Himel“ er

weift 11fich urch bre Ü'be’ret'nftim;im;g Der alten bandfchriftlichen
BHibelüberfesung Aua afe| Oes Codex Teplensis als Firchliches sErbe: uno
Öie vierte Hitte , teglich rot giD unNns heute“ Öte eleichfalls 3um
Tepler Tert und guch 3 dem Y utberifchen Ratechismus von J 20 {timmt



Öegutet auf ein es Fatecherifches Sormular, Dem weder 04s griechifche
e  1D EITLOVOLOG noch OÖ [ateinifche supersubstantialis des Hibeltertes,
fondern Ods quotidianus Oes Missale Romanum zugrunDe la Derartige
Sufammenbänge, auf Öte Antklänge tergde 0es Tepler Tertes befonDders
Öft bindeuten, find unwillEurlich und rein tedachtnismäßig ent{tanden.

Dageaen ag ibm beti feiner Überfegerarbeit als beftändigqes
mittel in AXeichweite ein Druck Oer vorlutbhberifchen Diefle, 3 3
erft 1466 in SStraßburg geÖruckt, rubte für Oas Y Leue Teftament auf
Wweit Alteren bandfqariftlichen Übertragungen, Oenen ffe 1° CNg folerte,
0Ogß jie von vornberein einen Dra veralteten C barakter Crug 2Uis

und undeutfch l teje eut  dT Xibel, Öte {i (090)1 Öfe
Dulgata Flammerte, DOLr und 3 Z utbers Zeit ggefennzeichnet WOLr
Oen : eine Wirkung ins YVDeite LWWL tbren mübfamen, . fchwerverftänd:en, [ateint{D Geda  en Derioden un Dbrafen nicht mödglich. $Pine
Abhnung Ötejer Übelftände Fübhrte hon 475 einer sErneuerung, Öte Det
Sginer in ugsburg zuerft geÖruckt WUrDe un Öte OÖunfelften AArchais:
men befeitigen i muübte Irgendein Ausläufer Ölfejer Kedaktion
bat Y utber 3UL &anO gelegen, als tich an OÖte Zirbeit jerte, 1und er bat,
\rtie fich 0O4s 3temte, nicht verfchmäbt, teje VDorarbeit 3 AKate 1nö
3UV Selbftprufung beranzusztieben: wabhrfheinlich YWIrO (icH Ogar auf

un Derlaqg N Öte Ausqabe fejtftellen laflen, Öte
Der artburg vorlag, 2utbgr auf

Der KXeformator fOritt auf den Zabnen weiter, Öie 1475 bef cbritteh
on in Oer dainerfchen Saflung TWar entweln oft durcH

E miche]l Ourch groß, Zuversicht urch Hoffnung erfesst worden;
ibr Öantrt Y ucber 0a8 eiteDte VDerbum wandeln neben Oem alten gehn;
un® iwenn uUuns uffälle, Ogß Ct, Dder ÖoCch Sremöworte \upie Person
reölich meiDet, 1 Gern Auaarei vom anaftlichen arren Oer reat:ur ipricht,

Dder alte Xibeldöruck oÖöom Geschöpffd veOet, 19 olat Ög Ur Oer
dainerfchen KRedagttrion. er Zurtbher ECrNEUL den veraltenden Aibeltert
Oes eut  en Vorqängers WeIt raSdıitaler: MAaANCOC IWWDILO Durch viele,
Öte aid Ourch Öfte Jungfrau, Öte Stadt Ourch Oen Urt, Öle alte Fe ur
0Oas alte Gesetz, Der üngste durch Öen letzten, eischen ur bitten,
OAs Gewand Ourch OAs Kleid GTAn (yftematifh verdrändgt; nge KReiben



folcher ftändigen sEnifprechungen laflen 1D gufftellen; insbejonDere
macben Soörmwörtchen 8 0) ( Wan, ob, unz dem denn, WENN, bis
stemlich regelmäßig DIias: WaQS nicht ausfQließt, Ogß Yutbher, Der Syn
onymenreiCHe, auch geflifjentlich in Der OÖrtiug wechftelt. Diefe ebr
aber ent{hieden auf eine moDderne Sprachform QUS; im Y ieuen Cefta
ment äßt 1D 0A8 Archaifieren als Ydietel erböbten Ausdrucks Faum
nacdhweilen. IJ odernifiert YWILO auch Öte Wortftellung. In Der Altern

OLG Der Benetiv, mel nach [agteini{Dhem Dorbild, GErn dem
redtierenden LVort; Y ucber Der umgeFehrten Deutichen Kügunde u
ibrem Kecht: das eic der imel, die Sün Gots vermwanDelrt in
OÖGs Himelreich, in (sottes Kinder stier fiectt eut  [43) Sprachgefühl
uber [ateinifche $Einflüffe. Dagegen yerrät (ich WIEDeLr Oer erneuernDe
Dud, wenn Zurcbher Öte alte Uicrelftelung 0122 er mi aroßer Dor
te in Öte mMODerne $Endftelung überführt: der do sqafß au dem VWaol-
cken \DILrO Ddem der auff der Wolcken saß; Öer pruch Niemant
mag gedienen zwein Herren vermanDelt {icH in OÖg normal neuboch
deutiche Niemand kann zweıiıen Herrn dienen. Mie altmodif(ch nach
eteftellten 21ÖjeßciVva, „ CIn Fre autent oder ein Schell klingent“‘, DErLDaAN
Oeln (ich in „eIn donend YtZ der eine klingende Schelle** nen
oft \DILrO O48 partisipigle sagent aufgelöft in Öte Wendung und
sprach, Jie Auflöfung vermwictelter undeutfcher, lateintjDer uno OrieCHT-
her Derioden bat Yurther mit (honender uno glücklicher and GTECN
volbracht In vielen Z&sunderten vDOnNn Källen läßt fich auf Brund Öfejer
un Abnlicher XeobachHtungen Oer Yutrberifche Cert aus Dder dainerfchen
KRezenfion on ım DOTrAUS (tgewmmnen.: erelinet 0a8 nicht, dann erile C
um o beläugi Zutbers etane LVDege 3 beareifen. Denn ener
Dorfiufe aus | fich eben nur Yuthers fprach!t Yiorm gewinnen:
der Benius offenbart fich erft, fich uüber Öfe YLiorm erbebt

Der dufammenband nif Der vorluthberifchen tbel eraibt fich e1oÖn
ers tslatt für Öte {b}  enbarung “Sobannis. Sfe IWaQLr Yurcbher rem
Ariid, uno {fe guch terade In Öer Septemberbibel Ourch die (hönen
ganzjeittgen Eranachfchen Zilder (1 eindrucEsvol berausbhebt, ibr Cert
läßrt  OD abnen, Ogß feine innere Teilnahbme ggerınder 1110 ebenDarıum
fein Antcbluß an Öfe Dorlage GeENAYET YORQTE Yljean veresleiche eg
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„Biß Ni{z an den .„Sei getrew bIS anden Tod
Tod, nd ich will dir geben die will ich dir die Krone des Lebens
Kron des Lebens“ eben.“

ÖDder „Und ich sach do das „Und ich sahe, daß das Lamb
der Siegel eIns uffthet Und ichLamp hett auffgetan 1Ns VOoO den

nsigeln, und ich hort eINs VO  - höret der Thierer eines 9
den Tieren als ein Stimm eines als mit einer DDonnerstim: Kom
DDöners SagcCNL: Kum un sich 16 un siehe 16°

Yurtbher bat bier NUur in typifk cbetibei‚' e modernifiert, und dgbin gebört
auch, iwenn weliter ım jelben 6, Rapitel Öte „Hofje“ Der en Atibel

Durchwedq in /!p erve vermwanDelt: auch bier IWWDILO 048 Cageswort qTe
[t gft 028 Alteren, an em ef1UVgSs Datina Dder Dergangenbheit mna

2Anders Öte E vyangelien. UD {fe (hließen {ich oft HYg en
Vorganger an esleich Der Znfang 028 YHobannes-Lvangeliums MNaH
dafür 3eUHGCN. er Dier erreicht Yutber on einen wundervollen
Strimmungswechtel, weiß, 19 a7042 Der ariechti{che Tert anDdeutet, reicher,
tiefer, farbiger aguszugeftalten. $Er erzäbhlt eg Darabeln in fhlichter
Rindlichkeit, während Öte Daftionstraqodie in Dduntler UD einber:
ichreitet: Öle iInTaDe Zebhre DJeiOet obl vOn Der erböbten Rede,
Öte {icH 3 bymnifchben Tönen teigerf. nd bier zumal {t Öte Einwirkung
Qer Alteren deutfchen Rircdhenfprache bei oft zitierten LVorten Chrifti 3
fpuren. Diefen YVorten eine gölice Beftalt x verleihen, Iag Zutber
%&erzen. Und bier mußten Bleichtlänge, Strabreime, Öte Abftufung e  er
un Duntler Votale, wirkffame aupt un Y7iebenatsente guscdqiebig bel:
fen Wenn im Vaterunfer Oes Zibeltertes er „Dein Näme sSe1i hei-
lig, Dein eic köme, Dein ille geschehe‘*, I {t Öfejer rbytbmifche
Darallelismus mf feinen eleichagebauten Sägen, feinen esleichanflingen-
en Eingängen eine Eunftlerifch bewußte Bliederung, "Die {ich DOnN Qer
üblichen Ratechismusform auch Yuthers abbebt der vergleiche
en alten Lerrt: „Secht die oge des Himels; Wann_n S1e SCECNHN nıch
schneiden Nit, noch sament in den Kasten, un CWOT himlischer Vater
fürt S1e  . 3 Öem er Crggenden un {ich fteigernden Xb„vt‚bmxyxz;-= derZutberifchen Sprache:
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„Secht die Vögel üunter dem Hime!l an!
S1e seen nicht, S1e erndten nicht,
s1e samlen nıcht 1n die Scheunen,
und CWerTr himlischer Väter neeret S1e doch!“

DIie rbyrtbmifche Bewalt uno Schöne Oer Yutbert  en ede i{t noch
beute lebendig. Sie Oegutet vieles, LWaQS obne Öte rbyrbmifche Wed
weifung unflar bliebe nd Otefes rbyrbmifche LVDollen verftebht
meifterbaft, Oen Zyorer in böbere Spbären emporzutragen. Yeere Korm
wöortchen WwerDden in olchen geftetggerten Sägen gemieOen; ftarke Rlänge
en guf das finnvoll Aedeutende; felbft Öas altertumliche, aber rart
volle Yılictel Der befhwerten &ebung, 112 Öer Öer tehobenen ilbe obne
enfung eine eUueEg xebung folat, {t Zuch DErIEAUT, \DIE no Der
oetbhe Oen (bon in Der alliterterenden Dichtund erwvaCchfenen uno in
mittelbochdeurfcd  en Derfen meifterbaft DELIVErTEfe Doppelfchlaq zweier
unmittcelbar aufeinander folgenDder &ebungen glucElich veErWeENDet. n
firengem parallelen Zhuf bau roöollen Auaerel Öte Seligpreifungen Der Derg
preÖigt DOLr uUunNns ab

Scelig sind, die da geistlich am sind,
enn das Himelreich ist hr.

Selig sind, die da Leide tragen,
enn S1e sollen getröstet werden.

elig sind die Senfftmütigen,
enn sS1e werden das Erdreich besitzen.

elig sind, die da hüngert und dürstet NnacC der Gerechtigkeit],denn SIE sollen sat. werden.
Selig sind die Bärmhertzigen;

enn Ss1e werden Barmhertzigkeit erlangen.
Selig sind, die reines Hertzen sind,

denn S1E werden Gott schauen.
Selig sind die Friedfertigen,

‘ denn s1e werden Göttes Kinder heißen
e0S gerade 1e zZeicgt Orel Zebungen, gvon eın ODer 31Vei é;aupf=

eber; 0A8 ungerade Blie8 aber, 0Aas ImMmer mit Oem eleichen sEingang



beginnt, bält außerdem wei Z&ebungen feit, auch wvo die qriechifche
1In0 [ateinifche Dorlace Feinen Anbalt geben OL TEVFOUVTEC WerDden „die
da Leide tragen“ in Öer en „die do weinent“) un OL TOCEL
(Iareinifch mites; alte XAitbel „die senften“) WwerÖden Ön Yutbher als „die
Senftmütigen wiedergegeben, alo mf einem zweihbebigen Kompofitum.
118 rbytbmijchen Brunden folgen nicht NUur „die Bärmherzigen“,
Oondern auch „die Friedfertigen“ (tart Qer „Friedsamen“ in eion
Oerer Kandaloffe rechtfertigt A 0A8 ungewohnliche, aber ja d jeiner
3El Afsente bier nötige LDort Und in „CGott schauen“ AVICO 04s im
Lteuen Teftament fonftungeläufigevollere Wort „schauen“ ftart „sehen“ggewählt, weil unmittelbar ng Der befhwerten &„ebung befonders
volltonig fich anretiben. (oUl Dem ltebevollen infublen in Yutbers
ytbmus er{ Dließt fich manches Bebeimnis feiner un 0As em
verborgen bleibt, Öer nicht bören FEann.

. YVieder. ein anDeres 51{10 bietet Ole YWWiederaabe Der neuteftament:
lichen Hriefe., Mr Daulinifche Stil in jeiner Darrten Miglekrık {{t
Y urbers QAirt nicht bequem, uno Oer ftarfe Zltem feiner eDde Tommt bier
19 voll nicht 3Ur BGeltung \vie In Oen Evyangelien un em Zllten Tefta
inNnen«c. 2Alber er bat fich umceftellt auf präsife Deutund un reinliche e
(timmtbeirt, Z)abei verfchmäbt er nicht, ftatt Dder Jonft on ibm
tteftrebten sEinfachbeit zuch umftändlichere Umfchreibungen DErIDeEN
OÖen. Er faat nicht mitf Qer alten ibel, Öte 3UmM [gteintij Den un qriecht-
hben Tert in Der &guptfache immt, „Wann die VWeisheit des Fleisches
1St ein Feindin Gottes“, fondern abftratrer, Logifcher: „denn feischlich
gesinnt sein ist eine Feindschafft wider (3011 Ltamentlick in em
Roömer: un ÖOen Rorintberbriefen fübhlen IDIE auf hritt un Aritt
eine FgDurcharbeitung, Öte mf Uen (prachlichen Yılicteln en 2ebhr
egehalt Us DOem dCert berausbolen voill. Aber qu ier verfagt (yrti
en tellen, WE im 3, Kapitel 0es erften Korintberbriefes, Der CDY
mifche Sauber nicht, Öer, oft Det nabem Anklang Öte alte deutfcheXDibel, Doch ibre fitammelnde ın eine braufende ymne. 0der in
Öte tiefinnerliche Öffenbarung frommer ingqabe 3U vermwanDdeln weiß

Yılan möchte Y utchbers WDer: Dvon VDers 3 VDers vergleichenD beglet:
ten, um aUe Öte großen un Fleinen 3  uge bflx'ef et fböpferifchen Tat 3
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erfaßten: Ya re anag es YVDörtlein Dder ZUT Beltung
bringen, un bat ficH ebendarum 19 mancbhes Ööm LVDoOrtlaut 0es
Urtertes entfernt, um defto ficherer un voller feinen el 311 treffen.
VWWie oft fublen IDr feinen eiggenen &erz{chlad OurCH 04A8 Xibelwort pul
(ieren! Yldit welcher Seelengewalt verfteht en %Öörer 3 gleichem
$Pr[ebnis fortzureißen! Den gyÖrer:! NuUur Fam in Betracht; 0O4A4s leife
Defen, 06s beurte eine 19 fchädliche AWeinberricheft bat, itand
Damals noch Weit zurück, Mie wundervollen rbyctbmijchen Öffenbarun
gen Der Z utrberbibel erlebt HUL, WWWDeEeLr {fe mMI Durftigem OÖbr in fich trin£t;
NUr niımmt in finnlicher MDeutlichtkeit wabr, \VIiE Zutbher tich feIbft
3um $Erzähler, Zebhrer, Xedner, Sänger wanDelt; HNUur fübhle 0Aas
euticDe EV3, QUSs dem fich Öte lebendicge Alutwärme Dres gqroßen Yılannes
DUr 048 Banze verbreitet, Öte griechifch:bebräifche Aibel deutichen
Öriginalwert un fchaffend Der BSeiftliche, Der m. BHGottesdienft en
Yutbertert lieft, etehe Ourch bell betonten rbyrchbmifchen and Der Be
meinDde Init qufem Meifpiel voran! ber guch m: (tillen R ämmerlein
erFlinge auf Oer Sprachgefang 028 Bottbeqnadeten! WWir bören Ötfe
cbycbhmt  e Dewegung beute e  er un feinfühliger als in Öen Taren
Dder FeLLÖLErtEN BHibeluberfegung, Öte OÖg manche üunde beqgqandgen bat
Dies rbycbmifche VDerftändnis wurde erleichtert werden, wWwenn {ich Öte
Aibelgefellfchaften entfchlöffen, endauleieg mnit Öer typoarapbifhen Son
Dderung QOer einzelnen erje 3u brechen un en großen fortlaufenden
Abfägen zurucesutlebren, \VIE Öte Sepremberbibel {ie Oarbietert. ur
Öfe unzerbackre Deriode [äßt Dder Sprache aum 3Um rbycbmifchenoll
un usflang.

Mie Septemberbibel Wgr Der Anfand; cd; thre im Dezember fOol:
tenDe eue Auflage zeitt Den Zlmnftiec 3 freierer BHewegung, Sein
solles Rönnen erprobte Zutber an en mannigfachen gqroßen Zhufagaben
Öes ZAllcten Teftaments, 0A8 auf Öte Z&oben bebrätifcher Doefte führte.
Mie Zntftebung un Wandlung-des Alten Teftaments, 31116 ÖCr Difeal
Mecn, Eönnen IDIE Ddeutlicher verfolden als Öfe 2irbeit am ı Zeuen BunDde.
$F”rbalten (ind sablreiche eigenhbändice Ydamıf Eripte 2500 tief eingqreifen:
en nachträglichen Derbefjerungen, &yanderemplare mf wichtigen Kor:
veFturen, DOL allem Öte Drotofkfolle über Öfe bäufigen Konferenzen, in



Ddenen Syutbher MC fprach un fachtundigen Sreunden den Öriginaltert
uno feine Derdeurfchung durchfprach $g ff DoO böchften KReiz, be
obachten, a8)(4 Öte Sreunde fchwiericge Stellen wieder un WieDder
greifen, \vpie VDorfchläcge getteneinandDer abgewogen Werden uno rade:
zeichen eitehDen bleiben, VIE inan X30rg3, Xomer; Q icero ruft,
i\vIE Verworfenem zuruckgegriffen, ber guch Ganz L Leues eingeftellt
IWDIrO in unermüölicher eile, Dis Oannn enOlich Öfe richtice Zöfung Tefunden fcheint., Yurber verftand 048 &ebräifche vielleicht feiner als 0a8
Briecht  JE um 19 zugänglicher i dem Xeichtum EunftlerifcherYircel unÖ Steigerungen, Öfe ibm OOrt entgegentraten, un 19 rveicher
creftaltet Dden eigenen Ddeut/chen OÖrf  an uno Abythbmus QUSs, Jn
Öen bebräifchen Darallelismus fand er fich metifterbaft binein, un
\VIE Oft fübhlen WIL, Ogß ein Fongenialer ‚Beift mit em Benite Oes

PE Dfalmiften rinat! ber Öen Ortentaliichen Überfhwang elt durch
Öte eu  ere dartbheit un |IOlichtere Fart eut  en sEmpfindens: n
bier, oft galt in er barhbetiicher Sprache zu reOen, crreift er
3 altertumlichen Wendungen und Sügungen zuruck, Ötfe ım Lieuen
Teftament eber gemteden bätte „obD ich schon wandelte 1Im finsteren
Tal“ mit Oer Yicrelftellung 0S Derbums archatffiert abfichtlich, und
IWwvenn hier 397  (6) un „heischen“ tebraucht fatt „ Pferd“ un
„bitten“, 8 8)(% ım Lieuen Teftament 3 agen pflegte, o beftimmteibn wiederum 0A8 Befühl für Öte erbobhende Wirkung unmoDderner Zhus:
drucke Mie vorlutrhberifche XAibel {{f im Zllten Teftament vVon Weit qeringerer ZDedeutung als bei Öer negefhaffenen Septemberbibel. DIie
Rräfte WAaren gewa  en, un Der mächtigen arrte feiner Sprachtunftentraufchen jezt erft alle Rlänge, lteblich ungewaltigq, Oag fanfte SäufelnOes %&errn un Der braufjende Bewitterorkan: Dald grußt Uns ein fhöner,[ufticer Barten MmMit feinen, berzlichen Hlumlein, Dald reipt uns binaus
guf ein vildes Wieer, Og Öfe fturmenden VDinde voOn en vIeEr Dreen ber
Öte Wogen peirfchen; bier [acht s ICDt wwie Öte ewvige Seligfeit,DOort umfänat uns Öte Sinfternis Dder Ölle Roftlich ‚2010000 0Gs LWDert,wverl ibm MMübe uno Alrbeit e  entt WUrDe bis zulegt n unermudlich(trenger Seilung reift 3UTr böchften Schönbeit uUuno bewabhrt {ich Docheine Naive Urfprünglichteit, Öfe beute no verifmgenb ryer
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118 Yutbhers fchaffendem Beifte wächft uns die deutfche Xibel
$Einbeit zujammen, un OSCD [äßt er dem einzelnen uch feine

Selbftändigteit, 218el uno Derbbeit, innlı  e ucht, creifticre Schärfe,
herzliche Seinbeit Fommen, eg leinem Dlan, 3 ibrem echt Mie
Überfegung wirtt ‚8 0)(4 0A8 Öriginal einNes Yleifters. DIeELr Beift Oer Be
Dbicdhte, Qer 1D in Öfejer einen großen Beftalt (ammelt, (chwebt DEr

einigenO0 un ndernd zucgleich über Oem Banzen. L teugeboren Qaus

deutichem evandelijchem BGeifte, IWArO Zutbers für Öte
LDelt ein führendes LDert Oer eut  en Yiteratur.

Mie ungebeuren irfungen fegen faft qugenblicFlich ein itten:
Derg IDILO Der tbel willen 3U einer Druclerftadt erften Aanges;
Öfe Unfummen von Doll un Teildructen überfteigen im nächften balben
_ Sahrbundert el nach Oen befheidenften Schägungen das Z&undert:
gujenO bei weitem; anDere rehnen 04a8 eDNTACDe beraus unÖ mebr.
Dom ftattlichen uno (bonenSolio, in Ddem Öfe deutfche Dibel, eine wahre
Zhigenfreude, beqann, verjüngt fie fich nach und nach DIs 3um Derldruck
0es zterlichen Lafchenformats, Mie Bewalt Öiefjes &sgusbuchs T
TAr nicht quszuöenFfen: in ÖOen (bwerftten deiten, in Oen reueln un
Verwuftungen O28 Dreißigqjahrigen, In ÖOen ernfiten Yiöten OS Sieben:
jäbhrigen Kriectes, Waro Öte frommen Seelen, WaQSs Oem Dieh Öie
WWeide, den Vogeln ir L Teft, Oen Sifchen Oer Strom LDenn Öte Fern:
eut{iche Staqdrt Braudenz, meine &eimat, wäabhrend einer Dolenberr{chaft
DO “sahbrbunderten fich rein deutfch erbielt, f ftärkre Ibr Zutbers
0Öas deurfcheRuckgrat., S{fe 907088 Oer creiftigeTTJirrelpunkt 0Oes evangeli{hen
Dferrbaufes, 028 gqöligen BHurshaufes, Der Deutfichen Samilie überbaupt.
an efragte fie ftechend DOTr großen Schicfalsentf hHeidungen. Yian
(tählre fich QUS br in Der Zeit Der Schwäche. LIoch im Schlofje
3U Ruüftrin Öfe vergriffene Atbel, Der RKronprinz Sriedrich fein erz Öff:
nete, als OÖags KRichtficdhwert über Äatte, HÖem Sreund, (chwebte. Diefes
Y utberifche Z&gusbuch, verwachften 2i en froben nO eruben tunden
028 eut  en zgufes, bat uns durch “Habhrbunderte creifticr uno fi’tt_[icbwobhlgetan.

Und (Oolang ein and gretfiterer £Einbeft uns Deutfche DIas
Flindat befremdlich: wWwIie oft inacht man 2utber 9mgefebrt den Dorwurf,
18



babe die Deutfchen in 3Vef feinöliche Ronfeffionen serriffen! Das bat
nicht er ({ fondern Öte Begenreformation. er Z uthbers ibel bat
auch Otlejlen Begenfag lange SZeit überbruücBt: boten doch SX mfers, DIie
tenberaers, £Lcfs, Ulenbergs Fathbokifiche Aibeln NUÜUurLr einen MeDr OÖOer
niger bearbeiteten Zutberifchen Tert Und Ötfe SEinbeit aller protejtan:tifchen Stände, vom Surften Dis zum Dauern, bat dgs Duch der Huücher
wunDdervoll crefi  ertf folan fie alle, boch und NieOTIC, {icH MI ernfterBedankenarbeit und BGemutsinbrunft in 1es (chwere eutjche uch
vertieften, 19 lange ab DOL Öiefer Bemein  aft Feinen BHruch
Der ADildung in unjerem evangelifchen SEr als Oer inter:
nattionale Yaterialismus, \VIiE ich am robeften in Der So3zialdemo-
Frarie verFörperte, Oen Deutfchen Olejen Foitbaren BGemeinbefigrauben wußte, erft 0g LWQL Der ruch erreicht Oer 118 5ug;unbe 3richten ro

2Alber 08 beilige eutfche Zuch f nicht C(OÖf ZAluch in ibm ebt derY utberifche eift, Der immer reDen fich bemuübt. Schon nmanchmal
ıen CS, als fei fein icht erlofhen, jein Y eben erftarıt ber 0as Zichtflammte wieder auf, uno Öfe &Starre wich TIa beldenhafte Belöobnis,, ÖagLDort fie (ollen laften itahn U IDarÖ ein{ft Der Schlachtrufeiner orthbodorenVerbärtung, Öte Öer Reformation gefährlicher wurde als viele tbrer Kein:Dde Da erweckte Bottes na Öfe protefjftantif De IUufiE Yobann Ta
baftian XDachs, Öfe veformatorifchen Beift auf den Schwingen Dder Töne
neu in fromme &erzen u Und Yefling W0dE auf, Dder ım ampfürÖte Beiftesfreibheit fich Feinen beflern Aundesgenoffen wuyußte als en
BHibelüberfeger: „DBroßer verFfannter YYIann, nieman© mnebr DEL:
Fannt als Ön Oen Furzjichtigen Starrbopfen, Öle, Ddeine Dantoffeln inDder Aand, Dden on ÖIr gebabnten Weq reiend, aQDer gleichqultig Ög
binf{chlendern 14 Und Dder Dietismus Fam mIF feiner Bemütsweichbeit un
mit Der Innigqen Dertiefung uno elebung feiner Ecclesiolae ber eg
0a8 ber Ogquerte Öte (tille Y acht der Zibel fort, Öte ZUr gröoßen Bemeinde
in einfacher Xube, 3um $Pinselnen mit Der befreienden Kraft 0es $Einzelempfindens vedete Z utbers Bibel bat fich 384ı unjerer Befchichte weiter-entmwiclelt. Die ZUffekte, Öte OÖn Y ucbher ein mächtig U fefen, enibre zundendeLnergie nicht verloren. nö immer noch bebälIt Der Dlichte
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Oen Öfe sErfurter Jugend am Yliartinstage Dem Xeformator
$sE”bren ing Yliartin i{ eın ann,

te Uuns viele Zichter
2ebensvé.[l pachr uns immer noch Öfe Sprache Der Durch

un® Durch eut{ch, durchfiromt {fe uUuns mit-beißer Y ebenswärme, offen-
bart {ie einen fhöpferifchen Reichtum, in Oem eine ftändige rart Öer
Verjüngung ebt LDO immer feit Zurber unfere Sprache modifchen Der:-
irrungen verfallen VWORLT, aus Oem Hungbrunnen Öer AHibeljprache bat ffe
{ich immer no enefung getrunfen. er o108s fesst DOTAUS, 0Ogß Yr
Feine täppifchenun pedantifchen Frneuerungsverfuche machen. Yuthers

ol weiterleben, 88)(4 {ie LWORT, uUuns Droteftanten: fie Oem
bequemen Verftändnis zuliebe „modernifiert“, uft Befabhr, Daß er

Sortungts goldfpendenden Wunfhfäckel an8dı Oem eleganten, agber egeren
neuszeitlichen Dortemonnate vertaufchHt. Y utbers Aibel bat einen 2in

arauf, Oß WIr Uuns in » brfur nO O iebe ibr Verftänd-
N1Is bemüben un fie nicht 3 uUuns berabziebhen. Yıljan eNCLVELIeEL ein Coft
ares But, man QU3u bequem zugändlich macht.

TIGS sEvangelium un 0A8 Deutfchtum, in Zutbers el el f
nabe verwanOt, find durch internationale Seinde fchwer edrobht tfe
in uUuns Yurchers oftvertrauenOer Z&eldenmut, Oannn bätrten \DIE Ötfe Zu
unft nicht 3 fürchten. Mie tapferen Yırberaner aus Sinnland un
Unaarn, Öte gute z gefprochen, en mMit befchämender Iuverficht
uns eut  en Öen Yutbermurt vorgebhalten, OÖCt uns reffen IDILO uno
Öte gvangelif He irche, ivenn IVDILE uns rüucFbaltlios ibm zurucffinden.
YVDiIird uns 048 gelingen + WYVirDeutiche wifjen eute, Oaß WWr das Straf:
ericht 0Oes richtenden Bottcs verÖtent en IDr finO unfern TDea nicht
O13 gewanDelt, un® ob Öte Welr voll Teufel wäar  + Öfe yroße irtliche
ro  ( 0es RKrieces en WL e  er e  an als unfere eaqner,
uno no teht immer tiefer binab in SOleamm un® VDertfommen:
beit, Dennoch WICO auch Der anddige Bott uns WieDder elfen, wWwenn
Wr felbft Ns ibm aufrichten. Ylian bat uns entwaffnet; aber „ein
UFE Webr und }wafi'en Z uUuns geblieben Oem £5fi[fd)en AHuch, of08:



uUuns Yuther zuerfi im September (Dhentre. Wirerfebnen aqus beißer
eele Oen Sübrer, Dden elden, uno nichts bedrückt uUuns tiefer, als Ogß
Öte {tolze fchöpferifche YännlichtFeit unferer Großen Oem eut  en
© beute verloren (heint Y iicht en P  © entag;- Ichen£r uns Bott
Oen %elden; muß verdtent, ‚80)08 inufjen feiner WUrvöig WerÖen. In
zswilchen ber en Öte Zelden unferer Dergangenbeit für uns nicht CO
jein Schaut bin auf den cDbriftlichen evangelifchen Kitter, Oen Dr.Q7iar
tinus, em Der furchtlofe Kampf 0a8 wabre Y eben V  4 lernt wieder
freudig uno Mutig ffreiten aus jeinem DBeift; Oannn IDILO uUuns fein Öeut:
(hes un proteftantifches. ;eldentum on neuem belfen 3 Zeil 1no
Hettung, uno WIrS wieDder 5uverj'icbt{id) er  en

„Xs reit A  für uns Der rechte Iliann,
Den Bott bat erForen.“
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ICr gefchichtliche Ulrich von Syutten in leinem Der
Sutbher DVon Dayul Raltoffbältnig ın ÄIt ebrt i jeIbft, OS feine aroßen YWidnner ebrt;D SgI R3 S Oenn zeiert amıit, Oß fort un Orf Öte ugendenAY  Pa 3t un pfleat, Öte ihnen gepriefen werden, OgßS Öte Schwierigfeiten 3U wurdigen weiß, mf Oenen

*”  A
&)  i {ie fämpfen batten, uno Oß bre $Errungen:

) / 3 verteiOigen fäbia un ent{chloflen Der
a \\ Kultus Der nationalen Zelden {t alf©o mebr als eineW  [öbliche evobnDeit; {t echt un ugleich, eine Zlußerung

tefunden Volfsempfindens, eine Dürgfchaft für Öte cgeficherte utun
von ÄoIt un Stagt

Schon OÖgrum {{t alfo ggeboten, darüber 3 wachen, Ogß nicht
minderwertigen Derfönlichteiten eine Derebrung zuteil WerDe, Öte noch
Og3u vielleicht (4  C}r ABerechtigten vorenthalten IWVILCO. LIioch näbher teq

aber, einer Trübung ÖFs gefhichtlichen Urteils vorzubeugen, zumal
bei Vorgqängen vDOn 19 ggewvalticger Cragweite WwIe Öte eut{che eTOr
Mmation, Öeren L iachwirfungen beute no mit den böchften Y ebens:
fragen Oer L Zation verflochten find Und Öte Befchichte lebren
will, 0A8 MHeftehende nach jeinem Werdeagand beareifen, wwenn iie Öie
Rräfte nachweifen will, Öte 04A8 e  en aben, iWaQs uUuns beute noch
Der sErbaltung, Oer Sortentwickhlung DHeint, 19 cerilt CS, in ( forg
fälticger Öfe Spreu Ööm Weizen 3U (onDdern. $g erilt, Dden Widnnern
ggerecDt 3 werden, Öte in felbftlofer &ingebung un0 Flarer $PrFenntnis
em Bemeinwobhl, Oem geiftigen un {irtelichen Kortf{chritt geÖfent haben,
un Öte zsurucfksumweeifen, Öte einit un® verblendet auf Albwece ggeraten
(ind un 1och beute in Öte a  _ Arre fübhren wurden.

TIGa bertömmliche Xild, 0A8 Ulrich voOn Z&utten als Vorkämpfer
er gteiftiggen Areibeit uno veligiöfen Erneuerung, zugleich als vollwertigen
Cbaratter dicht neben Dden Neformator ftelle, deflen bus er auch
Oen waffengemwaltigen Sichingen TeWOoNNeEN en foUl, {t eine Schöp
fund Oer XKomantiıtk. Don ZerÖer Dis Sr Strauß uno AuDdolf %aym
un® über fie binaus baben zahlreiche Sammler, Bef| ®ié)tfd)reiber un®



Mıichter 08 Der Zlusbildung einer Zegende mitgewir£ft, Öer auch Öfte
Ericifche Befchichtsbehbandlung Oer neueften Zeit nicht ernftlich nabe:

TeEWREOET bat Zwar 1807008 Ödurch or  er WuIie einOe  un®
Roöobler argetan worden, Ogß Z uctber in feiner on umfafjlender

sr  ich in Öte Eirchlichen T  1  an  e wie .böchftem fittlichem rn ge
Schrift „Don ÖS Dhriftlichen Bemeinmwefens Xefterung“

abbändig {t DOnNn Zuttens Satire, Dder „römifchen Dreifaltigleirt“. Diefe
DELLIVOTrTENE rift teilt mf Dden anDdern formell befjer gelungenen
Befprächen Öte Öberflächlichtkeit OPs ‘ Mnbalts un OCn frivolen Con,
der nNur Dyurch 0A8 ar bervortretende nationale Befüuhl geboben WIrK.
Diefes aber Öen Anmaßungen Dder römifchen Driefter wie QOem Xocdhmut
Der italienifchen Schriftfteller gegenuber verfrefen, WWQLr der Stolz
Uer führenden &„umantiften uno Öfe edelfte Srucht Der FlaflifdHen Steudien.
Ammerbin {r QOer bleibenDde Aubmestitel ÖFs ritterlichen Y iteraten,
in Öfefer S  Lachtreihe Öte verweltlichte erifel, Öte veräußer:
lichrte irche, OÖ1e verEnöcherte Cheolottie, 0S berrfchfüuchtige Dapfitrum
creftritten en Aber dabei bat man doCch allzufebr überfeben, 07045

für diereligqiöfen un® fierlichen YNikchte Der evangelifhen Hewequng
nur. wenig Verftändnis (reZeict bat Don ÖOen bochft bedentflichen Be
vobhnbeiten feines Drivatlebens, Öle in 1m perfönlichen Umaana  a In
em Keformator unmöcglich temacDt baben würden, 1oU . bier TEL
nicht erft gefprochen werden .

ß er Yldann, Öer tich elbfet ULn in aller R angedeuter,
nicht ern einen Y utberaner nennen börte, in Oen ent{chetdenden YHabren
Oem LDerte Y utchbers erft eteicheauktier, ja !‘p5ttg'fcb gegenübergeftanden,
Ognn als ungebetrener Ylircftreiter QAUS uberwiegen0 felbftifchen Bruün:
Oen fördern verfucht, Dald bDer DurcD jein wetrterwenOiYDeS, oließ
lich gergDezu anftöoßiges Derbalten Her cre f“ cbäbig( bat.

DAsS Folgende i{t einec Fursze flbev\'('fbt er rgebniffe IneInes es 1l  ıber „Ulrıch
von Zutten un ÖIE Reformation“. Keip3ig 920 (Muellen und Forichungen 3UC Xetormations:
te In einer nocDb ungedruckten Arbeit („Der teZutten uUund feine 111
welt“‘) {it die Vorgeichichte Zuttens ım Aabmen der irchlichen, politifchen un joztalen Verbält
1nife bebandelt WwWOorden, wobei DOLr allem tie mleichzeitige der Xeichsabtei Fulda, DEr
tadt Erfurt, der Univerfität Miains, }  o  wie Sie inneren Zuftande des Erzbistums Und der tadt
amn3, Se Vorgäange in Htalien und bei der RKRaiferwabl vDon 1519
Unterjuchungen 3E Daritellung Fommen.
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cbon Öer überbeßlicb*e Spott, Inıit Oem <&utten Z uthbers Zage im
AAblaßftreit bebandelt, einen jugenÖlichen Bonner, Oen Rölner Dom:
berren rafen &sermann von Lieuenabr, unterbalten, {t 19 bein
icher, als Oer Hrieffhreiber von einem Uns wobhlbeFannten Yliainzer
MDominikaner erfahren atte, 0OAß Y utber fein Zeben für Öte von ibm
verfrefene ache / Odß (im Srübjabhr 1518 Öicht DOL Oem
Scheiterbaufen ftand 2ucH Zutbers SEr{ cbeinen in uasbüurg {t
&utten i purlos vorubergeganden, obwobhl fich OO mi C  en (tet
lichem Kichter, Öem ar0iIng Kajetan, recht eingebendD, wecnNNn Qu
eben{o ungerecht als einfeıtic befchäftiat bat. Denn einmal WQTr Oer
Zegat Feinestwegqs Oer ausfchweifende, genußfüchtige un bochmütice
Rirchenfürft, als Oen ibn im „Steber“ un in Oen „Anfchauenden“
verboöbhnt bat, fondern ein asFetifch eDenÖer Monch, ein Rar
1ina uno Oer einzicre erelehrte edaner Zutbhers, Der ibn z verfteben un®

ggewinnen Oen ernfiten Derfuch machte. odann aber WQLr Öte Yiabhb
nund . des Dapftes ZUFV Dorbereitung 012: Türfenfrieqs dyurchaus zeit
gemäß, uno feiner.ernfiten. Abficht, Öte DO eiche verlanaten Yilittel
Oiejem Orinalichen. Swecke zuzuführen, WQLr nicht 3 zweifeln. Reiner
hat 04A8 rucEbaltlofer anerfannt uno eifricger Fordern gefucht als
Yutrbers Befchüszer, Der Rurfürft voOn Sachfen

Ian bar Oannn angenommen, aß Der guch äaußerlich eindrucisvolle
VDorqang er Zeipszicaer Difputation Oem ertefdicter eu  1ns Oß
Verftändnis für Öte DHedeurung Ötfefes neuen KRampfes vermittelt un
feinen Anfchluß Öie Dartei Oer YWitrtenberger Cbheologen erbeige:
Fübhrt babe Daß 1Cs nicht gefchab, I\DIrO nNur verftändlich, wenn
man Lieft, Wie fein VDertrauensmann am FEurmainst{chen < ofe, Der
Yeibarzt Z&seinrich tromer vOon uerDa  7 ibn berichtet: Oas
Schaugefecht auf Öer feftlich gefchmückten Dleißenburet fei NUur um
Der trelehrten $ itelleit willen veranıfalter WwOorden uno babe fich um
Öte üblichen. abftrufen Srreitfragen bewedgt, worauf recht creflifjent:-
lich $ rasmus als er ein3ia bedeutenDde VDertreter Qer Cheolodte TE
bpriefen WWIrK. Doch {{t C erfichtlich, daß Öte betden bumaniftijhen
Spotter auch für Oen ARotterdamer Ur esbalb fchwärmten, weil
eben 19 WNode WF,



utten, Der in diefem “ ab (I ] 9) erit durch Ön Seldzug geden OenWürrttemberger Cyrannen, ann Ourch 0A8 Schaufpiel Der Ratfermwabhl
befhäftigt WUurvde, un der Oannn in Oer ZAbgefchiedenbeit Oer varerlichen
Durg Stecrelberg feine beften [agteini(chen Diagloge gqusarbeitete, batte
i jomirt 18 eigenem ZAintriebe uberbaupt nNOCcD nicht ernf{tlich um
Z utber befümmert, als ZAnfana 1520 Öte inladung Sichingens
Ddurch Yelanchtbon ibn übermitteln lteß chbon Öte trefchäftesmäßicEuble Korm, in Der 1e8 ttefhab, Fonnte 3 DdentfFen ggeben $ Läßt (ich
aber zeigen, Daß (owobhl g&utten ‚98) 14 icfingen, Ddem Öfefer (oeben einen
BHefuch auf Dder SE bernburg abgeftattet batte, Der ache recht erleich:gultier gegenuberftanden. Sür Oen Schloßberrn bandelte .es (ich NUur
m eine Befälligteit ÖOen in Öer TWetterau- angefeffenen rafen
Dbilipp vVDoOn Solms, Der in Zeziebungen 3UM mainzijchen tifts
aOel ftand, en Öberbaupt, Der %ofmeifter Srowin DOnN gzutten, WIie
Oer mit Oem großen Söldnerführer ein weitgehbendes gebeimes $Rin
vernebmen ” unterbielt, Der Braf Defand fich : damals im Dienfte OesRurfürften von Sachfen als fein erfter erater unO Befandter in Oen
Sragen Der Reichspolitit, \ie QUSs NIg Der KRaiferwahl Ourch Ods
(tattliche. Gefchent 0122 fpanifchen OfTes bezeugt WILO. batte mit
Orde bemertrt, VIE Ötfe etste, YeEGEN EHnde Oes Sabhres 15 FIieOTI
trerichtete Yahnung Der Kurte feinen %serren un en Y and mit Oen
(hwerften Rirchenfirafen eOrobhte, wenn Oem nun on jeit
uno Cag gebannten YlJitglied feiner „ ochfchule no länger Schussgewährte. Fr mochte wifjen, Oaß au Zutber ÖLes peinlich empfanduno fchon 1518 bereit gewejen VOQT, eine anDdere Suflucht  tteiuchen SO verfiel auf Oen edöantken, ibm eine bei Sit
Fingen gquszumachen, Der fich (oeben Oen ant Ors neugewähltenRaifers VeErÖtent batte, Indem er mit jeiner QUs Würtrtemberg zuruck:Febrenden Cruppenmacht einen unmwiOerftebhlichen ruck auf Öte in
Sranffurt verjammelten Rurfürften ausubte. Ylur Öiefem ruchlofenStaatsftreich Der (panifch-babsburgifchen Algenten WTr
reiben, twenn Öte voO Dap fe lebbaft gewuüunfchte un noch in
lester St1NÖe von allen- Rurfürften verfuchte LWabhI Kriedrichs ÖS
LWeifen vereitelt wurde, Öte 0Oads eut{che oIE DOT der fpanifhen Sremö
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berr{chaft in ent{cheidenden LVendepuntkte feiner FirDlichen Ent
wic’lung ewabhrt Cfe

&utten Ffonnte fich Öer Übermitt[ung AÄntrags An Oen LDitten:
Derger Sreund Zutbers nicht entzieben, weil (oeben auf den Wunfch
Dder einflußreichen Verebrer 0es $Prasmus mainsi{chen &ofe defjen
bedeut{ames reiben Den SErsbifchof vDO Y Liovember 15 J9
veröffentlicht batte Darın batte $Prasmus Dharfen Ausfällen

Öte Y öwener Cbheologen. Den achmeis geführt, Ogß Öfe Der
urteilupg Zutbers eriten. röomifchen Droszeß wiffenfhaftlich Ganzungenügend begründet tewefen fer dugleich gtte Ddem Dapfte 3U
TemMuÜUCrer, 048 Verfabhren nachzuprüfen, weil Iibm er ZHannfpruch DurH
Öte gelÖgierigen un rachfüuchtigen egner Yutbers QUS Oem Drden Dder
MDominitfaner abgeliftet WOrDen fei Der Sorderung £utbers ent{prechend
mußten eIMIGE Univerfictäten 1i Der Erörterung Oer Streitpungkre be

wWwerden. Z&uutten batte ın mit Der ıb eIgQeNCN Dreiftigkeit teje
Firchenpolitifche undgebung Öte Mruckerei (tegeben, ehe ife noch
Dder bobe $Empfänger 3 Beficht befrommen batte och WLr Dann
eben{o unfchuldig WIie Oer jugenöliche aromng jelbft Öer Antwort,
Öte Dbald DdaraufOem FEübnen MNIonche auf eine Sufchrift rteilt Wwurde,

Oer fich Z utber auf Dden unfch Oes Rurfürften bet em SErsbifchof
batte rechtfertigen miuffen. Diefes meifterb ftilifierte Schreiben, Oas
AT R  GaN3 ım Sinne OÖPSs $Prasmus Ötie g  -  ebre Yurtbers als Öte vechte Der:
Eündigung Öes sEvandeliums bebanDelte und feinen BGegnern Öfe bitterften
Wabrbeiten agte, wäre Zutten WUrdic ggewejen, WIie bn Öfe
Yerende bisber erefehen bat och u  (a  brt vielmebhr voOn Ddem mMaqDe:
burgijchen Kanzszler Dr Yorens Ssoch ber, Dder auch fpärer Öte Sache
Yurtbers im gebeimen begünftigt bat

2uf jene munberlxcbe  ' B D  X: bei Der unerfchütterlichen g altund Sriedrichs
vollig uberflüffige Zinladung bat Zutber erft auf mebhrfaches Dräangen
jeiner Sreunde MI böflichhem MDante ablebnend GEANCIWOFTTEL.,

Z&utten aber au noch eiINer fpäteren Anrequng Faltfinnig.3S
Ddem Yeqge ANngen, Öer befonders vDoOn ultramontaner — eite  e Z Öte
größte Dedeurung beigeledtt bat Sein Jugendfreund, Oer creiftreiche
Derfaflfer Der „Ariefe unberubmter nner“, Der (oeben s Xom



beimeeFehrre C rotus Aubianus, foll um Öte Öfterzeit 1520 in Damberg
mit <&utten eine förmliche Verfchwörung 1m el Yutbhbers und 3UL
Zerftörung Der Rirche angefponnen en g&utten jet ann im BDegriff
ggewejen, eine Stellung im X ofötenfte $Ersberzod Serdinands als en
Setretär 3U benugen, auch in Öer Umgebung Oes ungen Ratifers
Öte Diäne Öfejer „Umfturzpartei” 3UCr Beltung 3 bringen. ZAilerdines
bärte <utten in enen agen recht obi Oen SEntfhluß zur Unterftügung
Der Sache Yutbers en Fönnen: enn Trotus überfabh 80)0 Fein anDderer
Öte Firchenpolirifche Yaqe un WLr voll tiefempfundener BHewunderung
für Oen wabhrbaf! evangelifchen Beift un Öte belden KRubnbeit
Y uthbers. UÜberdies batte ibnen $Pragsmus (oeben Ods „gmtliche But
acbhten“ Der Y öwener Cbheologen uber Y uthers Regereien zugefchickt,
04A48 erleichzeitic in Aom als Öfe wiffenfchaftliche Birundlacge für feine
VDerdammun ım 3twveiten gerichtlichen Verfabhren benust WULrDE. Mie
betden Sreunde fpotteten un 3YW0QFr uüber Ötejes Bemüben Der möncht:
jen Sinfterlinge; aber nachweisbar WWQr g&sutten gauch jesst noch fora
fältig darauf bedacht, feine eigenen Wedge 3 geben..

Die eijeuittens naBrüffel, um Öte von Sickingen AUSGETANTENE
sEmpfeblung benugen, verzögerte fich 11s Yiangel an Keifegeld. 2{1s
bm Dann Der $Erzsbifchof eine dahblung zufommen ließ, as
Schmerzensqgeld für Öfte plögliche sEnclaffung Qus em &y ofdienfte, Oen
Oer Schriftfteller bnebin NUuLr feiner Verwandtfchaft Init Oem f
meifter verdanftte. Pr OT er au nNnur jelten un nNur auf Eurze SZeit
in Oer äbe Oes Rardinals gewefen, un irgendwelchem sXinfluß
Z&uttens auf deffen Firchenpolitifche Haltung Fann Feine eDde fein “ fest
ber atteveDurch feinen römifchen Befandten on ern{ite Dor
wurfe 0Oes Dapftes 3 bören befommen, Öte vDoOn Oen Z&äuptern Der
lichen Kegierung, Ddem Statthalter uno Dem Beneralvitar, Den eritenWürdenträgern Oes Domtapitels, Fräftic uünrerftügt Wwurden. DIas Be
Wwitter entiuO (ich in einem grellen Aligfchlade, als Z&utten ‘“ Juni
QuUus einer Depefche 0Oe8 ersbifchöflichen Befandren erfubhr, Ogß m 25 704
Öfe Rardindle dem päpftlichen Urteil zucgeftimmt bätten, 0Gs Oen annn
über Yutber und feine Anbänger agusfprach, und Ogß Dr $EcF ibn felbft
als Der ®efäbrlicb[?en einen angegeben babe Don den erıten Sorgen



gepeiniat, Fichtet nu  - Öte eriten AMüchtigen Zeilen ÖOen Schicfals
gefährrten 1 YWittenberg. n Öen DEZhusrufungen Otejes Brie:
fes bat iNng  un Öen UsOru (tarfen Degeifterung für Zutbers ache
en gemMEINT: vielmmebhr eın YsSDru er ?er5mgi!i_x3n G, Öte

durch Öte bochtönenden AKedensarten nNur Eummerlich verbuüllt IWWILO.
&utten verwahrt i ent{Dieden Ogererten, mi Yutber gebeimer Der
bindune tteftanden, 048 etleiche Stiel WIe ÖlfejerK Oer Kirche verfolert
311 en er leichzeitic möchte OocCcH Oem itarFfen eifte, Oem
voltstumlichen sEinflufe uthers Ruckbalt GETWINNEN ; Ögber Öte fonder
bare Sumutung, Öfefer ibm doch alle eine Diäne mitteilen!

In Brüffel WwUuLrDe gutten nun Dald INNC, Oagß Feine ZAlusticht Dabe,
am „ ofe Oes iUnNngen Spaniers auch Nur U Öen zahlreichen tellen er
sEdelleute zugelafjen 3 WerDden 16, mi Schrecfen gewahrte Oß er
vielmebr ı eine furchtbareq (jerafen IWQLr. NDer robe Sichingen batte
ein nicht unabfichtlich bingeworfenes LDort Öes {tolzen un ebrereizigen
AHifchofs von Yureich, £$”berbard von Oer ar£t, ın teOeuLter, Ogß

mit e  en ilfe dem Ddeutihen Schriftfteller einen el)ren_n_0_[[e'n ]?eoftenverfchaffen un fich o deßlen  ippe auf billige YVDeife verpflichten Eönne.
Der Rirchenfürft YWar nun 3Y0QT Qer Bruder Oes walloni(chen Banden
führers Kobert, Oes %serrn Ön edan, Öer gewöhnlich ran
reichs absburg focht, aber amals feinen Srieden 11 Rar!i
gemacht atte uno MIichingen in tref d)&ft[ibe? Mesziehbungen itand
Aber $E”berbard WQr ucgleich Def Bönner Dder Y öwener Dominifaner
un Oannn er (chärffte un eraufamfte Derfolger Der [utberi  en e
WEHUNG feinem Sürftentum. In Xom aber War hon die Anftrukrion
Für Öte untien aufgefest worden, nach Der ffe 3Ur blutigen Ahusrottung
Dder [utberi  en SeFre Öfe Oes weltlichen Zlrmes, alto DOLr allem
OS Kaifers, anrufen un® neben en rıfcen Zuchers befonders Öte
&uttens verbrennen follten ergDde deflen erzte Firchenpolitifche Der
öffentlichung mit Der 1ömung an Öen $Ersberzog Kerdinand batte in
Rom fbon olche eachrung tefunden, Oaß fie bier ausdrucklich ber
vorgehoben WULrOÖE. Diefe Weifungen WUurden Oem on aifer
botfe wetilenden untius Earacciolo, Der hon Dei Dder YWahl vDon I15I9
zlg Darreiganger Spantens ewirEr batte un tich ögber Öes gqrößten



‘£influfi'ee‘erfreufe, durch eine Dertraueneperjon, einen Barfüßermönch,
überbracht. ofort erbielt gutten Ön deutihen Sreunden ofe
dringende Warnungen: zıweifellos wollte Oer Schwierigteit, einen
eut|Den $ delmann auf Keichsboden 3 verbaften, GOUrCD vorbeugen,
Ogß bn in Oer Sremöde Ipurlos verfchwinden ließ S WQTenNn
Dyurchaus Feine uübertriebenen Befürchtungen DOL „BDift uno Dolch“”,
Öfe <utten veranlaßten, {(bon am Zluguft Ötfe Ruückreife gan3zufrefen.
$Ein Blück, Ogß {ich bei em in Öiejen adgen erfolgten dufeammen:
treffen mitdem tuckifchen KRegerrichter ochfiraten, Ddem „enfer in
Der Kurce“, WE ibn $r asmus bat, nicht 3 Ddem Drieftermor0
binreißen ließ, em Yurtber feine Anbänger andteftiftet en (ollte
Öte Soldgen einer folchen Cat, mit Oeren Zndrobhung Z&uutten nachmals
y} prablen liebte, hätten für Öte guf Feimende Reformation (blechtbin
vernichtend ein müffen!

An Yains N4 fich g&utten fofort DOnNnN jeiten Der ersbifchöflichen Ke
ierung 2il VDerbaftung bedrobt, Der NULr ur fhleunicge Slucht
nach Der vatrerlichen Durg entaind. un aber Dbot ibm Der Beneralvitar
ebrenvolle Zedingungen für eine Löbuiche Unterwerfung Q ÖOte gerg0e
in Öfejem füur Öte Rirche weit vorteilbafter fein mußte als eine
fchwierige Derfolgung Oes Ddurch eine Sippe un Öte Anfprüche jeines
Standes gedeckten SE delmanns. $Ende Oes Yilonats Gind gutten mit
jeinem alten Sreunde G rotus in Sul1da daruber x Kate: WQLTr Öfe en
(heidende Wendung in jeinem Yeben. Liach Öer bisberigen ZAuffaflung
Fe iINnan er1DarieN, Oaß egtnurtezwijchen der Unterwerfung
uUunfer AKom uno® Dem Zn{Dluß an Witrtenberg batte Siwar verbot ibm
fein C ross als ”  euftf  er Aitter“ unÖ jein Stols auf Oen angeblich nur
zum YWobhle Oes Vaterlandes geführten Äampf gegen Öte paäpftliche „Cy
rannet”, Öte Ausplünderung Deutfchlands durch Die römifchen Dfrunden:jäger, Öte „Aurtifanen“”, {ich em Zannfluch 30 beugen, DE er Oem
vermittelnden mainzti{chen Kate Capito in einem entdeckten AHriefe
ertlärte. ber jeine Scheu, ur offenen Übergang in 0S [utberifche
Zager, ur nrufung 0es Eurfürftlichen Schuges tich als Reger 317
befennen, LWagr o Gr Ogß den m 44 angekundigten efuch 119
Wirtenberg Doch vermieQ. nd048 entf] ptad) Durchaus Dder innerenGleich-

29



gultigEeit uno Verftändnislofigkeit, mı< der allem wefentlichen “"Anbalt
DÖer [utberifchen 2D ebre, Dem vertieften veligiöfen Befühl LUIeE ibren ernitien
(ieelichen Anforderungen gegenüberftand. Mie durftigen KRedensarfen und
vabllos zufammengerafften Xibelfprüche, Inı Oenen Oen VDerteidiger
Der chriftlichen abrbeit feiert, Ffönnen daruber NICD£ binweatäufchen.
Sein wider/pruchsvoles VDerbalten Der Zeit feines außerlichen 2in
fchlufjes Öfe evandelijfhe Dewegung {t ein Xewveis für Ötie
Öberflächlichtkeit feiner Überzeugung.

&utten qg alo vDoO  <u nicht mit C rotus nachSErfurt, diefer
fofort 3UM Kettor gewählt wurde, ODer TATr nach jondern
fuchte iNnen Unterfchlupf bet Oem ebemaligen Verbundeten feiner a
miutlıe gquf der Lbernburg. Don bier Qus entfaltete nach faft balbjähbrigem
Schweigen eIiINe lebhafte literarifche Tätiqkeit, gUerdings nicht InNIC
Ner Druckerei, Öte WweDder auf Der armjeligen StecFelbureg
no neben en LWafftentammern Siclingens ggegeben bat YWWährend
fein bisber ruhrieafter Verleger, Yobann Schöffer Yliainz, für ibn
erter büßen mußte, fand Au “Hobann Schott Straßburg
leichgefinnten, DOLTWIBIGEN SStreichen gufgelegten elfer Zunächft
0; gl)ifi*te er jeine „Alagfchriften“ Öte YVelt eiım Raifer, beim KRur
fürften vVDON Sachfen, eiım $Ersbifchof Ön Ilainz, beim ganzen Deut
en befchwerte fich uüber Öte Ourch 048 ungerechte Urteil 0Oes
Dapftes Iibm amach, jemmerte ber Öte furchtbaren Solgen
028 Zannes, Öer tibn von aUer men{|QOlichen BGemein  aft guszujhließen
örobhte, un gebärdete fich als ein (huldlos verfolgrter Vorkämpfer
naler $Ebhre un &reibeit romifche BGewaltberrfichaft un priefter:
liche &abetier. Mabei wollte Öte durch Yutbers Schriften verftärkte
Unszufriedenbheit mit en Firchlichen Mißftänden Ur eben QUSNURCH,
Öfe urucenabme Oes Bannes erZWINGEN. Da3U verlangte vDoO
RKaifer Derbhör, ÖD Öfe über ibn, deutfchen sEdelmann, verbängte
Kirchenfirafe u echt beftehe ODder nicht.

YVie er fich bier auf Öte Vorrechte feines Standes berief, o Wgr er
guch einen Spott{hriften erfter Y inie TeETEN Öfe Denachteiligung
feiner Strandesgenofjen Durch urtiale egamte (Die „Kurtifanen“)
€ GezOoGgeEN, Öte Öen eiINein förmlichen „Adelsmonopol“ QUSERT-
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teren Antpruch Öer titterbürtigen Öder bochadligen Kamilien auf Öte ein:träglichen nO bequemen Stellen an D)om uno Strtiftstirchen fbmä
lern WwWaaten. “ est aber beariff er, welche Dedeutung in Oer großen Firch
lichen Dewegqung auch Öte Stimmung 0S ungelebrten Doltes, Oes
DHürgers und Dauern, erlanat batte Z GInd er Denn Og3U über, deutfch

reiben, 3 jeiner Kettung „Oas VDaterland agnzurufen“. $r Cat
zunächft in feinem bedeutendften Deut/chDen BGedicht, Oet.. Älag un® VDer
wabhrung Öte übermäßige, unchriftliche Bewalt Des Dapftes 3U
Xom un Der ungeiftlichen Beiftlichen”. gster ergänste Öte ibm QUs
dem Befpräch von Der „Romifchen Dreifaltigleit” geläufigen Vormwürfe
GgeGEN Öte &errfchfucht, eldgier un Drachtliebe Oer Däpfte, Öte 2lus
beutung Der treiftlichen naden nO Öte SEntfietlichung, Öte Träabeit un
Den DHildungsbaß Der BHeiftlichen Durch Öfe Erzäbhlung feines perfönlichen
Schickfals Sucgleich tgucht jes3t bet ibm Der verbängnisvolle Bedantke
auf, in usübung jeines angeftammten Sebderechts un miıt feineswaffengewaltigen Gaftgebers feinen Derfolgern ache nebmen.MDer Dlan. war, in einem förmlichen „Dfaffenfrieq“ Öfe roömifchenDrälatren zinspflichtigen Dorfer niederzubrennen, Öfe quern
eppen nO (° Oen $Erirag Der Dfrunden 3 (bhädigen, womöglich gu
bobe BGeiftliche jelbft weqzufanden, fie guszuplündern ODer 3UT dahlung  <!
von SDöfegeld 3 nöfgen. Jn Öen fpäteren, maßlos wiilden Sebdebriefen
WUrDde auch mit Angriffen uf 2Zeib un Yeben tedrobht, un Oen Y Zuntien
bar gutten widerbolt Öen R angekundigt.Schon Öte erfte Andeutung eines lolchen Bebarens genügte, jedeVDerftändigung mit Zutber auszufchließen, Ötfe <&utten eben Ogmals ıIn
einem letdenf{haftlichen (für uUuns verlorenen) Schreiben berbeisuführenverfuchte, Und aucb beim KRurfürften DON Sachfen, ın en ebiet
<sutten bei Ausführung jeines Seldzugsplanes Suflucht 3 en offte,(tieß er NUur auf Füble Zblebhnung. bon feine feiterliche SufchriftI1.September wurdigte Inan Feiner ZAntwort; Öte fpätere Znfrageqgeines VIS in Oem ebenfo torichten als verbrecherifchen ZandenkrieqWUurDde mit (l{ Hwveigender Derachtung bebandelt.

Diefelbe Zuruckhaltung Dbewies aber aguch Sichingen: NUurzum Schus,
3um Cruss, batte Oem bedränaten Strandesgenoffen feine Durgen
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é;e5fi'net. Dor allem aber rechnete der ebraeizige Unternebmer auf Öie
Z)antbartkeit uno Öte Friegerifchen Bedurfnifte Oes Raifers, Ddem Ende
MDEcober bet Öer Rronung in ZAlachen gufwartete, jeszt on feine
Defta  allundgals Seldhauprmann für Oen berandrobenden Äriect mit Sranf:
reich empfangen. $Ein ftartliches Darleben, 048 Oem ets ctelO
bedüurftigen err  er gewährte, WL Oer Ritt Öfefes VDerbält:
nifjes, OS eine ernftliche Begünftigung Y urbers uno Der abenteuerlichen
Diäne gsuttens on vornberein gusf(chIoß Sur feinen Lächerlichen 2in
IDag auf Öte Ylumntien während iDrer eije DON aCben nach Roln,
Öden xzutten esbalb in Abwefenbeit Oes Schloßberrn auszuführen DEr
u  te, {tand ibm Öle einiger DETTWEGENET „umaniften no S11
ÖOenten 3ULt Verfügunegt, uüber Deren sEifer er fich binterber el ärgerte.

Um Öfefe Scharte QUSIUMNWERCH, warf er fich in Oen egten Wochen
ÖS “ Yabhres 1520 zit verdoppeltem sEifer guf den Kampf mit Der €  er
Sür Yurber im befonderen flg erelAn ein in em furzen [gteinifchen
un Oeutfichen Bedicht voOn „oem lutherijfchen Brand IWliains“ 2 LLIO
vember), em on Durch Öfe m I2 L Lovember in Roöln voll
30GeNeE Buücherverbrennung worden WQLr Sür fein VDerboör DOL
ar fuchte Ötfefen ur einen gefhichtlichen Ruüuckblick uf die
älteren Streitigteiten zwijchen Raifern un Däpften 3U gemwIinnen. Dor
Ulem ber mußte auf Rückendeckung in nächfter Y7äbhe edaCht fein.
Denn Öte vermeintlich „unerfchütterliche YWand”, an Öte {ich in jeinem
KRampfe GeEGEN Öte romifche Driefterberr{chaft, in feiner „Eurtifanifchen
8acbe”, S lebnen gedaChHte, WL (chboön bedentlich IS LVDanten

Ya {t bezeichnend für Öte sEinfeitigEeit 028 in sSstandesbochmut  z be
‚fangenen Schriftftellers, Ogß für Öte (chweren Bebrechen Der eut
hen irche, Öie fich Us Öer weitgehbenden Devorzugung O28 els A

yaben, erft ebr fpät einige LWorre Oes T qdels fand Und OoCch VATeEN

„ Öre veifigen BDiflchofe“ „die truntfenen Domberren“ allein an Der
Wuürsburger &sguptkirche WUurÖen göliqe g%serren alle 1eje
bunderte indurch ftandesgemäaß verforat er Veräußerlichung
Der Keligion, 0em VDerfall Der &Sitten mindeftens eben{to uldig ‚20{4
Öte wenigen „Aurtifanen”. Aber IIC Außerfter orficht vermetidet eg
gzutten, voOn Öen Begnern 3 reOen, Ötle Ibın jerzt 118 feinem eigenen
12



Stande erwachfen iwWaren. DIG war befonders der ebr et3ice ungewandte,el ruchHichtslofe Dbilipp von &Tersbeim, Der (D Ceve Hifchof und Öa
malice Domfänger Speier, Qer Derfaller einer befannten Cbronit.Diefer WQLr ber gsuttens gqroßes Bedicht Dapft un BeiftlichFeito in &yarnifch GTETALEN, Ogß jeinem Schwager ar3ujeste un Öle
Entfernung Oes romfeindlichen Yiteraten verlangte. 2Albnlich ließen {ichÖfe VDerbunderen Sichingens Qus jeiner ruchlofen geGEN Öte Keichs
(tadı Worms, AHifchofr und Domgeiftliche, ur Dden Dortigen eneral:
vikfar, ÖOen früberen eidelberger “ YJuritten “ Jobann VDigilius, vernebmen.
Z&utten (ab fich allo Dald 19 in Öte ©  e getrieben, 0O8ß c in Öer 180780}
MUNg feines „Befprächbuchleins“, der Überfegung jeiner e  en Dialote,einen demutigen ppe an Öte Broßmurt feines Baftgebers richtete. () d)follte Dald eignen Y eibe erfahren, \Vpie wenid Öfe „Herbergen Der
Berechtigteit”, wWie bier Öte Durgen Oes groöoßen Räubers uno riebrechers HANNTE, Öfejen $Ehbrennamen verÖtenten. $r iab fich gleichzeitic
3 einer „Zntfhuldigung“ genötiat, in Öer fich GEGECN dieUnterftellungverwabrte, als ob ein eind 028 ggeiftlichen Standes (blechtbin Wware
DA wertvollfte Vermächtnis Öfefer Zeit f ber Öte 3wweite Xeibe Der
[ateinifchen Befpräche. Zhuch teje Waren eil auf Öte BewinnungSichingens berechnert, Oen Z&utten in Öen: „Räubern“ als Oen FEünftigenSeldberrn Öer Detiden miteinander qauszuföhnenden Strände, Der Kitter
und Oer Buürger, feierte, Öfe fich 3Um Kampfe YegeN Öte romifchen 2in
maßungen zufammenfchließen tollten In em „Woarner.bat feinemSeinde, em (tolzen Prälatren, Öer bald Rardinal 3 Werden bofft, einMenkmal gejegt. MDer Sache Yutbers IWWar „Der Bullentöter“ gewiOmet,ein Ieifterwert DoOn OÖramattıDer Zebendigtkeit, aber obne SZinn für OenSErnit uno Öte tere 0e8s großen Beiftestumpfes. SO f enn guch DerDerfuch uttens, en nüchternen, felbjifüchrigen Sichingen für ZurtbersZ ebhre 3 gewinnen, indem ibm jeine voltsrumlichen Schriften DO  \
LAs, obne nachbaltice YWirkung geblieben: Der Eriegterifche Befchäfts:
n beqriff wo en Dorteil un Öte AnnecbmlichFeit mancbher Reformen in Botresdienfi un0 Driefterleben; Oen religioöfen Bedanken undfierlichen Werten, Öfe Oen Rern Der ernNeuUufen EDaANgelifchen Wabrbeir/bildeten, ftand er ebenfo Eubl gegenüber ivpIie <sutten..
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Anzwifchen WQr ibm bet feiner erbindung mit Öer (bon feit
Zinfang Dezember In LW0orms weilenden Faiferlt  en Hegierung Öiejer
Schügling on f unbequem geworden, Ogß einen gerg0ezu frivolen
Derfuch machte, ibn 3 „verfchieben“, gzutten, Der sleichzeiti eine
ettern vergeblich 3UTt Teilnabme feinem DfaffenEriegd gewinnen
uchte, wWwenn ıD Der aifer 0Gas Verbor verjagen un Omıit Dder Hannn
3Ur YWirfung ggelanaen ollte, mußte ID um eine Suflucht bet enem
walonifchen BHandenführer bewerben, Öte bm auf Sichingens Sur
iprache bin fofort mitf verdächtiger XDereitwilligkeit 3uge]ag WUurDde.
ber Oer Bedrängte überfabh Dald, in welchen Z&sinterbalt Det Oem
ruder Oes AHifchofs vDon Ziuteich en mußte, und aCDte nun

u in Öte böbmifchen OÖDer eburingifchen YVÄlder. och Ög ibm
icFingen QUSs Rüuckhicht auf feine amilie nicht ggerqdezu Öte Ba
freun  aft Eundigen Fonnte, 1 te er, un® nıun Ffam ibm während
0Oes LWWormfer RXeichstaaqs Yutbers voltstumliche Stelung un Der
sZinfluß 0Oes Rurfüurften on ahfen mittelbar 3ZUGUTE.,

Der arbliceende uno tatFräftige VDertreter 0Oe$s Dapftes, Der mit
Öer Dollsiehbung Der annDuMue g  utber un jeinen AAnbang be
Irgufe &„umanift ZAllegnder, fand eine ufgabe (TO Der rucFbaltlofen
Unterftügung des Raifers un feiner inifter doCcHh immer I wieriger
un gefährlicher, je näber Öte Eroffnung des Neichstaqs beranruckre,
Z ggalt Oenn, Öte Seinde 3U frennen und, währen mMan Oen urcht
aren önch unfchädlich 3U machen uchte, nicht zugleich ur Der
folgung gsuttens Öte fräntkifche Aitterfchaft VOLr Dden Kop 3 (toßen
un0 vielleicht guch Dden BroU Sichingens * en. Z ließ denn Der
Y{untius Durch Dden mainzifchen AKat Capito OÖfe berubigenDe Derfiche:
una Der $Ebernburg übermitteln, Ogß von einer sErtommunifarion
<suttfens nichts befannt fet, obwobhl (oeben Öfe endqultige Bannbulle
QaQuis AKom eintraf, in ‘ Der neben Yurtber auch gutten namentlich gange
führrt un© Der Rurfürft Sriedrich mit aUler polirif zuläffigen Meut:
icDFeit in 0as Urrteil einbezöogen vVOorden WQL. @, Der RKRardinal von

Salzburg, Oer bisbherige gitenOe inifter WMarimilians I Ögn Öer ArmM€
Yiterat ein{t in “fralien vergeblich um Zinftelung in feinem OT OlenN
tggebeten atte, verfuchrte ibn jerzt ' durch 310el bumanıiftt äte mitt



einem 5l)_ft[t'd)en Angebot Eäbern, ivIE Staupig durch eine (tatt:
iche Dfrunde er  ache Yutbers ab{penftiq gemacht batrce MDer Dian
(cheiterte obl NUr Dem berechtigten Yliiperauen, mIift Oem gsutten
Öie Derfprechungen Oes barten und verfhlagenen sEmporkömmlingsaufnebmen mußrte

Yiun aber fegte mit dem XDeginn Oes Keichsta Z  O 7 ‘ Januar) eine
fturmifche romfeindliche Dewegung Oen Sr Den ein Öfe wvelt
lichen Surften äußerten fich Ddem jJungen RKaifer gegenüber u
ichts[os un in eftigen Ausdrücken über Öte romifche Wißwirtfhaft,
Öte willtürliche Dergebung Der Dfrunden, Öte DerfhHleppung Der e  {s
bändel, Öte Steigerung er UntFoften; el ein grundfäglicher egner
Yutbers wie Der albertinifche erzog eorg von Sachfen e  te 'ich
mi einer gebarnij Dten Herichwerdefchrift, in Det auch Dder IYNißbrauch
0es Ablafjes und anDderer ereiftlicher ZDefugniffe nicht vergeffen V  /
Öte pige der Unszufriedenen uno ertlärte, Ogß eine gründliche Xeform
Der irche nNUur auf einem Konsil durchgeführt Wwerden Eönne uno müfe.

Zutten, Dder von Der sEbernburg QUS in q Derbindung mf
LDorms {tand, barte Oen glucklichen Bedanken, als erold diefer Fon:
3iligren DHewegung aufzutreten, indem eine hrift QAUS Den ggen
0Oes AÄonftanzer Onzils veröffentlichte, in Der Öfe UnabbängigEFeit einer
jolchen Kirchenverfammlung vDoO Dapft verfochten IDUDE, ucgleich
\DIES er in einem Furzen, pacfenden VDormort auf Öfe Bebrechen Oes
tteiftlichen tandes bin un Deutete g welche ent{heidende olle dem
jungen aifer in OÖfejem Kampfe TeTEN Öfe römifche Bewalthberrfichaft
zugefallen fer Beigefügt Wgr Öte sErmabnung eines uUuns j onff unbe:
Fannten Cheologen, „Dei Dem rechten alten DOriftlichen Bilauben. u
bleiben “ &sier YWwUrDde Der L 1achmeis gefüuhrt, Oaß Tergde in Y utbers
Yebhre Öie echte urchriftliche Wabrbeict wieOergewonnen fet, Öte vDoOn
Däpiten un MNMonchen ent{tellt nO mißbraucht WULDE. TIas Schrift:
cDhen WQLr febr gefchictt auf Öfe BGewinnung Oer vornebmen Yaien auf
em Neichstage berechnet, Denen Qer Rurfütft DOnN Sachfen mit
sErfolq Öte ZAinticht DETITATL, Ogß 18n Y urber einen LViDderruf NUuUr in
lofern zumuten durfe, als mit Oen Brundwabhrbeiten 0es Cbriften
(UmS, Dem nbalt 0Oes Apoftolifchen. 'Zöefenntnifi' es, im WVOiderfpruch
3* &5



{tebe Die- Lrfindungen Oer muittelalterIichen Cheolodie WE Öie In
oronungen der Päpfte im Fanonifchen echt WwurÖeN Ogmıit Der Rricrık Der
YWirrenberger Lieuerer preisgegeben : 0a8 827008 Öer Sinn Der Zntwort,mitf Öer Ofe Reichsftände Dden erften Faiferlichen SEntwurf eines Der
folgungsqeferes QAm Sebruar ablebnten. Öucgleich aber vxerriet g&uttenÖagmit jeinen innerften LWWunfch, ID nichrt OUraD feine bisherigen Anariffeauf Öte romifchen Mißbräuche von Oer Kirche lLosgefagt, (iD nicht als
Reger bloßdeftellt 5 en

Der Heichstag gleichseitig Oem Raifer feine ZAAbficht anEundiate, Öfe alten Befchwerden geGEN Oen Römifchen tubl in einer
Denkfchrift 3 ETHEUELN, unoö bre Abftelung 1m Ltorfalle Ourch Der
Weigerung Oer Abgaben an en Dapft 3U erzwingen teOachte, 1° bättegsutten Dei Wweliterer literarıjcher Unterftugung Der ftändifchen Aircben:
pOLitIE, DOT Uem ur Dorbereitung eines L Lationaltonsils auch un-:abbändig on Oen Y utberanern, 314 Oenen nicht gerechnet wWwerdenwunfchre, eine anfebuliche Stelung bebauprten Fönnen. er Nnun DEr
fiel nach feiner (prungbaften, letden/ haftlichen ZAlrt VIEDer in einezugellofe DolemiE£, Öte in er Aufforderung 30 gewalttätigem Dorqrcbhen,DfaffenFrieg gipfelte., $ WErTen Öte berübmten „Jnvettiven“,in DOenen Öen in Dorms verjammelten Rirchenfürften und Driefternnoch einmal wutenden Schmäbungen 0A8 Ite Sündenrecgiftervorbielt uno ann befonders Öfe beiden YZuntien als Ichamlofe Er
prefter unÖ Detrücger, als Spione Oes Dapftes, als Lodfeinde Der
WWifenfchaften uno VWDerderber 0Öes Bewifjens brandmartrte un nferförmlicher Anfündigung Oer mit sErmordung eOroDte Dem
Äaifer WE 0em $Ersbifchof DOoOnNn Iliainz qingen befondere Schreiben
3 2808 anmaßlichen Zrmabhnungen 1n0 Warnungen. Mabei batte Der
rabiate Schriftfteller 3Y0QT gu Yuthers gedacht, indem HeGeEN Öfe
DoUsziebung O8 AHannes obne eın vorbericges VDerbör Ofejes Derretdigersevangelifcher YWahrbeit proteftierte; OSCD wollte au jegt.jeine Sachemit er Y urbers nicht verEnupft wilden. fn Der at WORQLr Öte VDeran:
Lafjung Ölejem dornesausbruch wieder Öte Derlegung feiner S ONDder
Intereflen geweten. 2lm Mars batte Der RKaifer Öen ReichsftändenOen umgearbeiteren sEntwurf eines Elaubensgefeges vorgeleat, iın dem



Öte perfönliche -Beftrafung Zutbers vorerft eifeite crelafjen, dafür
ber 19 qbärfere IWaßregeln feine un Öte rırten feinerAnbänger grefordert I\DLULÖCNH. ber niCHE Ur ollten Oiefe, [ateinifche
88)1% OeutfDe, „Durch Seuer ÖDer er ODder auf anderm LDeqae“ DEr
tilert werden, jondern te au teine Anbänger, alfo in erıferY Mnie Öte erTaljjer un® Räufer Uer folcher Schriften \VDIie
Reger und Emporer einge{DHritten WerÖen. TIG War S, LWWas Dden
felbftbewußten Schriftfteller o in arnifch gebracht atte, Ogß
in flammender Entruftung i Oatgegen verwabhrte, '0108:; UrteiliDn un Z utber DOTWEGGeENOMMeEN und 3zugleich eine un
erträgliche Knebelung O8 creiftiggen Zebens, eine Zichtung er en
(haften durchgeführt werÖden te

Zyätte i guf Ötefe Durchaus zutreffende Kennzeichnung Oer
römifchen Dhliche HNO bre Vereitelung durch nrufung Der Öffent:
lichen Yeinung befhräntr, bätte fich eunO0 zugleich Der Deutichen
“ tation en größten Dienfit erwiejen. er einmal TaD DUurch Öte
Ilaßlofigteit feiner Drohungen Dden Begnern eine willtommene &yand
babe, Öte Dartei Der wildejten Umfturspläne uUunO Yordgedanfken
anzuflagen : Öte umntien überreichten fofort Öte Alleander TErichtete Hrandfchrift in franzöfifcher Überfegung Ddem Raifer, bet Dem
{te fich Derlezung Oes Volterrechtes befchwerten. ZI)as (chlimmfteber OQT, dagß Hutten, nacbdem 19 Öle evandelifDe Sache Or
feine Unbefonnenbeit bloßgeftelle batte, für feine Derfion einen geragDe3zu1verräterifchen Ruckzuc Aanfraft un fich überdies z einer für Zurcberböchft gefährlichen Intrigse mißbrauchen ließDer Liuntius Aeander bat nu  - 28l in feinen Depefchen „ÖteLTiederträchtigtkeit uno Ungebeuerlichteit“ Otefer Schmäbfchriften TEbörig unterfirichen, em apfte U. Bemuüte 3 führen, welchen
erTaDren andefichts Ötfefer Derfchwoörung ausgejerst fet, Öfe DON
einem Oerartigen Sanatiker geführt, 3ugleich über Ote WuaftenmachtSichingens verfüge. {  n er Umgebung Oes Kaifers fühlre 14n fich

DOL einem olchen Überfall Der Z utberaner vollig icher, Öa Ote
VDerbandlungen uüber 0a8 vDOnN Siclingen aufzuftellende Söldnerbeer
im (2  en andge YIian Fonnte DielmeDr Oagran Oentfen, den



(Erupellofen Bandenführer uno Öte Deuteluftigen X delleute, Öte ıb
zteben wurden, 3U[ Dolftreckung Öes Bannes unO Der ELDSAMET
Öen Regern benugen, Oeren < ab unÖ But em rechtlich en
fe®gbqrem Defig zugefprocdhen Werden jollte, Der fie „niederwerfen“,ffe gefangennebmen OÖDer er{ Dlagen wurde hbon atte Oer Unter:
bändler KRarls V ein bet Der Ratferwabl erprobter Diplomat, Daul
vDon ZArmstorff, Oer “Jnbaber Oer %obtönigsburg, ber jeinen Hefuchen
auf er sXbernburg gauch mit gyutten Sreun  art ge{Hlofjen, Denn
Der Äammerberr, Der in 0es Raifers Aimmer Ichlief, batte Ourch
ggeferst, Ogß feinem Bruder DO apfte Öfe tet Surburg in Unter:
g verlieben WOrDen VOQT, auf Öte etggentlich ein römifcher L7Totar,ein ggeborener s £Iäfer, Ältere un beflere Rechte batte. 2ils aber Öte
KRurte Ylitiene machte, Ötfefe anzuerFennen, atte ZAirmstorff DOLr Den
Reichsfürften über Öte romifchen Röänte Älaqge gefübhrt un mit g&utten
einen Zaubzug Oen Dfrundenbefig 0es Yicbewerbers verabredetr

21ls nun ZAinfang Zlpril jene „ InveFtiven“ erf(hienen7 verfielenÖfe Faiferlt  en äte (ofort auf Oen BGedanfken, Ourch Ölejen ittels:
Mannn auf den unbequemen Yiteraten einzumwirfen. Sugleich aber machte
{ich Öte ernıte orge gelten©O, Oß Oer Kegermeifter demnächft VOLr Oem
Keichstage er{ cheinen WerDe un Ogß Öte unzufriedenen Stränve in Der
rage Dder gußeren Rirchenreform MiLt ibm gemeinfchaftliche Sache
machen FEönnten. Siwvar batten Öte lettenden Straatsmänner, Dder inifterYWilbelm vDon Crov, err vDoOn Cbi6vres, unÖ Öer BGroßtfansler Battinara,im SEinvernebmen mit Oen ıuımtien $Ende Wärs einen wieder von
Aleander verfaßten sEriaß veröffentlicht un weithbin in.das eich DEr
andt, nach Ddem alle Schriften Yurbers be{ Olagnabmt, überdies gu
Öfte riften feiner Anbänger nicDt mebr gedruckt und Dertguftft Wwerden
follten, gqgucD jede ADilligung feiner Yebhre bei ftrenafter trafe unterfagtWUurDe. DMDer tüuckifche Streich, Der binter Dem Ruclen O8 KReichstagsausgeführt WwWurde, WQr DOr Uem darauf berechnet, Zucther von Oem
E r(cbeinen in LDorms abzu  recTen Denn nach Oem 3wif(cdhen aiferun Ständen Q WMärs abgefchloffenen Übereintommen, 0em ein
3ieen verfaffungsmäßigen DeiHluß in Y utbers Sache, LWWLr ibm für&in uno Rückreife auf Öte MDauer vDon OÖret ochen WE für feinen
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Aufenthbalt in LWorms freies eleit urei gef ea_,gebe'n$e Bewalten
0Oes Xeiches verbürgt worden, ' Yods: jeOes ggerichtliche orgeben GeTeN
thn gucD follten Feine Yaßregeln auf Brun® Faiferlicher
VDerordnungen während Ötefer Zeit In ergriffen Werden. Um
teje reichsgefezliche Sicherbeit al o etalt Oen gefürchteten eaqner

berrügen, Dann OS Urteil 0es Dapftes ungefäumt ibm voll
steben Bönnen.

Und fo er{(chien enn 2ipril, von Armetorff eingeführt, Öer
Zeichtvater Oes Kaifers, Oer fransöfifche Sranzisfaner _  “fean Bilapion,
auf Der sEbernburg, Der fbon vorber als Dertratuiensmann Alleanders
mMit böchftem Öiplomatifchem Befchict en Derfuch gemacht atte, Dden
Rurfürften von Sachfen NOCD in legter tunde 3UFr reisgebung feines
Schüglinas bereden. Diefer barte ibn aber Ddurch jeinen Kanzler
Dr Bruck nicht ImMIinOer gefchickt abfertigen laflen ZAus Öiefen VDer
bandlungen crebht nun bervor, Ogß Öfe Römlinge alle bre <&offnung
darauf creferst batten, Yurber ur jeinen Y andesberrn einem mebr
ODder weniger verbüllten 10erru zwingen 3 laflen entweDder te

zunächft NuUur jeine legten, freilich aguch bedeutendften tbeologijchen
riften, Öfe vDon Dder „Aabylonifchen BGefangen| hHaft Der Rirche“
uno Öfe „Verteidigung Qer in Der ulle Deos verdammten Söäge“
zurücknebmen, ÖOOer icH mf Oer durch Öfe Yiaeßnahmen feiner eqner
erFlärlichen Z eidenfchaftlichteit, mf 3Orniqer Übereilung entfchuldigen.
$Ein folcher teilweifı er 10erru WwUurde in nicht Nnur Dald meige_reunZurückweichen genötigt, {ondern in qu OÖen Xuf Der ber
ZeHUGUNGSITEYE un fomirt um alles Dertrauen bet feinen Anbängern
ggebra en Wenn ibm ber Ötfefes Rettungsmitrtel 3 plump
{dheinen ollte, 1e inan bm Öen Zhisweq offen, feinen Yebren auf
(fpekulativem LVDege einen (TUF Farbolifchen SIinn unterzulegen, alfo feine
Kechtfertiqungslehre im Sinne Der von der irche anerFannten Cbheo
gie Öts Chbomas vDon 2quino um3zud0euten, Öte ] in tbrer Zuffeflung
Der göttlichen Gnadenwirkung fich eDENTAUS guf Daulus un Auguftinus

berufen pflegrte., Rein Geringerer als Kajetan batte den Gegnern
Q utbers vorgebalten, O0gß {i bet Oen on iDnen meift qus allem
Suf« ammenbang - berauegerifi'enen Sägen Eet'neemegs um Regereien



bandle, ß ofibern wifenfhHaftliche Sitreitfragen, Det Denen Dder
Ziuguftiner eben NUur mMit Oer voOn Den MDominifanern bevorzugten ARich
UnNg ich in LVDderftreit befand. 211s eganDer uno BElapion In einent:
Zlusiug aus Oen legten rırten Y ucrhbers Öte ibrer Ileinung nach
anftößiaften äge zufammenftellten, Öle in erfter D intie widerrufen
müffe, batten fie 3UOQTL nicht teragDde tele BGrundlagen Oer [ucherifchen%,eilslebhre ım Zlucge; aber mel rbetorifch zucgefpirzte Zußerun
Jen, Ote (bon ım ENYELEN dufeammenbange verftändlich wurden; n
uDberdties hatte Glapion qusdrucklich Oarauf bingewiefen, 0OB manches,
YIE Öte Solgerungen Yuthbers QUS Oem allgemeinen Drieftertum Qer
Betauften, aQus feiner ebenfo gelehrten als ggetftvollen Schrift von Öer
„Sreiheit einNes Cbriftenmenfcben“ i 3wanglos 1mm Eirchlichen SSinne
verftehben lafle. Aber (idon jener fcharf blicFendex batte 0a8 e
Denfkfen reltend gemacht, 07045 OÖfes wobhl Faum vVDon allen Sägen Zutbhers,
un® 310r befonders nicht DoOn en In Dder Zulle verurteilten Angriffen
guf Öie Wiachtftelung 0S Dapftes gefaat werden Fönne. Und VeENN
un Zutber uber folchen thbeologifchen rörterungen Öfe n DEr
fäumte un 0e8 Schuges Oer Reichsitände verluftig qind, Oagnn te
ibm (Hließlich Ooch nichts Wweiter übrig als (hleunige, bedingqungslofeUnterwerfung ODer Der Band 3Uum Scheiterbaufen

Eno Sichingen rÖe ihbn nicht AQUVOL gefchüst baben Denn Öiefer
ließ fich bald überzeugen, daß LZurtbher in feinen lateinifchen riırten
TaNZ andere uno ftenbar Fegserifche Dinge gelebrt babe als in en
eut  en er wolte Dder erfte fein, 0a8 Ins Keuer 30 werfen. Zuch
g&utten WurDde ebr Fleiniaut, als ibm Der Beichtvater bewies, Oaß
{i dem erdacht qusgejett babe, glaubensfeindliche Yebren begünftigt
en Br attenvon Armstorff erfabhren, Ogß ibm Öer Kaifer

eın “fabhraebhalt voOnN 200 Bulden zablen wolle; nur Öurfe ann eine
Anariffe auf ap un Beiftlichteir nNIcDt fortfegen un muffe Ofes
Oem aifer Durch ein EntfhHuldigunasfchreiben zufichern. O zZeierte

icQh enn febr. beflifjen, 0em Beichtvater agrzutun, Oaß bet jeinen
SSpott  rirten NUur 0A8 Xefte DOer 1ir im Zluge etehabt babe babe
OLE€ q  er un eDremen er Geiftlichen gerugt uno empfoblen, ibren
Reichtum als Öte DBueHe aUller VDerderbnis aguf ein. vernunftiges Weß
4& O



zurücEsuführen. Seine Disherige Darteinahbme für Y utrber fe
OÖamıit 3u ent{chuldigen, 0Ogß nach feiner Ylieinung Ötefer Zlußerordent:
[iches für Öie ErElärung Der &eiligen Schrift creleiftet babe; im übrigen
WWIr$ ich aguch bier 891074 in feinem erftfen reiben Z utber auf
Den Srandpuntkr zurückgezsogen aben, Oaß ibm nu IO WweIit 3U0E-
immt babe, als fein VDerftändnis rveixDe

ier riff un ein anDderer Baft QOer E bernburg in Öte Brörterung
ein, Der für { mitf Kecht ein volles Verftändnis Öer umftrittenen $ ebre
in nfpru nebmen Ourfte : Der Fubne un greiftvolle Yliartin Ausger,
er foeben jeinen Zhustriet QUS 0em MDonminifanerorden durchgefegt und
DOL Der ache „ oCchfiratens Det Sichingen Schus eefucht batte. gutten
ber batte ibm Oleles 2U V1 erfchloffen, weil e  en erte riften
INs Deutfche überfegst, ibm auch (onft gelehrte lfsOtienfte erwiefen
batte Beide Cheologen verabredeten un für en folgenden Ta eine
grüundliche Erörterung QOer brennenden Srage, Der utten jeDocH
em VDormande einer Unpäßlichteit fernblieb. Er batte febr eilicr,
fein SEntfcbuldigungsfchreiben an ÖOen Ratifer abzufafjen, in dem eU
Deteuerte, Oaß NUur. QUs Sorere um defjen sEhre o beftic gefhrieben
habe; ofei aber arl inzwifchen 0A8 Verbör Y utbers zugeftanden
babe un DoOn wWweiterem. orgeben qgegen ıbn {elbft als Faiferlichen
Denfionär Feine ede mebr war, f9 Fonnte {ich der patriotifche Drift
fteller berubigt von dem Firchenpolitifchen Rampfplagezurücksteben.

er Öte bedenFliche olle, Öte mMan ibm ın Dder Intricre Oes Faifer:
lichen RKRabinetts zugedacht hatte, IWar amıt noch nicht ausgefptelt.MDenn Der esleisnerı{cDe BElapion un® DÖer jugendlich optimiftifche AHuger
Famen un n ach fechsftündiger Bemübung dabhin uberein, Oaß Z uthbers
grunölegende Zebren einen 1 unanfe  t  ar rechtagläubigen SInnn bätten,
Oaß Der Kaifter Feine Deranlafiung en Wwerde, TeTEN iIbn ein3u
(hreiten. Diefes sXrgebnis brauche NUr in einer 3wifchen Zutber jelbftun dem Faiferlichen ertrayu abzubaltenden BDefprechung gufs
egue feftereftellt un Oer Rurtie mitgeteilt z werden, feine YVieder
aufnahme in On Schofß Der Rirche unfer Der bereits zugefgagten Der
mittlung des Raifers berbeizsüführen. $ feblte zunachft NUur Öte Ail
ltaundg Oer betden letitenden Männer, Öte Neichstage Lurbhers 80d)f>



DEFFFAfeN, Öes KRurfürften vDoOn SaCDhfen un OÖes Furmatnstichen Rates
C apito, Öie er in feinem YWirfungsFreife, DO reichspolitifchen uno
DO theologif H-Firchlichen Strandpuntkte QUSs Ddem Keformator Öte
Derbandlung auf Der sEbernburg empfeblen follten, ibn nO: in
lesster tunde vDOnNn Oem Ourch Öte Dorladungsurkunde vorgezeichHNeten
YWege abzulenten. AHuser WwaAanÖdte i alto Eapito MmMit Öem ebrlich
gemeinten $Erbieten, ibm als Ddem erfahrenen tgatsmanne un u

Cbheologen über Öte Austichten Öer geplanten VDermittlung Recben
3 geben Z&utten richtete ein minder offenberzicges Schreiben

Spalatin, in OÖem er bat, Oem Rurfürften anzuzeigen, Ödß i eiım
aifer entfHuldigt DaDe vDon Oem Yahrgebalt un feiner Schweicge:
pfli jaate nicOts uno Oaß auch „Hoffnung babe in MDotftor
Zuthers Gd)6” Xinnen 310el agen WerDe icfingen Öte $ErIaubnis
0Oes Kaifers ermwirkt aben, ibn nach Der sEbernburg „3ZU erfordern“;
Dann WeErDe iNng  un 1es DOem Rurfürften anzeigen uno Öte sEinladung
Z utber ergebhen laften Der weije Strgatsmann aber wurdigte teje
ebeuerliche dumuytund, Öfte denZrfolg feiner bingebenden Bemübungen,
Öte XYechtfertigung Yuthbers VOL Ödem KReichstage, bintertreiben be
immt VWOQL, Feiner eachtung. gutten el Ddem Öte Überbringung
„Der otfchaft“ D  utcber „auferleat“ WwOorDden WOQT, m ibn OurCch
Dden Sufpruch Der beiden sXdelleute, Oes beruübmten Schriftftellers unsd
OPs ggewaltiegen RKriegsmannes, Oefto ficherer in Öte Sulle ocFen,

Ihließlich OSCD nicht, dem „unüberwindlichen E yangeliften, em
eiligen sreunÖe uno ebrwurdigen Dater“, wvtie ibn Isbald rier lı
in LWorms beqrüßte, Öte ZAhueen tretfen O mußte Ddenn Dusger
verfuchen, ibn bet Qer Durchreife in Öppenbeim abzufangen. Ja: WLr
Dder egzte Cag 0es für Öte Z&inreife qultigen Beleits; Der Umweg ber Öte
Ebernburg, wobin Der Beichtvater erft noch befchieden werden mußte,härte Y utber DerYr OÖPs Raifers un er unerbittlichen Kachfucht
Der romifchen Yiacdhrbaber gqusgeliefert: 0S Ziundnis wilchen Rarl
un eA 0a8 eın Spanier Öte sEroberung agıilanO0s mit ÖPs
Rirchenftaates ermöglichen un Ögfür er irche Öte Ziusrottung Der
eu  en egerei verbürgen ©  ( (tand dicht DOLr Ddem

sEs Fann Feinem Öweifel unterliegen, Ogß Öer Faiferliche Sel(?l)err O€
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Auslieferung Oes '3éßermet'fiers nicht vervßeigert baben wWUrde: für
Öfejen Sal WRgTr fıine SEntfendung nach Xom bet Rarl befcblofjlene
Sache Die gqünfticte Stimmung Der Reichsftände bätte man Durch ÖOen
<XiNWEeIS auf fein verdachtices Ausbleiben leicht in Ögs BHegenteil ver:
Febren Eönnen. Denn Der einziere überzeugte Anbänger Yurbers in Den
fürftlichen Rreifen Wgr Der Rurfürft DON achbfen, un feine Stelung
WUrÖE bnebin immer ( wieriger. Sein BGebeimfchreiber bat ennn
guch Feinesfalls Den AKeformator no 3 Zest DOL Oem $Er(heinen
in Lorms Wearnen muüffen, Oondern ibn nur auf Öte Umtriebe Der
egner aufmerffam .gemaht, Oenen 3UM drogs Oer Blaubensbeld (ich
3UFr gusbeoungenen Steunde DOL aifer un eich einfand, entfchloffen,
au in Ötefer entfchetdenden Stunde Öfe einmal erFannte gDrDeit
nicht verleugnen.

Diefem felfenfeften un er 19 ]h'd)tett, befi Cbéibenen Zhiftreten
Y urbers gegenuber machen Öte esten Sufchriften Oes wetterwendifchen
AKitters mitf rtem  uft vDOoOn Zibelfprüchen un Der Oreiften Ermabhnung
3Ur Strandhaftiqteit einen peinlichen $PindrucEk. $r mußte febr
bald Öte UnbaltbarFeit feiner nNeueEN Stelungnahme beqreifen. Detr
Fübhne %ermann vDON dem ufche, Öer in literarifcher BDHefebdung unÖ
perfönlicher Überwachung Dder untien Uunfer gqroößer perfönlicher Be
tabhr Ues 0S GErgn batte, Wwomt Zyutten prabhlen liebte, aD ibm
3 verfteben, wie Öte Röomlinge ber Öte Eläaliche altund eINes Begners
(potteten, Öer „immer elle, aber nicht beißen werde“, un Wwie Öie
Sreunde un Yldieftreiter enttäufcht eien Sein pbompbaft angekun:
Ötgrter Dfaffentrieg laufe Oarauf binaus, Ogß er barmlofe nach Rom
pilgernde Y andsleute beläftiat babe; Öte VDertreter OS Dapftes aber
dürften ungebindert un i Dder offenfundigen Bunft Oes Raifers ein
Derfolgungsgefer vorbereiten, mit em 18n nicht mebr bloß Öte
Buücher, jondern Deihb 1n9 But Der Y utberaner wuüten WeErDe.

An der at Ffann INan no beute Feinen fchärferen Dorwurf gegen
Oen Yllann erbeben, Oer fich als Vorkämpfer Der eut  en Sreibheitrömifche Cyrannei un priefterliche Derfolgunasfucht guf3zu:-
(pielen pfleate, als 08ß gsutten nicht NUur 3 Oen WNWachbenfHaften qge
|(Owiegen bat, Öte (Oließlich 3UE Verfündung Öes erfhlicdhenen
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ä‘eicbégefer;ee fübhrten, ‘onbern Ogß auch binterber Feine Worte
erunden bat, Ötie &interliit jeiner Urbeber und ÖOle IJa ß
[Lofigteit jeines “ Anbalts z ruden, BHefonders OS em Heichstate
nicht vorber angekundiegte Dre  gefes, 0As auch Öte Derfafjer CO
feinOlicher, alfo nicht NUur Z utberi  er Schriften mit Öer Reichsacht
eOrobhte, un Öte Unterwerfung Oer gejamten nattonalen Yiteratur

Öte Senfur Der XHifch Öfe bätte einen Schriftfteller vDoOn er VDer:
gandgenbeit <suttens 3 erbittertem ampfe in Öfe ranten rufen
müffen. Zlber Ddiefer bat NUur eben in einem reiben Öen Ylurn:
berger Xatsberrn Dirfbeimer, Dden ZeNIOL Der Ddeutichen „umaniften.
geneinDde, teine BSlofjen über Öte Debhandlung Y urhers aufem Keichs
CAeE gemacht : inan babe ibm eine ausführliche Kechtfertigung unmöd:
[icDh tgemacht un Oqgar OÖaran teOaCHT, ibn Bruch 0Oes eleits
z verfolgen, Was ı8n un durch Ogs-dentbar eraufamfte $ DiEr auf
alle feine Anbänger guszudehnen gedenFke MDabei machte e GTaNn3z richtig
eine vDonN Ddem untius eaAnOeZr angeworbene Bruppe on BHifchoöfen
für Öfetes Vorgeben verantwortlich, verfchwien ber Öte maßvolle uno
entgegenfommende &altund Qer weltlichen Surften ebenfo wie OÖfe eu
tichtslofe Seinöfchaft 0es ungen Kaifers in feiner Ertelärung DO

Qipril ‘ Immerbin Flagte CL, Ogß guch Ötefer dem sEinflu
er atdeber als Vorkämpfer Öes Dapftes uno Der römifchen
iır auftrete. enud, als Öfefer rie IDon nach wenigen Cagen
in LDorms bandfchrifrlich verbreitet unÖ Oannn DoOn einem Straßburger
Drucker unmittelbar binter jenem Enr fchuldigungsfchreiben voO Zipril
veroöffentlicht Wurde, mußte eın f verblendeter Srarrfopf iie
<utten Degreifen, OGß Nan ibmerır 0as qusbedungene _ fahraebalt
zsabhlen, Oaß er {omit gur tun WwWerde, Öie unbaltbare Derbindungzu löfen. em (pigsren fich Öte Verbäleniffe KNeichstace erartig 3U,
0Oaß Demu Öer Sichingen/hen Rüftungen aller YWiderftand

Öte [uthberfeinölichen Umtriebe iwie TETECN Öte reichspolitifchen or
erungen Oes burgunödifchen Kabinetts verftummte, Der Z andaraf von
en batte {ich (bon zZeitig in Sicherbeit ggebracht; Oer Rurfürft voO  s
Sachfen, er Durch Öfe BGicht geläbmt VWOQT, verließ Ötefa ai
11 einer . geliehenen Sänfte plöslich 1n0 obne Oen Urlaub Oes Raifers,



inıt dem er Öannn erft on Zetdelberg Qus Infer em 8cb‘wae 0Öes Dfals
grafen vveiter verbanDelte 2in demfelben Worgen lteß g&utten durch fei
nen KReitEnecht im Dorsimmer des Raifers 0a8 Schreiben abgeben, Ddurch
0A48 er fich feiner Dienftpflicht entledigte. 2lm 5, Yljai WUrDe nu  — nach
Der feierlichen Schlußfigung, in Qer alle Befchluüfte 0Ps RXReichstaqs DE

lejen uno beftätigt wurden, obne Ogß Der [utberifchen Sache mit einer
geEDaACDt wurve, on jener papiftifchen Rerntruppe in Dder LVob

HUung OÖes Ratifers eine S heinfigung veranftaltet, in Der Dder Rurfürft
von Hrandenburg, vDO Dapite durch polirifche Dorteile eFfauft, Öfe
In enbafte SErElärung QDqaD, 0Aas verlej{ene $EDitr jei von allen Keichs

nden gebilligrt VOrDden 2lm nächften age WUrDde teje von Aleander
verfaßte Urfunde von em bigotten Yunglinag im Wormiter D)ome unter:
zeicHNet; uno am Yliatr iWwurden Yurthers rıften un Xildnis on
Z&enfersban® Öffentlich verbrannt: Öte entruftete BHurgerfchaft mußte

ere{heben laflen, Ög Oen Sremden ÖE LWaften Sichingens 3 ebote
itanden, Öel 0420 “ Juni in Yliains eine mebrf{tüundige Befprehung mur
em aifer un jeinen Ildiniftern batte

Zhus Otejen atıgDen rbellt 3r Benüge, Was C IMit Der Drablerei
<&uttens auf {ich bat, Ogß ernfte Dorfkebrungen getroffen babe, Öle
von (Dorms absiebenden Y Zuntien abzufanden: 1Nur Ogß {ie ım Faijer:
lichen Befolge rveiften, DADe Öteje nattionale Broßtat verettelt. Tatfäch
ich grte Öte sEbernburg räumen miuffen uno Onnte nun gUerdings,
frei von allen Ruckfichten, fich em gttjam angekundigten „Dfaffen
Friege * WIiOMeEN.

Dieles ebent1o Agliche als verbrecherif cbé Unternebmen beftand
zunächft Ogrin, Ogß in Öen Yiaingegenden an Fleine Strauch
teuno Wegelagerer DoUlmachrten gqusqgab zur Hefchädiqung erel
lichen, Der (ich rar Der angefundigrene für berechtigt telt
SEr WUuUrDe in Öfiefem retiben Ourch einen (Ohweren ZAAnfall jeines Y eidens
auf [ängere SZeit unterbrochen. Zluf einer abgelegenen urg Sichingens
Ourfte feine Benefjfung abwarten, Ötie jofort 3U jener Oreiften Er
prefjung den Straßburger Rartäufern benugte Daß in Öle (tAdei:
fche Regierung dabei unter ftügte, Oen geänafteten Monchen Öte-ftartliche
Suyumme DoONnN 2000 Bulden ‘ abzunebmen, . erFlärt fich. daraus, 07045 in
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wifchen Sichingen ON feinem v3[lt'g gej Deiterten eldzucge der
Yliagas zuruckgelehrt LORQT, un® Ogß ET, DO aifer in Ungnade entlafjen,
Hun iWweOer auf den Y andfrieden no auf Öte Rirche Ruckhicht nebmen
brauchte

Der Doet rübmte (ich jeiner Z&eldentat in efnem übermütigen Keiter:[iede, OÖem Seitenfiück 3 Dem edicht„babs TEWAGET mit Sinnen“”,ÖS jeDo qauch (cbon In Feinerler BDeztebung 3 Y utbers Sache (tebtund ebenfalls erft nach Dem Wormfer Keichstage entftanden Zuttenbegründet bier feinen SEntfHiuß 3Ur Eröffnung Oes Dfaffentrieges Öa
mit, Ogß un jede Zhusficht ge/hwunden fet, i OurcD Verbör DOL Ddem
aifer rechtfertigen: o wolle ennn „Ote Rarten e  er mifchen“;Keiter unÖ Z andsEnechte werDden Ibn nicht im Stich laflen S0 Eundiat

jeszt eine eue Unternebmung gn
AL un wolln VYDIL forder laften

„Rartbufer:Orden itan
„Und lugen uf Der Straßen,

„ v fomm ein Kurtifan,
„Darzu 0a8 ADettelgefind,

„Das fonder Uen Srommen
„ZBergubr Öfe LDelt gefchwind.“

Daberi batte befonders auf feine alten egner QuUus Dem eu
inihen Streite, Öte Ördensbruder %„ oHhfiratens, abgejeben. Denn aucb
Öfe täppifche Einmifchung Sicfingens in Dden römifchen Drozeß
en Derfafjer Oes „Augenfpiegels“ als en Verteidiger Der Mudenbücher
batte Feineswedqs Oen Derlauf gGeNnOMMeEN, Dden gutten fich gvon DEr
prochen en mochte TIie Zedrohung Dder euf  en MDominikaner
durch den Soldnerhbäuprling batte eın (heinbaresEntgegenfommen
ZULF olde, 0g Sichingen Dald Dem sZinfluß jeiner geiftlichen Be
fbhäftsfreunde vDOn der Wormfer ber auf eın freundf{haftliches
ommen mit em Drden eiInaInNd. $g 1907008 alho Öfe Soldge jeiner urch
Z&utten veranlaßten Drohungen, wWwenn Öfe MDominikaner nun in Aom
DurHjesten, OGß XKeuchlins Buch endgültig verworfen, 3UF Tra
JUundgq aller KRoften verurteilt WUurDde 2lis dann Dfeffertorn, Der no als



Zofpitalverwalter in 35[n lebte, in einer lesten gereimten Sugfchrift
eın robes Triumpbaef DHrei erbob, benuste 1es8 Sickingen, glg ım
SOommer mi jeinem %eere vOrbeiz0dg, S einem einer gewobhnten $r
prefjungsverfuche, Der ber Det Öer gleund Der Reichsitadt DEr

jgare <utten bat nu  - im Srubjabr 3522; als jene Beute bet Wein,
etbern un Wuürfelfpiel durchagebracht VWAT, einen umfaßenderen 2h15

qauszuführen verfucht, Den DUrCD blutrüunfticge Sehdebriefe, Öte
in Sranffurt un Straßburg angejOlagen wurden, ankundigte. Jaı
wollte Öfe „undDriftlichen, verdammten, (bandbaftigen, gqoldgstert:
qgen RKRurtifanen mit febdlicher Lat, mir YWeaqgnabme, Kaub, ran und
Totrfchlaa / vorgebC wurde beroner tadı Srankfurr, Deren Dfarrer

berfönlich edrobhte, Furz abgefertiqt un batte gauch bet Straßburg
OÖtesmal Fein Blückt DOort batte Öie Dominitfaner uno Öte Cborberren
Der meift mit Bürgerfohnen befessten Srifter vorfichtiger Scho
HUung 028 bochadligen Domtkapitels berausgegriffen. er Qer tq
rAr, Der {ich mit Sichingen auf uten Suß creftelle batte, ertlärte Eubl,
Oaß DSoCD nur Wwieder auf eine Erprefjung abgefehen jet, und f qind
gsutten OÖtesmal leer aus, SEr gtte 28l Oen Aleritern, Öte es
beuteluftige Rriegsvolt aufgerufen gtte, deutlich GeENUG angeboten, i
vDOoOnN feiner SeindfhHaft [oszufaufen Öte ein3ziqge YWirtung ber WRQT,
Ogß Öte MDominikaner in Aom 9 ärm (Olugen, un Ogß Dder vDoOn g&utten
einft 19 unbilliqg gefchmäbre Rajetan ein [angatmiges Breve aufferste,
in em fich &gdrian VI Det Oem Stratthalter 0es Aaifers über Öiefe mebhr
als mobammedanijche KuchlofigFeit befhwerte. Er pra gvoN, Ogß
Öfejer gutten als Anbänger Oes E rstegers Y utber Tan3 Deutfchland in
Öte ingen Oes Satans verfiricfen WerDe, Ogß auf jeinen Antrieb Öie
Verkundiger Oes sEvangeliums vertrieben OQer ermOordetmworden jeien, un
verlanate, Ogß inan Eunftig Öte MZDominikaner ungebindert „ut
(enNSs un  CI jeiner Anbänger Yrriehren“ predigen afle Der Y Zuntius
WULrDE jedo in Llurnberg Isbald belebrt, Oaß Öte KRurie Ögmıit Wweit
über 0as Siel binausf{chieße, un 19 WUrÖe 048 Äreve TATr nicht über:
reicht Denn in Deutfchland WLr inan Veitr OgDvON entfernt, Dden egsten
literarifchen Aundgebungen 028 verfFommenen Llennes noch gqrößere
AHedeutung beizulegen. Er { j}eßt 314 einem bloßen &elfershelfer icein



TeNS berabgefunfen, Dder jeinerfeits Öfe Unzsufriedenbeit 08 nieOeren Adels
un0 Öte Firchenfeindliche Stimmung Oer Yalen,DOrg Dder Z andstnechte,für feine felbfifüchtigen Anfchläge Q  1 Der evangelifchenSache, Öer et bei leinem WÜberfall auf 0a8 $Ersbistum Crier Ötenen 3
wollen vOorqgab, en Öfe beiden „ritterlichen“ egner Oer Rirche bin:
fort nur TE  gqOetr Z batte gutten in feinem enten eut  en edichHt,Der „Vermabnung Öer freien un Reichsftädte“ Ötfe Abficht, 0a8 BHurger:
C  z 3Uum gemeinfamen KÄampfe Öfe berrfchfüchtigen, [Andergiert-
qgen Kürfterr aufzumwiegeln. Mabei WT er ( Furzsfichtic, 0OAs DOoOnNn Uen
Ständen gebildere di Xeichsreaiment /4 in£Tüurdbere, 0OGs fich reÖlich Mübe
tAD, zwijchen en Kittern unÖ Öen Sürften 3U vermitteln, als eine ein.
feiticre Dertretung landesberrlicher “Yntereffen aufzufafjen un zugleich
Der Derfolgung Der evangelifchen 2 ebre anzuflagen. DIGs BGegenteil WL
rICHtIG: Inftfer em Einfluß Der b  1 und jJuriftijcD gebildetenRäte, \WIE 0es wackern Rurfachfen Xans vDon Der Dlanics un guch 0Oes
Derfafjers OÖPs ZDambergifchen Strafgefeges, “ JSobann von Schwarszen:
berd, batte 0as Heqiment einen milden und vorfichtigen SX rlaß GeGeENübereilte außerliche Lieuerungen hberausgeqeben, Der Yutbers Derfon unÖ
Y  ebre unangetaftet ließ unÖ vielmebr 0ÖAs Wormfer DEr verdrangenbeftimmt Lioch übler aber Wgr Öte „demurige sErmabhnung“, mi
Dder fich gsutten farer “Yuli ] 22) an Öte WerÖenNDe [ucherifche Be
Meinde von LVDorms wandte nach einem  wall von tröftlichen Dibel:fprüuchen, mit Oenen er (fe ibrer evangelifchen &altundgd beglückwunfchte,erging er {i in en wutendften Ausfällen Den Dortigen Dom
preÖiqer, einen In feiner Zirt tuchtigen Theologen, un forderre { HließlichÖte DHuürger auf, tDren BHifchof famt ÖOen Domberren mf Waffengewaltverjagen: Der Dompropft, Oen er OSCH n mit Y iamen 3 HNeNNeEN
Wagte, ‚907008 jener Pbilipp von STersbeim! TIAS Banze (cheint agrauf an-crelecrt 3 jein, falls Sickingens Znf Hla auf Trier qlückre, ID eine
eitere roberung In em bena  arten BHistum ermöglichen. Denn
unmirctelbar Ograuf nabm Sichingen guf em Kittertage 3 YandayuSüblung mit Oen DerwedeNeETEN Yicaliedern diefes Standes, Öte bm
bet jeinem ebenfo verbrecher
3Uq leifteten.

i{chen als ausfi®telofen Unternebmen 3141
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Yiunmebr aber brach Öas Verbängnis auch ber feinen 8‘dai°m[ifig
berein Seine Zlbwefenbeit batte gutten WwWieder 3 einem feiner beillofjen
SStreiche benugt OÖtesmal batte EL, DvDoO BGeldmangel grepeiniqt, jeinen
HKeitEnecht einem vectelre  ten Straßenraube gausgefchickt, an Ddem
fich wohl ur WweHCH Dnell zunebmenDer Bebrechlichtkeit nicht
Deteilierte: 310el 2lbte WwurDen qusgeplundert, ber Dbald Oarauf fiel Der
Nilferäter en (treifenden AÄnechten Oes KRurfürften von er 13 in
Öte ZAnNDe, Oer ibn mit em LoDde eftrafte unO bald gu en nitifter
x Schadenerfas nötiete, In0em er einen agen mıf Oen Kleidern un
Büchern uttens abfangen lteß. Denn Öfejer WaLr auf Öte un vDon
Öer L Hiederlage Sichingens DOL Q rier nach gie cgefluchtet, nicht obne
Unferwegqgs Öte Schletrftädrter Belebrten anzuböorgen, Die ibm Der früberen
Xeziebhungen WwWegen un wobl guch ÜUs DOL feiner Ipigener
Ddiefe UYer nicht verweigern WaHgrenNn, Denn unverFennbar WQLr gutten
hon feit em er 5:2.0 einer wachtenden Vereinfamung verrfquUen:
Öie Znbänger Der en irche 309en fich DoOnNn Oem Bebannten zuruck,
OÖte [utberi{ch Befinnteen aber Fonnten mi qurfem Brunde Fein Dertrauen
mebr 30 ınm en

n gje angelanatr, bat e Gegen $Pnde Öes Jabres zunachftucht, fich in einer vVilden bmäbfchrift Ddem vermeintlichen Urbeber
feines UnglücBs, em KRurfürften Z udwig, rächen In Oem Örucken  %
Ocn DHewußtfein, mit enem Kaubanfall Oenn OoCch eine Dhwere
guf fich geladen 3U baben, Öte iDn, guch abagejeben on feiner VDerbin:
Ound Inıt icFingen, Der er  sg preisgeben mußte, verjuchre CT,Öfeje Tat QUSs em Sebderecht ım dufammenbang mit Yeinem förmlichertlärten „Dfaffentriege“ 3U rechtfertigen. MDer Y andesberr Yabe nicht
Nnur Öte altüberlieferte Areiheit 0es deutfchen 21dels mißachtet, jondern

ADe guch NUur QuUus fchnöder %a baier Öte Dartei Der anrüchigen Rur:
tijanen erariffen, erl Ölejen eın Schuggeld abgenötigt babe Selbfit:verftändlich WIrO gu 048 Dorgeben 0Oes Dfalsgrafen Gegen ic’ingenals vollig unberechtigt un unnÖtid graujam gebranOmartfr, obmwobhl
Dder vebellifche Dafall Öte Z angmut (eines Zebhnsberrenur einen über:
mütigen ZAngriff verfcherszt batre, Diefes maßlos beftige uno DELIV
„<hsfhreiben“ fand Feinen Drucker, ebenfomwenig. wie Öte erste latet:



1uifche „Klagfchrift“ Auttens n Öte Tyrannen”, M der noch
einmal Öte eiIDSDEOÖrÖe w 304, Öte ihbn 3UL Aechen

vorgeladen gtte, 1m uübrigen aber den von ic’ingen verführten
BGruppen 0es Kitterftandes mit Liachficht bedgeanete. te1e Schrift
{t Ön em $Erfüurter gXumantif{ten $Pobanus %eflus, Der fie 3UM ruck
befördern ollte, QUS Rucklicht auf Oen Y andarafen von efjen, den
Zzguptfeind Sic’ingens, vernIDDtet WOrDen.

Z WLr Qu nur Oem Vorwin eines mit utten enqg befreun:
eten Huchdöruckers, 028 temperamentvollen “ Jobann Öftft in frg
urg, zuzufchreiben, wenn ım Srübjabhr 1523 noch feine „KeEraus:
forderung“ $Frasmus von AKotterdam veröffentlicht WULrDE, Der
Anlaß 3U Ötefjer literari{hen e  € Öte‘ Der Angegriffene in jeinem
„Schwamm“ MLE esleicher Schärfe forr{iegte, WQr eben{o einiut als
ungerecht. Hutten bätte Öte böfliche ZAlusrede, mf Der $Frasmus
ablebnte, Öen verFommenen WMWienfchen in feinem befcheidenen BGelehbrrten:
beim 3U beberbergren, il{ hweigend binnebmen tollen. Denn einmal
eitandecn 3wiljchen iDnen FeineStWEOS 19 ebrwurdiere Dflichten Der $ereunb=
Ihaft, Ogß {fe OUKCD tele Zlblebnung bätten verlegt YWwerÖch Fönnen.
nd Oannn WQTr $Prasmus el als Schugflebender in Öfe Schweiz
gefFommen, von Oen VDertretern 0Ps Dapites un0 Der landesbherrlichen
Inquıfition 3Ur Slucht ÜUSs feiner eimat ggenötiat terichts:
Fundiger unÖ bochft wirkfamer KSöorderung Oer lut  (ben frrlebhre in
Wort un Schrift WWenn jeszt einen Bebannten und Beächreten
von dem Aufe uttens bet {ich aufnahm, mußre ernftlich befürchten,
Oaß gucbD ibm 0108: vylre in gje verfagt wurde, 80)(4 Denn <suttens
Ausweijung Dbald Ograuf vDoOn Der Beiftlichteit durchagefest WULrDE.
LDenn nun gzutten Öfejen perfönlichen niq benugte, Oen großen
Belehrten un Dublisiften Öer Abtrünnigkeit gegenuber Öer evangelifchen
D  ebre beihuldigen, f erfcheint Ötefe maßung um 19 peinlicher,
als WWIr jeszt wifjen, Oaß $Frasmus noch WweiIt Eübner uno planmäßiger
für Öte Xeform Der irche in Zebhre un Derfafjung eingetreten VORT,
als Öiefer oberflächliche Beurteiler gbnte Ulnd Öannn gtte fich $Ergsmus
ur durch Öte furchtbarfien Drobungen nach Förmlicher Enedlarvung
durch Oen (hlauen un erbarmungslofen eaAanDer 3UM Rückzucge
5



n5t-igen [affı en.4 éeme $lucht nach Der Schweisz bedeutete noch Beines:
Weqs den Dersicht auf feirie felbftändice Rircdhenpolitit, Öte VDer:
metdung Oes Schismas Imıuner noch Öte allmäbhliche uno friedliche
Umbildung der BefamrtFirche anitrebte. Und Ogs wußte inan nirgenOs
e  er als in Wirtenbera, 1DO beionders IelandHetbon Ölejen frechen
ZAmariff guf Öen gebeimen Verbüundeten auf Oas fchärfite verurteilte

übler aber er{ heint Ötefes beroftratifche Bebaren, wWwenn inan

erwäagt, Ogß g&utten {ich auch bei Öfefer Belegenbeit Oagegen verwahbhrte,
Velbit (I(QOhlechtbin für einen „Zutberaner“” u gelten, und für jeine KRrictıitf
Der außeren Mißftände Öer irche, dfe WweDder ortqinell no von tieferem
Verftändnis für Öte Möoglichteiten Oer MDefjerung getragen VORT, eine
rubmvolle Selbftändi Feit in AAmnfpruch nabm Derfelbe Yıllann aberDDbatte tergde in Der cref‘ brlichften Z ade, als eine Fraftvolle un gefchickte
AHearbeitung Der Öffentlichen Yeinung en Umtrieben Der z  OX  mlinge
gegenuber Oringen0 erwunfcht ‚nl fich fhnöden Bewinnes willen

Der ibm Oannn nicht einmal 5  uftel Oen Yund verfhließen laflen.
Ya mußte den inıit rabuliftifcher Bewandrtbheit un0 rbetorifcher Y eiden:
I(chaft DOrGeEFFrAHENEN Zinflagen Z&uttens vornberein 3U.qQUTE fommen,
Ogß Oer Beaner feine fbwächften tellen nicht Fannte un jelb{ft in
feiner VDerteidigung aufs Außerfte befchränetr w mußte $Frasmus
doch jerzt Oaran tteben, Öie Spuren feines feir 1519 unterbaltenen $Ein
vernehbmens mc Yurcbher un ME em fürftlichen Befichüger OPs eTOor
inationsıwerkes 30 vertufchen. Ulım 1 wenider braucht mf Ddem

glUlzı) begrundeten VDerdachte zurucksubalten, 0045 em DON allen
Yılıcrteln entblößten Schriftfteller un jeinen efellen, Oem verdorbenen
Z ÖCNteN seinrich VDON sXppendorf, im Brunde NUur auf eine Dder ibm
[änaft geläufigen sErpreflungen anfam. SE als $Erasmus Olejes 2in
finnen Wweit von fich WIeS, iwverl Dann Fein X nde ‚abzufeben LWAT, ba
ibnen Der gewijjenlofe Buchdrucker 0Aas Öl en ein{ichtigen Deit
genofjen verabfcheute QAlrtentat ausführen.

e (chwerfte sEinbuße aber erleiOet 0A8 Ön Öen eBten VDertretern
Der romanti{chen Yegende ttezeichHnete e uttens urch Öte Tatfache,
Ogß bm Öfe vielumftrittene Slug{Hrift „Tteu: KRarftbans“ endgültigabgefprochen werben mußte. In Oiejem von gründlicher thbeologifcher
4* 5 1



bilba‘n_ä unO warmer evangelifcher Befinnung (gefragenen YVDerte Der
UD ein alübender VDerebhrer Y utbers Öcn AHauernitan
lebnung aUer gewaltjamen jittel für Öte veine Yebhre gewinnen un®
10 AucD Öte elung Der FEirchlichen 1  n als Ltebenwirkung
einer Enewichlung 3 fichern, Öte in erfter LZinte Öte religtöfe un fitt-
iche &ebung O28 niedern Voltkes erffrebt. $g rübrt nun gUerdinas
von einem Wirgliede Oes sEbernburger Rreifes vDoOn 152] ber Aber
jein Jerfaffer ‚907088 er pätere KXeformator von Straßburg, Yıiartin
Dugser, defien jugenödlicher OÖptimismus fich NUur in Der Überfchägung
Sicfingens Qrq vergriffen bar $g tectt nabe, Öte gteringe LDirfung
Oer d  en Schrift, Öfe (1 gewt Oen Z& öbepuntr Der voltstum:
lichen Yıteratur im Dienfte Öer RXReformation eOeuter, Öfe ber NUuLr
einmal gedruckt wor0en UT, guf Öiefen Wißgriff zurucEsufübhren, Ogß
2008 0! en ruden Bandenführer als &er old Ötefer Oealen Anfbhauungen
anboören (ollte inan Fannte ibn Weit un reif NULr allzı TUr un lebnte
Ogrum eın Buch ab, 0ÖGas ihn erartıg verberrlichte, D)amit entfallen
gzuch alle weitergehenden Solgerungen ber Öfe ur teje Schrift
vorbereitete Derbindung zwijchen Kitter: unÖ AHauernftand uno
befonders Öte ber ÖOen Aqdikalismus 0S Derfallers Denn Öte WUNDer:
lichen „Dreißig Artitel“ ScHlufje, Öle mit er friedlichen Tendenz
Der SIugfihrift in égr;[len1 LÜiDderfpru (teben, in eine eigenmächtigge
Öutat enes übermütigen Aucbdru CeUS,

Z dranat (ich enn 0Oas literarifch wertvolle un Firchenpolitifch
etölich verfiänbi'gé Schaffen Xuttens Aua eTT! aguf Öie 31vVel DOLr em. v3
1521 liegenden “ Jab zufeammen. enn ıan ibm guch neuerdinds
eine weitergebende AbhängigFeit von jeinen Dorbildern, ÖOen Keden
0 iceros uno Dden ialogen Yucians, nachgewiefen bat, 19 Fälle 1e$ bei
einem bumanifti(chen ScHriftfteller nicht allzufebhr ins ewicht ur
Vollte ficD auch in Öiefer inficht DOLr einer Überfchbägung büten,
Öte Ihon OÖes Yiancels an Zrfindungsgabe fich verbietet. ZluchH
feine ftiliftiychen sErfolge verdantt einem eijernen &Teiß, Oer ibn
unabläffigem ZAnftfegen Qer etle dränate un ibm  Öie forafältigfte Zius
nugund Oer orlagen ermöglichte. Ya war fein Verbängnis, Ogß teje
Selbftfritit ıbm bet allen anDern 2eben‘ß&u?erungen (Olechterdinags DEr



faat WQT. Dasu Fam, Ogß er bet jeiner zugellofen 2‚ebénßfflbrung,
Det feiner Abneiqunq GeQ}nete Berufstätigkeit verfäumt atte,
i über Öte vein Oormalen Ruünfte binaus eiIne grundlichere wmen  ft
liche Zildung anzueignen. mdg mMan ibn alf©o auch von Öer Srone Der
“ Yfurisprudenz losfprechen uno voOnN en amtlichen Dflichten, Ote gergde
auf ibn recht eiljam bätten einmwirfen Eönnen, 19 bleibt OSOCD Der Dor
wurf, Oaß guch Oem Elafti{hen Zlltertum gegenuber f wenig Zluf:
nahbmefäbhigFeit bewies. Bei feiner uübertriebenen BDewertung Der Sorm
unterließ CS, fich z einer vertieften KRenntnis Öer antıten Aildung
bindurchzuarbeiten, Öte ibn befäbhigt bätte, etivua als Bef  ich  Dreiber
Dder euf  en Vergangenbeit Öte Zoffnungen Ü erfüllen, Öte fich an
feinen Dialoa „ZArminius”, feinen Ruckblick auf Die KRämpfe Öer aifer
un Öer Däpfte anftnupfen ließen. Schon Dder Dergleich MC dem in Der
Sprache _ Sulius Cäfars un er in bewunDdernsverter Zeberr  q
Oes Yıjaterials verfaßten erte eines “ Jobannes [ eiOanus zeigt, 1DGS
Z&utten jeinem Vaterlande uldig geblieben T, deflen Derberrlichung
ibm bisber 19 boch angerechnet YWULDE. Un au Og3u crilt 3U be
denFken, 0Aß Oiefes trefteiggerte batriofi{iche Befubhl ein BGemeinaut Öes
deutfchen Aumanismus unO von manchen Seitgenofjen suttfens
der fremden Driefterfcha vote Öen Übergriffen Der Sranzofjen uno© Dem
ggelehrten MDıunkel der ftaliener gedgenuber weit folgerichtiger 3UL eltung
gebracht Wurvde als von ibm, QÖer Det den Zlußerungen jeines nationalen
Aemwußtfeins wie in jeiner Dolemit 0OAs apffttum uberdies noch
efs febr. fiarl‘ urch Öfe Sonderinterefjen jeines Strandes beeinflußt
IDGL MAm wenterften gber eianet tich als Dorbild eines ggeläuterten
polittjchen Menfkers ÖDder einer wenn guch letdenfchaftlich ejnf eitigen,
o DoCH MDharatfrtervollen &altung im KRampfe. um Öte böchften Buter
OPs deutfchen Doltes

Seine fich Anftte $Entwickhlung [Anaft ab9éfd>loifen‚ glg
am 29 Ziuguft 1523 ein qualvoller o Oem boffnungslöfen leiblichen
un® (ieelichen dufammenbruch tolare $Ein Biluck, Ogß Z urtrber durch feine
ftrenge Iuruckbaltung einer wWweiteren Zhusdehnung Der übeln Ligchrede
vorgebeugt gtte, Ote Oer evangeli{chen Sache obnebin Us 0Oem frevel:
baften unternebmen_giäingeing ‚e_rnoa‚gb‚{' en WEr Ja, er war den gefähr:
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lichen Umrerieben gsuttens hon länaft in Siuagfchrift, Öer „FreuECN
Dermabhnung z en Cbriften, fich b  uten  C DVDOLr UftuDEr uno mpo
rung“, eurit entgegengetreten”.

2118 Anfang Dezember 21 enen ggeheimen Befuch in WWitrtenberg
machte, WwWo bm Öte Steudentenunruben INefe un ADilderdienft
Ourchaus Feine edentken einflößten, batte $Erfurt von uttens
DfaffenErieg gebört un ene KIugfHrift „LienRarftbans“ Auchtic ein:
grefehen Er batte 'afe! ctelefen, LVIE Öer Aauer MEF „Pflegeln und Rolben
OreinzufDlagen örobhte“, unÖ 90)(% Öte vetr Verfchwörer ıin Dden vilDdDen 2lr
tiFeln Schluß ficH bei IDrer Der  w  8  Y  erfupg Der deremonien, Oes Xilder:
Ötenftes, Qer Öbrenbeichte ausörucklich auf DotkrorZuther beriefen. LWenn
ffe 3ugleich C iamen Zyuttens U blutiger Bewalttat Drieftern un
Mönchen WIeE Den VDertretern Oes Dapftes aufforderten, f° WLr aucbh
Qus Dder D3r@err(£c?_ung Sichingens Ograuf. 30 I(chließen, Oaß Z&utten Der
Derfalter fein muffe “ Ind Zutbher überfabh, Ogß Öte Schrift ([FOD aller
Klagen uüber Öte Firchlichen Wißitände nit VDermabhnung rieO
Itichbem Ausbarren MDIOß, elauDbrte feine lteben Deutfchen DOLr OLCDen
„roben un abaefhmactrten“ efellen, Öfe ich „feines Liamens ruüubmen“
(„rudes ef insulsi nostrIi NOMINIS jactatores“), WwWEernen muffen, un (
Fündigte er Spalatin 3WVe1 gleichzeitigen AHriefen an, Ogß em Ta
verantıvortlichen C reiben (importunitas) CIMIGEL Der Unferen“ ıi NeLr
voltstumlichen „Zrmabnung“ enfgeggentrefenO In Ölefem Schrift
Dhen fübhrte HUun, WIie Don Iim ‘;jean}mr leinem Antwort:
Dreiben utten erElärt batte, QUS, Ogß für OS E vangelium „Nicht
mit ervalt und VYIIorO“ gefirttten  SE WwerDden dürfe, Oaß bier „nicht Oes
guUeNSs un Stechens bedüurfe“; urch Ods LWort fei Öte LVelt uber:
wunDden Wworden, un allein OLEQ ÖGcs LWort WwerDe guch Öte irche L:
formtiert un Öte Yiacht OS Dapftes gebrochen WerDden. 1lnd WWIE

2L Sebruar leinem beforaten Rurfürften ausdrucklich atte ertElären
laflen, wunfche niCDt, Ogß „TeEGTCN 0a8 unfriegerifche ÄIt Der Beift:
lichen rieg gefübhrt“ WVeErDe bier genügten Öfe geferzgeberifchen Waeß
regeln 0Oes Ddeutfichen 2dels, der auf Oem Reichstag verfjammelten

D!Die Belege EINEr SEinleitung diejer Schrift £utbers Yusgewäabhlten IerfFen,berausgegeben DON Gı Horcherdt; 111 238, üncenun Keip3ig 921
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Srände I6 wiederhbolte nun, „tfet wabhrlich nicht nötiq, jegt Öte
Dfaffen 31 töten, Oa Öte Öbrigteiten YlIictel 30r &an bätten“,
bre Überariffe abzuftellen: bedurfe g3u Feinesftalls eines UTtUuDts
Bitter beflagt er über Öfe erufung auf feinen Liqmen bei 1 uüber
mütiger VDerführung 028 gemeinen Yiannes, no mebr uüber Den ß
rau Oes sEvangeliums, Öer vVon Oen BGegnern UFr Derunglimpfung
Der reinen Y  ebre QUSGENULT WeErÖe ! enn wenn einmal „Ö€t Unfern einer
nicht ettel Beift uno sEndel 19 ol all unter Dina unecht fein“. e  ın
olcher Yieftreiter möge alfo „getroft“ Öte verlogenen Darteigänger Oes
apfttums „DOT Oen opf (toßen“, {ie „mit barten, darfen LUorten
bekämpfen”; aber mOÖ 5  O avon ablafjen; 0A8 oIt mitf feinen
verbegenden LVDorten „uüberpoltern und 3 uüberrumpeln”, feine 'Dqr
Runft Ogrin erzeigen”, Ogß er uüber ZAußerlichteiten Dder en Rirche
„Eursz erfabre  4  / it „3aGnO un Dflegel drobhe“, 3008 um „teinen Ylldurt
willen * Füblen“, TIie olce fEönne NUur jein, Ogß Öte (hlichten Yeute
ibr Xer3 Der evangelifchen abrbei ver/Oließen wuürden, Öfe ihbnen ein
19 „tolzer, frecher und frevler Wienf J verdächtig gemacht gDeuno Öfejes Irteil muffe beftätigen.

$Es ent{pra alto Ourchaus Denm feinen efübhl Yutbers, Wwenn er
ÖOen RT eines Yiannes, über Oen ein 19 vernichtendes Irteil batte
fällen müffen, Mit Schweigen überqind. Um 19 Oringender { Öte
Der LLa  ebenden, Oas ild feiner Z&eldenzeit von dem en

befreien, Den Öfe VDerberrlichung &uttens als eines ibm ebenburtigenVorkämpfers Der Xeformation gqrößten Benugtuung tibrer BSecr
Ner bervorgerufen bat

$



ifltid) DOoON Syuttens Charatkter unö Kedeutung im {

Sichte jeiner inneren Entwiclung‘
Don eOWiG Delekat ereb XHickel, Driebus (Rr ggan)

(prunabafte echfel Oer äaußeren SchicFfale gyut
(enNs Fann Öen indruck erwecFen, als fei Öfejer ann
auch ein unzuver[äffiger Cbharatter gewejen &reilichG , bat ibm OÖle vreligiöfe tere Z utbers efebhlt Darum

© o
bat nicht, \wie ener, Öfe innere Zofung Der LLOt
feiner SZeit gefunden, Ondern {t bet Der Außeren en
ggeblieben. och [äßt {ich, (obald man jeinen C barafter

unÖ feine edeutun USs feiner iInneren sEntwicklung 3 begreifen fucht,
zZeiggen, Ogß tele Z öfung mf ebrItch en unO Uunfer L“inf anfeiner Tansch Derfönlichteit erftrebt bat

2lhus Oem SEIternbaufe eLam Zutten Den $Pindruck einer naiven,Eirchlich {tart gebundenen Srömmiafeit mit, Öte fich bet Oem Vater
aqröber, Det Der Yutter feiner AUsi1praM. DE IWDILO 3 Oanfken fein,
Ogß fpäter nie in den &uUumaniftenfpott über eilicres verfiel. DIGs
Alofter Su1da qab ibm eine im wefentlichen (holafti  € ADildung mit,
Der Ooch Öfe bumanıtftifchen $lemente nicht ganz feblten Don veliqiöferZDeeinfluffung {t nichts 3 fpüren, wie DOenn au feineuFeines:
DD als Bewifjensangelegenbeit bebandelt 145 S 96$f. In Röln
ggertet zunachft wieDder In Öte Scholaftit, traf Oort aber Crotus, er
bn Der Erfurter Univerficät uno dem &umanismus suführte, In Olejemfand ein Ötel, für 008 fich begeiftern Fonnte, un inner[t DEr
WAaNDte enfchben Sür Öte folgenben 34 Semefter (Sranftfurt

1 Jie vorliegende Unterjuchung {t ein 2Iusäug QUSs einer 918 DON der ABerlinerpbiLo10pbi  en $akultät angenoMMenNen Differtation, ıe bisber nıdht gedruckt VDOrden HE
mit der Clemen{chen Yreuausgabe ÖCs trau  en ZuttenwerFes Öde

uUs Aaummantel leiben bier alle Einzelbeiten un Stellennachweife fort,
bei Ralkoff

Stie i leicht
finden laffen YbFürzungen: Stie NUur nit ABand und Seitenzabl gegebenen Verweife bezteben ich auf Zuttens Werfte, Drsg. D, Dae) Böocinet, tr, Strauß, rich DONZultten, hbrse D Tlemen. I1914, S3zamatolski, Ulrıch DON ZAuttens eut{che
Rirddengefchichte, E.O.V. Epistolae obscurorum ViIrorum,
Schriften, 1891 K utbers Werfe, Weimarer Yusgabe, 30R Seit{chrift für



un Zeipzig) am er unter Öen SZinfluß Dder niom[if hen örlejungen
Zlefticampians, Deren Spur ff in gqUerDan moralifchenMDeflamationen
feiner Yugendgedichte verfolgen [äßt VDon ibm, befonders wobl von
feiner Schägung Oes ieronymus, ammt Öte fpärer bet Zutten (tebend
TeEwOrOeENE Begenuberftellung vDoOn er un eDter Uer

C heologite. In Öiejer geiftigen Zeimat ilDete {ich Ddem Pntwurzelten
0A8 But, OAdg ibm in en Stürmen Öer Arrfahr 3UM ene116 YWLULOR:
fein Talent”. Mie Z&eimat Öer eburt TD Oem nach fünf Yabren Zyurüuck
geFehrten ef1iVas ebenfo ichtiges Ogı Öte Verbindung mf Sippe
un tand, Öte ibm feinen naturlichen Diess im Doltsqanzen AaNnıVvIies.
Die cleich danach ent{ffandene „zhufmabnung an aifer ma‚:u uno Öte
Schrift, „Oaß die Deutfchen nicht feien“, (ind Öte erften Schritte
auf Der ibm innerlich vorgezeichneten abn eines „Auferweclers feut
Dber L Tation“, VE i el fnäter TeNanNNT bat m %eimatboden
teq Öfe Wurzel feiner rart und feines Wiißgefhicks: it Öie mittel-  A Al DB
alterliche Kaiferidee, voOn Öer Feine no o enttäufchende sErfahrung
ibn auf DÖie Dauer abzubringen vermoChte; VVir (ind ggeneiat, teje ee
von einem q Beariff Dder KRealpolitt aus für romanti{h-ver:
(Owommen balten. n Der Lat batte fie ım Keformationszeitalter
bereits tibre realpolitijche Zedeutung faft TGan erloören CTrogdem ftell

ffe noch ein politifch-religqiöfes ymbol OQr, Öem 0A8 Befühl
vielleicht Oer Aeften bind teje bet utten zunächft mebr rerbte
1n0 gefühlsmäßige Znf{hauung wurde bei jeinem erften italieni{chen
Aufentbalt 3 bewußt nationaler Überzeugqung creb Uiet DIeEr pott
Der sXinbeimifchen n Sranzofen, Der über ibn jelber nicht wentcrer
berfiel als ber Öfe Friegerifchen Taten Oes Raifers, rachte 1eje€ YVir
Fung bervor., n Oem LVDirbel ÖOer Dolicit uno feines eigenen Yebens
FUgt Iidbm Öte rage nabe, Öte ibn feitdem 0S Tan3e Yeben InNnOUr
befchäftigt bat nach Oer Berechtiqgteit Oes g1s (pigramme

aifer Yar) YVie Fann Öfe TULE SacDe, die für in einfach MmMit Der
Faiferlichen D3wW feiner eigen_en zufeammenfiel, unterliegen + Bleich _l)ie'r

ı Cleinen, Cheologi Ztudien uUnd RritiFen 308 f., wei{t als AHurelle tür den
„Yiemand‘ den Sermo pauperIis enrici de SAanCfiO Nemine nacD. Zutten Fannte diejen
8d)vift{ieller des I2 Jahrbunderts wirflich; E.0, I, Ypp. 5,; Dazu Inder Suppl 339
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zeitrt Öte Zhuswirkfung feiner einfeitig willensmäßigen Veranlagung.
11 einer VDertiefung un grundfäglichen Döfung Fam nicht $r be
rubigte fich bet einer rationalifti{chen Aintwoort imm tile Der Yioral
pbilofopbie Zlefticampians. - eine C iatur trieh ibn Og311, Öfe wieric:
Feit prafei 3 [öfen v en teje Y Lotzeiten 3Y0QT Faum feine fiet
[ichen und veligiöfen Linfichten vertieft; obl aber ffe für ibn
eine ule Oes TVillens, in Der lernte, niıe verzweifeln und LViDer
wärtigteiten aller ZAirt als notwenDicre Aecgleiter  einung E qurfen
Sache anzufeben. Soldgerichtig 30G fnätrer auch in Dder veformatorifchen
rage Öte Außere Soöfung Der inneren DVOL.,

2lu8 feiner natitonalen Befinnung entftand amals auch Öfe erfte
KReibung mit er  ır Zunächft Feinesweas grundfäglich; fondern
OQß Oer DOerzeitiere “{Anbaber Oes päpftlichen Stubles “ YJulius IL., er
politifche eın feines Raifers WOQT, Oiejer Umftand Öffnete g&utten Öte
ugen auch fürIr INißitände, be/onders Oen ZAlblaßberrieb, XBei
Der Rücklebr nach Deutfchland (tieß C un Inı Oen Beiftlichen guch
als umanift zufammen; Das bedeutete DON Ög an (oviel VE} als
Reuchlinift, n YWWürzburg *, Oannn befonders in Ylains, an aM Der
ebrer Reuchlins WE Qu entfchloffene Seinde eter Wieyer . und
Hobannes Dertram). 1907 Zutten Öiefen Beiftlichen empörte, 870418
Öte wifjenfchaftliche Unbildung und Der el 3UTt au tretragene
Z&ochmut, init Denen fie fich in literarifchen Dingen Kıchtern auf:
warfen. m egenfar 0g311 zeichnet im Daneqyrifus für 2Ubrecht
von YlIiainz fein “ Hdealbild eines Beiftlichen 218 Z ochftes eile bm
AZDildung und ecre Der Wifenfchaft LVDas nebenber mebr
cteiftlichen Zügen rübmenswert findet, {{t eutLtCcH Durch Dden Begenfass
z ulius I1 beftimmt., $r 1e in ener eit Öte Beiftlichen, WIie Crotus
fie (ab als &„umaniften ÖDder als ÖbfEure Darum er  © Oamals

YWenn man DaAs E.o.V. erwähnte Schreiben Zuttens euenar der
Verbrennung ÖS „Yugenfpiegels“ (die am JO, Sebruar 514 vollzogen Wwurde) als Tatjache
nebmen Tann, 19 {t dies die erite beFannte Außerung ZAuttens über Xeuchlin; zugleich {t
ein Datum für feine nacdh Deutfchland und ein Würzburger Aufentbalt damıtt
gegeben. VDaoal ÖdQ3u die zwel ellos auf Augenichein berubende Schilderung des evangelnhenf
Dompredigers eiß in 3 UU (E.0.V 11 50), Dder DOLr UU 517 tarb Miehrere Une  rige jeiner Familie Chorberren
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Öte eleiche Klage guch gegeh Öte “Yuriften ] Enewurf $um „LHemand Z
ÖFWOrF vDOoOn/ 175 ff.). Sie ftebht im dufammenbhandg mitt dem

enttäufchenden sEmpfeand Oes 1relLlOs eimgeFehrten urch Die Der
WANODten.

Diefe urt überbruückte Öte rmordung {‘eines Vetters <&Ans on
g&sutten Durch Oen XAEL3OC Ulrich DON Württemberg. Mie FTat rief Öte
TANZE Samilie ZAuitten M ibren Sreunden auf den Dian UCD %uttens
Samtilienfinn und 048 Srandesbewußtfein ÖS KRitters iDUurden AODurCcH
neu belebt Diefer 3alt, Oen 19 Samilte un tand (tab, IDLFOÖE fpätrerim Kampfe um Öte Keformation für bn WwicHtie. In der Samilien-fache tedtt auch Dder Anfagpungtr leines Äampfes TEeTl Ogs Territorial:fürftentum. eides { eleichfam finnbilölich Oarreftellt Dutch Öte erfteAetkanntfchaft Inıt Öem Fünftigen Träger Ofefes Ooppelfeitigen RKRampfes
Srans von Sickingen. <sutten entdeckte Daber feine befte YWaffe OÖfe
Zinflage: unO Streitfchrift. Tie Ulrichsreden wieDderbolen auf bobererSStufe Öte Lögeklagen feiner Jugendjahre uno (ind ibrerfeits UÜbungun Dorftufe für Öle ZAnElagen YeHCN Kom. LVieder (ind Öte Bedanfken
gaände weniger ief und nNeu als Fraftvoll und wirkfam.Mie bisberigen sErfahrungen mf ÖOen Beiftlichen ibm Ön
gqußBen gefommen. Den Zinitoß, ite el planmäßig aufzujuchen, fam
Ön Dden Epistolae obscurorum Virorum feines Sreundes C rotus. Mie
Seinde XKeuchlins unD Der Wißfenfchaft 3U bekämpfen, indem INnan fiein ibrer HammerlichFeir Z  1Ns Zicht 300, Ogs ferste DOTAUS, Ogß man {feFannte. Mie bisber Tan3 Unbeachteten Werden plöglich edgenftand eifrigften S11 ÖMUMS. Yei C rötus {t Der unachft wabhrnebmbareZusgangspunft OS Vergnügen über Öte oÖom Standpunkr Öes
&umaniften o unenOl omifche LDelt m Brunde (ind Ötfe E.0.v
aber für ibn Der VDerfuch, ur Selbftverfpottung {ich DON Der
Scholaftit und ÖbfEuricät in feinem eignen nnern 3 Dbefreien. DalBrecht, Mie Derfafter Dder Epistolae obscurorum Virorum. frgburg 1904 72 “ Jbm griff Öte Yiot Der Wifenfchaft, Der Sreibeit,OS Bewiffjens nie QANSs innerfte Zeben. Er i{t eine erfchrecFend EubleLiatur, Dder ım runde nichts beilie WWaLr., gyutten dagegen hörte be
zeichnenderweife QUSs feinem YWerfe Oas beraus, iWDas Oort tatfächlich
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HNUur mitfland: Öle Moglichteit unendlich wirkfjamen Dertretdigung
AKeuchlins. Jie mimifche Satire WULOÖE 3Ur offenen.StreitfchHrift. Dabei
zerjprang Der Eünftlerifche Xahbmen Mie SErfahrungen Ötefer Seit en
ibm wefentlichen für Den fpäteren ampf Öte perfönliche 2in
(bauunggeliefert(Aurtifanenwirrf{DHaft, IWWachtmißbrauch 0Ps Dapftes,
äbegglaube ufw Ya: fiel ıb aber nicht eIn, Öte Firchlichen Autoritäten
überbaupt leugnen. $r griff NUur vDoOnN DerOOÖOrDeEeNeEN Begenwart
auf CINC, YUIE MeInNfe, heilicre Dergangenbeit zuruckE, Alefticampians
Begenüberftelung von er un ecxDter NeUeEr Cheolortie
\WDULDe ibm lebendig Ausnabmen WIeE KReuchlin un $F”rasmus (QAus
rabe OPs ieronymus uno Oes ariecht{chen LLieuen Teftaments), uno
wahrbaft OriftlichenDerfönlichteiten WIE Ddem Würzburger Dompredi:
TEL Keiß (Dal Öen Eunftlerifch TAaNz mißlungenen, als Schilderung Ön
feinem amalıgen _ fdealbild Beiftlichen 19 intereffanterenrie

O, V. SO TIG sXrgebnis Ötefer Erfahrungen Öte Dorrede, mi
Öer Dallas L Lachweis Derung Oer RKonftantinifchen Schenkung
berauszucgeben teOagCHte. sier Ir er['ten11qu 0A8 Sündenregifter
aufereftelle, 0A8 Autten eitdem er  Ir unermudlich vordgebalten bat

Däpfte, OÖas TANZE Ausbeutun gg[y[?egn: von Dispenfen,
[äffen, Turten: und Dalliengeldern u10 Mie Veröffentlichung unterblieb
vorläufict, wabhrf{cheinlich Wwegen OPs Eurz 3UDOÖF abaefchlofjenen Dienft:
DEFFFAOES MI Pe von Yaeinz

Sur gleichen Seit rfüubhr fein L Fationalbewußtfein gegenüber em
Römertum e1ine bedeutenDde Srtärkung Ourch Ötie KRKenntnis Der neu ber
gqustgegebenen fünf erften Bücher Dder Annalen Oes T acitus mi ibren GE
NaQUeETeEN achrichten -uber den &SreibeitstEamp Dder Bermanen unfer
Arminius . Belegenbheit 3U sEingreifen, AuCD nNnur ite
variıfhen, (aD Qer weitergebende Kampf gegen Öen Er30C von LWWurttem:
Derg Z un Ulrichsrede), Der für ibn Sache Der Sreibeit Oes
Ddeutfchen Volkes feine Unterdörüucker IDIECO. Mie DHedeutung gu

Spuren Öavon in der amals entitandenen Widsmung 3UC „YNufmabnung“ Umarbeitung
der Schrift „daAß ie Deutfchen nıcdht entartet feien“ 111 155 IO7; 335 Yuch der

uUnftfer Ddemn Eindruck der Tacıtus-VDersffentlicdhung einerfeits, der BufkfianBeFtüve anderjeits,
„Arminius“ ntitand böchfitwahrfcheinlid damals 1nıt eın Ibm verwandten „Dhalarısmus“
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Ötefer KReden teg WIeDeLr nicht DÖer gedantkenmäßigen Schulung,
jondern er g}_ltf_;bgnbet3 Teilnabme 083! Öen Angelegenbeiten 0Oes ibm
von Y iatur sugebörigen Äreifes un Oer Q5eniäbfiung, 3UM TANICH
euftf  en Iprechen, unbefüummert um Seindfcdhaften, Öfe Ogr
ÜUs entifeDen fö In Ötfefer Seit eginnen tatfächlich Öte erftfen
Anzeichen Ön efabr Öte nicht befannten Derfafter Der
eLGING ein papftliches Dreve; binter utten perfönlich Waren Öte DIOML:
nifaner ber 50) TIG a  elte bn nur umf{fo mebr (Dale

In Ötejer Zeit nach Der Rucktebr QUS “ftalien Sommer
1517 i{ &uttens bumanı  ( DYebhrzeit abaefchlofjen. Er betrachtete
{fe nicht als jittel 3U (tillen Belehrtendafein, WWIie Yutian, $Pras

fübhrten, jondern als Dorbereitung für prafei-nationale
ufgaben, Don dem XUManismus erboffte ebung jeines
Standes QUS jeinem Fleinlichen un zerfplirterten Dafein; weiterbin
te Öer GanN3ZeEN Y Lation Broße uno Sreitbeit belfen Don bier
QUSs rbielt <&utten jeinen Kampfruf: Sur LDabrbeit un Sreibeit! TIG
Siel i{ ei 0a8 VDaterland un bleibt bis aANns jeines

eb CNS; nicht bumantftifches Weltbürgertum, nicht Keich Bottes. Tie
sEntwicklung Der fpäreren _ sab bat NIie 1e8 Siel el ver{hoben,
(ondern NUur Dden BDeariff Der Sreibeit vertieft.

Tie YWandlung bumanifti{ Hen 3 allgemein natiıonalen
Zielen Fam Oagrın 3Um usdruck, Ogß fich en SErfürtern entfremDete,
Yieuenar uno Sichingen an|cbloß. LVDas ibn Ofiejem g WQLr
die Derbindung des Bedankens Init Dder Tat Y utber galt bm vorläufig
als Dfafft un Duntfelmann. Daß gutten auch auf Oem ZAugsburgerKeichstag, auf em el feine Turtlenrede mf harfen Ausfällen gegqgen
Xom balten offte, Y utbher Feine BHeachtung {henfFre, ertlärt fich
Ograus, Ogß e  en AAnwefenbeit gergde in Öte Seit Der (firengen KRur
ftel, Öte g&utten Ogmals durchmachte

Aber 0as Olgende er „unabbhängigen wijenfchaftlichen
ußellT1519 Dis uni 1520 WaQLl onU brecht INIC einem

feften ‘ Jabhresgebhalt QuUus. Oem OTOten entlafjen bringt ur Ver
Anftoße eiINnNe ralche SEntwichlung Y urber bin: Öte Triaqden 0es Crotus,
Öte Seipziger Disputation un Den DHamberger Ziufentbalt. Bei Oen
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Triaden, Öte Crotus 1n Suni QuUus “ftalten nach MDeutfchland
Ichichre, vollzodq fich eLLUgS TANnz 23‚T)11[id)% WE Det en Ü,zn Öer creift
veiche Spott IDILO für utten Oer nıg 3U feiner rewvaltigffen L CIt-
(cbrift, em „VDadiscus”, YWWährend ul Öfte erfte sajjung vg
binwarf, Antnüpfung 388ı Ielanhtbon. 2in Z utber el
WLLE fein“Anterefje erft ggeweckt Dduyrch den Hericht, en urch Strromer
von Der Yeipziger Disputation erbielt”. Lioch ent{heidender für ibn WLr

vielleicht ein rıie ÖS $r asmus für 2 lbrecht MI einem ebr gqunftigen
Irteil ber Yurtber, Öen gsutten ejorgen follte. Diefen auf Öfe ffent:
lichFeit berechneten rıe aD gutten, obne ihbn Allbrecht erft Ze1
Ten, fofort n Druck TIGS beweift jein “Anterefje für Y ucber. Er ab,
WIie SEr asmus en Heformator als bumaniftifchen Yldicftreiter g Oem
mMan nach Deften Rräften 3 belfen S vermittelte ibm aguch
nach einem efuche auf X ANOIML 0A8 Schusanerbieten Sicfingens,
dem Yucher (ichon Durch rafen Z olms empfoblen WQL. Yljit

auf 2Ubrecht, Dder, WIie Flagrte, Yuthers Angriff leider. Der
fönlich nehme, wunfchre aber feine VDermitrtlung el iı gebeimen

laften. 118 eINEL von Z&utten Oamals erbofften Sufammentkunft i{t
NIie geworden Bei Öfefer Zefprechung auf an  u Zinfang
_Sanuar 1526 nt{tan0 Auch Der Reim eINeEM andern wichtigen Dian
den Bruder 0es Kaifers, Serdinand Sichingens GEWINNEN
(1 341) Darauf gebracht bat ibn offenbar 0a8 Yob Oes $Frgsmius (1 35)
auf 048 bin Öte Schrift De unıtate ecclesiae conservanda Serdinand
gewiOMet gtte, Sichingen bat Oannn b 8) Ylloneate parer, im Märsz,
bei jeinem ZAhufenchalt Arabant tatfächlich für gyurten bet Serdinand

Stelung ermwirtte..
LVDas Auutten an Yutber $Pindruck gemacht atte, zZeicrt fich in feiner

Schriftftellerei erftenmal DOem Vormwort Der euDergus abe
der Verreidigqungsfchrift für Zeinrich IV. gegen Breqor VII.: er er  8 bnt
tibren pofitiven Bebalt, durch en alle jurijiifchen un (holaftifchen
SZpigfindigkeiten beitfeite e  en werOen, un bebt weiterbin Dervor,

icht NULr ie Widmung. Clemen, eiträge 3Ur Reformationsgefchichte ] 24 ff. Zin
weite auf Wweiteren Briefwe tromer Spalatın, September uUund 17. ÖFtober.
Tuyuitmann, Der Wirt DON ueErbaDMs er



ife beEräftige alles inıt Zeugniffen Der Zeiligen Schrift. Z&utten folat In
Ötefer Bewohnbeit bier z3um erftenmal Ddem vDoOn ibm gerübmten VDorbild
LVDas ibn eterentlich g3u trieD, batte E.O.V 5 Ö gusgefprocDHen,

jeine Reformpläne Der Zluslegung voOn depbh II I2f. entwicPelt:
„Weil br Rölner eu berausnehmt, Öte rıften na eurem DHelieben
3 Oeuten, 19 tolle ibr bören, 88)(« gu icD Öte Lorte Oes Dropbeten uUus

ulegen vermat.“ $r batte entdeckt, 0Oaß inan diefe LWWaffe umftebren
Fonnte, un Ogß eine (bharfe LVafte LWQL

Den Übergand vDon perfönlichen3 rveformatorifchen Zngelegenbeiten
bildet bet gsutten 0As „Hweite Sieber“, Jn Ötejer Satire auf das Dotter:
leben Der Beiftlichen riet er 3 einer Auf bebung 0es z ölibats, LVDas
aber wirtlich geETEN Rom auf Dem %erzen batte, 0S EriftalUlifierre ich

Öte romifchen Dretheiten 0Oes T rotus. o entffanO 15 feine
Gr Kampfanfage Xom, Der „VDadTiscus ÖDer Öte römifche
Dreibeit“. QAucdh Öte „Räuber“ (cbeinen Oamals fbon in ZAlrbeit gewejen
3u fein: Cochläus Dirtbeimer 8, Sebruar 1520, 3213

$Es i{ft nocD Tanz tefelbe Zlrt Oer Zinflage, ULr tesma umfaflend
un grundfäsglich, \wie fie au bisber Ibon als %Xumanift un Datriot
ggeubr batte LVobl batte inzwifchen in Zutber einen ZHundesgenofjen
erfannt, aber eigentlich von einem [21  ( bisber Wenig verfpüurt, qge
(Dhweicge enn in (ich aufgenommen. TIG zZeigt fich EUtLICH Dei einem Der
etlei 0es „Dadiscus“ NC Zutbhers DO»rift „<in Öen hriftlichen 21del“
i bebandelt genau 048 esleiche ema Öte römifchen YNißftände,
iuIeE ffe (cbon ein “Yahrbundert land mmenr WIieDer DvDoOn qurten Deutfchen
un frommen Cbhriften vorgebracht worden Y  utber fie
georOnet untrt für Duner auf, &utten in jeiner (prungbaften eiye
mit bäufigem Wiederbolen, Suruckgreifen, Kieuanknüpfen, ei aber
mit Der (tarfen sEindringlichkeit innerer Dewegtbheit, Öte i in eftigenAusdrucken Yuft macht In Der unge{hminften BDezeichnung von
Derfonen un ulfanden iD. Feiner dem anDdern nach Bei beiden
ff Der verleq‚rg L{gtionNalitols Antrieb Oer adae, Ogß ggerqde Öfe
Deutfchen immer 028 röomifchen Strubles BocFelnarren jein en
Auch Z utbher fordert Na
Rechtres. Bnahbmen 3U ugße en  en Z>efißgs un®
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ebt 3Fan aber auf Öte etzte Begründung von Antlagen 1nO Belle
vungsvorfchlägen zurück, o bört für Z&utten Öte ZDeunrubigung tergDe
Ög auf, fie für Zuctber bedginnt. guitten 1e in eriier Yinie Außere

MHeraubung eut  er L{ation un n bre Urfache
in äußeren Bewegqgrunden: Röms Geldaier. Solaglich uUCDEt Öte
in einer Außeren Wießnahme: sEinzsiebung Oes tteiftlichen $Eintommens.
Auszuführen f O1es natüurlich Ourch Oen „weltlichen m  ”  7 dem
für Z&utien felbftverftändlich Öer aifer 3 verfteben {r Sein eDt
Og3u {{t ein e{ hichtliches: Ötie alten Kaifer, Öte noch nicht „verräterifch“
Öfe acht 0e$ Xeiches preisgaben, en na ibrem Butdunten pfte
ab un eingejegt. Beftügt YVDILO Oiefes echt ur Öte rationale ber
legundg, Ogß eine Beiftlichteir Oyrch ungeitftliches eni IDrer Sonder:-
telung beqtbt, gutten meint, Rarl WerDde 3 einem olchen ADeginnen
jofort bereit fein un Öte Y{iation binter { baben, 'ofe: ID
wie ibr ubm und $Ebhre ggereichen WVErDe.

Yıiun 3Y0RT gu bei gsutten eine gewifje Verinnerlichung Feines:
D $Er Ffann Zußerungen fun e Der Drt heilige nicht Öfe Yeute, on
Ddern Öfe Deute en Drt nan achte LWeallfabhren un Zlblaßtaufen böber
als wirklich chriftliche erte jungfräuliche SE bhre bewabhren, $Ebe veo
lich halten, Rinder UL erzieben. en der $Emporung uüber Öte Unter:
druckung Der Deutfchen ur Öte Wellchen Flingen gelegentlich Qu  b
qndere T  6118 3IE: Öie ade ber Öte Sittenverderbnis, Öte als AKoms
BHegenaabe (icH WwWwIie eine Deft uüber 0Oas eutfche Yand verbreitet; Öie
Schande 0Oes chriftlichen Ltamens, Öte Bobhmen un KRuffen in Der
paltung bäalt un Öte Turten bindert, Cbriften WerDden. SEndlich febhlt
auch Der Bedante nicht 0708a aUlerf hlimm{fte jet, Ogß Bdottes e  Öf un
ADrDeit vergewaltigt \DeEerDde um einiger Menfchenfagungen willen.
Ya { ibm urchaus ern{t Damitr, WieDder rvechte BGeiftliche 3 cbaffen,
Oenen man freiwillig SEbrfurcht zollen Fann. LWenn Ourch Faifjerliches
Befeg fortan alle Sondereinnahmen für Xom fortfallen, o IVDILrO Öte
unnuge bar Dder Müßigganger Dden ggeiftlichen Stan ufgeben. Tie
UÜbriqbleibenden werden genugen, um Öie wirklich creift ichben [ieggen:
beiten verjeben. Aber qu fie Wwerden in gpoftolifcher sEinfachbeit
en _mf1fi'en LWenn ferner OL€ mam ftatt vDoOn Xom Us nach Beld



£fic?fi"cbten, von Öen Ourcch Öte natürlichen Verbäleniffi e4 Og31 Berufenen
gqusgeubt WwIir>v, 19 WerDden nicht mebr reicDe, fondern WAaDrDart tuchtige
YIiädnner berufen Wwerden. DG ein Oberbaupt Oer Rirche nötiq {t, foU

nicht gewaltj am abgebauen, wobhl ber „ggebeilt“ Wwerden. gsuttens
TANZET AKeformplan berubr jedo auf Öer altEirchlichen Dorftelung,
Der riefter muffe {ich on Yaien OUrCD beilicreres Y eben unter/DHeiden

5), auf dem Ooppelren SrömmigEeitsideal. Und Öfejer te
er 1D ein LUDerftand, Dden gutten mit feinen viscteln nicht 3 be
feirigen vermochte, obf{chon FlarblicEen LOQT, ibn 3 erFennen.
Er ibn Oen „Aberglauben“ Der Yienge fei Sunde, Dapft
un Rirche anzugeben. Um feinetwillen Fubret Xibelfprüche, Rirchen
vaterftellen un gefhichtliche at1gMmDen A Öte beweilen follen, Ogß eine
olche BGeiftlichFeit i nicht mebr als LIachfolgerin Chriftt qusgeben
dürfe Jan mertt bm Öte Ungeduld daruber g Ogß Öieje rationalen
Brunde nicht überall durchHöringen, namlich ' ofe: nicht, WWO ite auf ein
Bewifjen treffen. gsutten WAaLr Fein leichtferticer Wienfcdh, \VIie dro
(1  ©& ber IWWQr nicht tief GeENUG, um Oen Sragen unÖ 3weifeln, Öfe
auch ibm Famen, DIis 3UmM legten sEnSde nachzugeben un {ie \VDIE Yurber
als TaNZz perfönliche quälende Bewiffensangelegenbheiten 3zu empfinden.
MDarum jeszt vergeblich eine yı B  S öfung, Öte NUr DON innen beraus
gefunden Wwerden Fonnte. LTicht umjon{ft unterniımmt Yurber 3uerff,
Ote „Oret Yliauern Der AKomaniften“ umsuwerfen. LDOo Z&utten 0a8 bel
im wefjentlichen erfchöpft eb in der Derarmung uno (ierlichen VDerderhb
nis, Og erFennt Y urtbher als 0a8 Schlimmere Öte BGewifjensverwirrung
unO Zeelennot. KRoms eldgier un &errfhfucht reichen ibm als $r
Flärung 19 furchtbarer Seelenfchädigqung nicht aus: binter iDnen
Deinen widergqörrliche, euMächte SO (chrecFlich für Y urber
1es $Erlebnis, Ogß irre Ir Der göortlichen Weltregierung.
SEr weiß i nNur DurcH Öte Dorftellung 31} belfen, Der Dapft fet Dder qe
weisfagte Zntichrift un alho on Bott in feinen eilsplan einbezogen.
Dann i{t auch NUuUr DUrchH göottlichenenz erwarten, nicht durch
YWienfdhentkraft, Bei einem KÄKampfe GeGEN einen olchen egner
nicht TeNUCG, {1 feines Xechres Og3u bewußt z fein. Yiean muß wijjen,
Oß Bott ibn fordert. Daß Q)'_0tt eine Sorderung wirFklich ftelle,
S 65



wird Lu ther in 3{Vei Bedankendgängen flar: (501't fact deutlich, Oaß
alle Cbriften greiftlichen SZtandes feien un ein Unterfchied NUur 028 Zimtes
hbalber unter ibnen € Bott bat Oer Öbrigfeit OÖas 2lmt O8
Schwertes gtegeben, Öte Bofen 3 ftrafen Durch Öte LDelt, gu cb
Dden Dapft D)arine 0a8 Bewiljen Aube, un Öer ((Olimmfte eind,
Öer Ziberglaube, in Öte SIucht ge/Dlagen.

DIGS esleiche zZeierte fich bet Oem amp Abläffe uno Mispenfe.
gutten DELMA obl anzufübren, Öte Auyusteilenden feien im böchften
Tg unwurdic 1n0 DBHort IchenfFe feine enfrei TIa Doltsgewifjen
bält ibm Öte Überseugung/ irgenO efVAas müffe 3Ur
ilgung Öer unden ereleifte werden, n Wwenn Beld WÄrE. MDen
Blauben, Bott (cbenfFe ergebung umj{jonft, Dden eben DETMAG eın böfes
BGewifjen nicht aufzubringen. 1eOer € erft Y utber Öte Zöfung in
Ddem Bedantken: Bott (chenfFe nicht NUur umj]jonft, (fondern Öte LDelt WErDe
ereftraft, wenn ffe nicht annebme. 030t; bat geboten, ibm 3 ver
CIrgUCNH. Ö, O,)

Zutten vermochte indefjen obne je L LZeiO fremöde Broße AN3U-
erFennen un® Öfe Ndeen anDerer feiner Bedanfkenwelt einzuorönen. TIG
OUtCD erfegte bis einem gewiffen( Öte iefe, Öfe jeinem eigenen
Yeben verjagt 1e TIG fCgt befonders in Er{ hHeinung, 1obald mf
Zurtber in YWIFTLL ereifticre Berübhbrung Fam Diefen ıen leiftete _ ibm
Der Öritrte große Zinftoß Ddiefer Zeit: ÖZEr BHamberger Aufenthbalt. LIiagch
einem balben Oer SE infamFeit auf der vaterlichen ADurg eröffnete
fich ibm jegzt 3U M erftenmal Öte Cn öglichteit perfönlicher ZAlusfprache mMit
IWienfchen, Öfte ibon [Angere Aeit indurch mit Yuthers Zinfchauungen

MWORQTEN, Mabei (ind neben Ctotus Öte beiden Xruder Suchs
nicht 3 vergefjen, ur te Ölejer erft auf Zutber gqufmerffam qgeWOrDden WaLr.

C rotus gtte Öte YWichtigkeit Oer lutberi‘fct}en Angelegenbeit on
30 einer Seit erfannt, in Oer gyutten fie noch (poteifch aDtart. Enıfheiden
Qr au für ibn Ötfe Zeipziger MDisputation. 2luf fie bin (chrieb im
Öftrober 1519 Öte beiden eriten jeiner befannten Briefe Zurber Der
Oritte tolate von Xamberg QUs 30 Zlpril 1 520 Dazsu aguch an _ Job
%B, priß.) In ibnen unÖ en atiren Öiefer deit, Oem „Tratta;



“ 1enl ber Öte Mrt des “l\eßétvérl}ärs 4 un Oem “ Momus seiet tich
die Derfhiebung jeiner Anfhauung Öem Zinfluß Y utbers. „Unver-
jebens el nicht mebr: eRölner bie Xeuchliniften, jondern Zsie
Xom, bie Y utber un AAtıtten. “ Der „Tratkratulus“ im bejonderen
f emPindruckE der Zeipziger Disputation ent{tanden, derensaqup
gedanfken ar  e Ötfe Zeilicre Schrift (tebt üuber ap un Konszil,
Cuß i{t 3 Unrechrt verdammt. Mie leichen egOantfen ebren in Oem
Dbald na Öftern entffandenen „Coneiligbulum“ wieder®.

MDer theologifch crej DHulte d roötus — 519 gtte mit eß zujammen
Den rtheologtj hen Dokroragrad erworben bartte alfo fofort OAs eigtent:
ich WWirkfame in Y urbers Zlufltelungen @ nne. er zeierte (ich
guch, Ogß teje $Prfenntnis NUur jeinen Derftand, nicht aber jein Bewifjen
un jeinen Oıillen berübrte. Er bewunDerte Yurbersu um o mebr,
je weniger {ich geOrungen fübhlte, ibm beizsujpringen. Vielmebr IWDULODE

nicht mude, bn 3 Oer vDO  - bm jelbft geubten vorjichtigen Zuruck-
baltung 3 mabnen. Mie Yiacht Der römifchen irche mußte für eine
nüchtern-verftandesmäßicge Besbachtung, uv ie Öte feine, in Der Tat 19
anareif bar er{ heinen, Oß Feine evangelif He Wabrbeit GeETEN fie etiuas
gusiurichten vermoöochte (1 4O 13)

In Ötefer doppelfeitigen Deftimmrtbheit liegt Der tun weshbalb das
dufammenfein mit Dem bm 19 TaNZ ungleichartigen Sreund für jeden
von betden 19 qußerordenrtlich fruchtbar WULrDE. Der theologifch wenic
eref hHulte <&utten mpfing bier Oen Schlüffel Z utbers welrgefchicht:
licher Sendung. o fern ibm Diefe Bedantkenagänge un0 für fich
en ihn faßten (fe gugenblic’lich 04, ww Crotus qanz3 unangreif:
bar DAr eiım VDiıllen un Bewifljen MDen unbedingten Blauben
Oen Sieg Der abrbeit batte on mitgebracht. Ba  ‘“ ferzt IN bm eine
ZAbnun auf vDon noch TaN3 n  / gewaltigen Mächten, Öte für diejen
Sieg burgten.

Diefen Blauben vermittelte nıun feinerfeits Ddem Fublen, Anafitli-
en Sreund und riß ibn IWIFrTLICD eine Strecke \VeEILC mit, felbft auf ein

Datierun
‘ Bre
ve 186, 206

g Un  214 Befprechung bei re 167#., 188
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Öiejem TAan3 fremdes Bebiet  E 04s politiy De. <Zsuttens el Z&offnung
aufÖS „junge eOÖle lutTaroli“ Flingt wieder Qus Crotus’ Dialoq „Ea
rolus“, Der in Anlebnung <Zuttens „Dbalarismus“ in Ötejer Zeit
entftand”. Z wel Ylionate (pärer aD g&utten Oagnn feinen eiggenen Bei
(Ta zum. Cbema 028 „Eonciliabulum“, Z einer Sammlung von Send
retben QUS Oem $Pnde Oes 14 _ Sabhrbunderts, Öer Zeit Der agroßen
Rirchenfpaltung, (Orieb eine 1ömung „ <m alle freien Deutfchen“
gutten ( teje en Cheologen unO Univerfirätslehrer, Öfe nNur in
einer IO wermwiegenden gCDe unO ann DO Bewifjen cyeleitet ibre
Steimme bätten ertönen laflen, DOenen feiner SZeit gegenuber. $r nannfe

teje nicht. “ federmann verftanO aber, Ogß OaQmit 0A8 Urteil Der Rölner
un Y öwener ber Yurtbers Schriften gemeint WQr Die vDon ibnen Der
Fegerten find für gutten jerzt nicht mebr Öte YIidnner Der Wifenfhaft,
fondern Öfe, „welche [4  re (ind, 280e dem deugnis Oer evangelifchen
aDrDeit Den Aberglauben QUS Den Bemütern Oer BSiläubigen Qaus

uno Öte wabhre Keligion von jeder Omınte 3 efreien“
Deutfch bei re 285 f. KRursz darauf er{ heinen Öte Derfolgten
WieDder in er e1)e als Öte Beföorderer Öer Wifnenfchaft aguch bier,
WE in ÖOen ialogen Oes Crotus „Der fböne Z&umaniftenwabhn jener
erften “ abre, als feien Z ucrbertum un gumanismus foltdarif ) &e 214)

TIAas Zufammentreffen nit C rotus 907080 jeOo NUur ein zufälliger
folg 0e8s AZamberger Aufenthbaltes. Z&suttens eiggentliche Zlbficht bei Ötle
fer eije WOQT, in Oen Dienft des Oortigen Hifchofs, eOras IL, x fre
fen Diefe ibm Durch Samilienuberlieferung nabeliegende te WAaLr
ibm lieber als Öte „fremde Avrt“ Det Serdinand Er uüberwand indefjen
tele Abneigung, als ibm icfingen, WIie auf Z andftubhl verabredet
WDe  / ichriftlich mitteilte, er babe a}  für ibn mit feines en Der
bünderen, OÖes Aifchofs Ön Zürtich, bei Serdinand einen Dienft a11s

gemacht. SZeiner ZAufforderung gemäß (S; 126) LIEF Z&utten fofort
ibeinabp‚oärg ; icfingen l 350 2), um Y7äbheres b5rem

Rarli WAar der anSdidag aller national Belinnten tgewetjen. HOie BrFenntnis feiner beutfé«
fremden MDenkart WaAar eine er geniaubte Enttäaufchung.,
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und Febhrte Oannn no einmal mit ibm zurucE, Bleich nach $Empfang
Der näberen Yitteilungen fcbeint Yielanhtbon agvon Ltiachricht e
teben 311 en owobhl Öle Eurze Zemerkung Yutber d  _ Sunt
„Heute reine Serdinand ab „/ \vie Yielancdhtbons boffnungsvoller
usfpru 8, Juni (1 358) jeren eine GeNgUE Kenntnis Der beiden
VOLAQUS ugleich Wäar diejer rieobhl Öte Antwort auf ein verlorenes
Dankfchreiben Yutbers für Sichingens sEinladung (1 Zutber feiner:
eifs anfıwortefe DOLr Öem Yljai (1 354) Yiun, Ög mit Qer endqultigen
Abreifte Serdinand Öte Rückficht auf Albrechr fortfiel, WwanDdte {ich
gsutten 3Um erftenmal offen Zutber el Der don ibm gegenüber
ff feit Dem Sebruar (gn WelandhHthon) gänzlich veränDdert. MDamals Füblte

fichH als Der Sübrer, Der einen tuchtigen Kampfgenofjen entdeckt bat
und ibn 3 (büsen wunfcht. “ fegt Elinert QUS Den beforaten ABitten an
Z utber un0 an Yofellan (ebenfalls vDO “funti I520 Öfe $Ehbr

DOL einem Überlegenen. $g {t nicht HUL, VIie Det Crorus, Öte Be
WunDderung DOLr Zurcbhers Yurt Delfen Ourfte fich <utten ebenfo Dbewußt
fein. onDdern Fublte, O8ß Der Seite diefes Yiannes 3 Fämpfen
eın Verbundentein mmit Mächten bedeute, Ötfe tel gewaltiger WaQLcCNH, als

{ie in leinen bishberigen sErfahrungen Y eben un® Wienfcdhen 3
fpüren befrommen atte

Diefe Hriefe Zutber un ofellan ind Öte legten ftufierungen
yuttens DOL Der großen Wendung. Sie zZeiden, Ogß ich (TOD aller
3Ur Schau (gefrggenen uverficht Der Befahr wo  eWwWußEt WAQL. Er
unternabm DennocD Öte abrt, weil in Der äbe 0Oes Raifers Öer
Sache Yutbers und Der Wifenfchaft, in feinem Sinne Ddem Dater:
an Ötenen 24 Eönnen te g&utten meinte Oagmals, frei wählen
wijdhen Bruffel un BHamberg In Wirklichteir WULOÖE tergde Ötfejer
Zeit vDoOn AKom QuUus Der Stein ins en gebracht, Oer tIbn Og WE DOÖrt
treffen un feinem Yeben eine anDdere Kichtung geben mußte, zhuch
eordg 801 bätte ihbn OgQDOr Faum 3 (bügsen vermocht

Daß Brüffel ein Sebl{chlad VDOQL, mußte Dbald erFennen. Selbft
wWwenn mf er sEmpfeblungen von Sichingen un $r asmus bei
Kerdinand in eine Dertrauensftelung gelanart wäre, bätte tbm teje noch
nicht Oen geringffen ınfjiy aufRari ver  g  t Denn Serdinand



WUrÖE Ourch Öte äte feines Bruders vDon jeder felbftändigen Z['&tigféit
ferngebalten. Unerfchuttert aber brachte gsutten QUSs allem Internatio:
nalen Betriebe Öfejes es Oen Blauben feinen aifer 3uruck, Oen
er NULr für irregeleitet bielt Enıfheidend nNnun aber, Ogß in OÖtfejen da
Ggen Oen 1UNfs C aracctioli Öer Zefebhl vVon Kom QUS ergind, (iH
mit 028 „welrlichen AArmes“ Auttens bemächtigen uno Ibn ein
zufFerFfern. g&utten rbielt in Bruffel Oogleich Warnungen. Banz ber:
ralDenO Famen fie ibm nicht batte voOn Crotus etfabhren, Oaß
tibn f(Don ım MEtober Oes DETGANGENECN “Yabhres in XKom q einigerSchmäbgedichte! verflagt batte gl 308) Ylun Wgr Yaden im Srüubjabhr
jelbft nach Xom YVie 0A8 papftliche Breve DO  z 2. Jul Z
an FecDt (1 362f.) zeitgte, batte er Dort weiterbin eın von Zyutten ber
qusgegebenes Zuch vorgelegt, €  en Vorwort beftige Schmäbungen

ÖRn eiligen {u entbalte: vermutlich De unıtate (WMärz 1520
bei Schöffer in iliainz er{hienen). ZAindere batten auf „noch (cblimmere“
Schriften bingewiefen, Öte eDenNTAUs in Yliains erfchienen eien DVOLr allem

Öte fünf Dialoge DO  - ZApril 1520, vieUllet gucD Öte unverEürsteTurtenrede (erfhienen DOLr Ddem Zhuguft 15 J9 val 302 S 5)Tie Sreunde ofe rieten Ograuf 3u Dleunti Rücktebr gyutten
felbft (cheint zunächft NUr Derfolgung In Arufel el gedacht 30
en Öbaleich ibm aguf der Keife no weitere Warnungen durch Aom
pilger zufamen, Mag es iIbhn empfindlich tgtetroffen aben, in Lliains vVon
Olejen Drohbungen Dhon in Öle dat umgefest 3 finden: ein Yian
OÖdt feine rırten war ‚erlafjen, eın Drucker Schöffer 135 1im
Bef: nNanıs. SC eine LVDoche DOL Ddem sErlaß 0es päpftlichen Bireves

recht, O8 guttensDeftrafung forderte, batte 2Ubrechts€  tsträger Der Oer KRurie, Valentin von Terleben, feinen %serrn voOn Der Oort
beftebenden Stimmung unterrichtet. 2Ubrecht hatte Ograuf, um {ich 3e  en, X cbleunigft Öiefe Yaßregeln ergriffen, Öfe im MÖEttober demUNtiLs gegenuber außerft gefchickt z Dertiverfen wußte. <&utten erfuhr
Öfejes Anfinnen Dden Ersbifchof erft in &Sranffurt, unO 3Y0QT WLeDer:

offenbar unmittelbar aus XKom. Kursz darauf, als {cbon er in
1 jcbcnfai[s die YNugsbur

Crotus aus Xom IM @
Her 8aytmlun3 vom Sanuar 15J9: LEpigfdfmnfe Sulius,
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StecPelberg (aß, relangte aQ11sg den Y Liederlanden Öte eifeve Schrecfens
nachricht ibn

„Ach i{ft gef“ gt>ic?t füng Carle z
ein GEGTDET munch, bat bölsen (Du
Der felbig osleißner bat mandat,
z greiffen mich veDder ftatt /

utten WIrO Ihwerlich A  TeWUßt aben, Ogß OÖte Kurie bre Bründe
atte, Den lanq ver{hleppten Drozeß Y utcbers jeszt energifch gufzunebmen, —
un Ogß er guch Öte WNianner, Öte ÄbnlicheBDeftrebungen DEr
folaten OLE EU,; Dirtbeimer 1, 1 Öte C onart bärfer IWDULDE., In en
nun folgenden Ongaten bat {ich Init Oem Bedantken Öer Derfolgung, _
WWWIieE {ie ibm (DOriteweife Fublbarer Wurde, guseingnOergefegßt,

DIie erfte 2°(ilfieruné; daruber ftellt IMNIC GUIMMIGer Defriedigung teft,
Ogß alfo ÖS Seuer nıun endlich brennen beginne (1 367) MDaber
Cr auch Vermittlungsvorfchlädge fcbhroff zurücEk, Öfe el cDon 15 2hu
gquft erwähnt, ebenfo olche Dald Ograuf Ön C agpito ibm uübermittelten:
er wolle 0A8 Daterland nicht eim erfiten nıfurm Diefe rart
volle Alntwort {{ 19 DbemerFfenswerter, als {(ie in Sulda während Oes
dufammenfeins 3if em vorfichtigen T rotus ggedgeben VDUrDde. Crotrus bat
(TeELVIB auch Zyutten gedgenüber Oen Befichtspunktr gelten9 Gemacht, en
eaAm Desember Z utrber qusfprach (1 433) muffe (iCH für fein
LDert bewabhren. Beiden Wgr eiINe jolche Überlegung gslet fremöd. Wenn
5  utren bierin aucD nicht 19 veliqiös empfand Öte lebte

beiden, ibr Werkwerde maitgrgébgq‚ au {ie qusf{hefden mußten.
uttens %andlungsweije Uu  cErt Öte richtice Beleuchtung, twenn inan
fie Imit er Dirtbeimers veraleicht, Der{ich Oen rtteifen ZDedingungen
unterwarf, vVDO BHanne freigefprocdhen R werden,.

2lls gutten Furz Oarauf, Oen erften Septemberragen, auf Öte
sEbernburtg fam, icfingen ibDn, eiInNed VDerteidigung un Bitte

freies Beleit an Oen Raifer verfaffen, U Oem gergDe abreifen
wollte. Yıun zeierte ich, LWVIE unerfchüttert Z&yuttens VDertrauen WQTE
tog alles fremden Diplomatengewimmels, 0A8 BHrüftel gejeben
enmuß, wenDet fich Der eutf{he AKitter ftarten, gqlübenden us



$£ficfen Der duverficht jeinen erträumten eu  en Ratifer. Br
WerDe nicht Oulden, Ogß eın eut  er Edelmann, obne 3Ur VDerant:
WOTIUNG zugelafjen fein, vDoOnN einem fremden ericht verurteilt WeErDe.
Diefes reiıbDen nabm Sickingen 3UM Katifer mit, in defjen Z%ande

treilich erft faft 31Vel Ylionate fpäter nate Er zZeierte im tiefftenVDertrauen Oem annn feiner mgebundt, Der Durch Siclingen für Autten
WOrDden VOQT, em AXHifchof von Y uüttich, uno Ötfejer batte nicDtS

sEiligeres x CUN, als em päpftlichen LiuNntiUsS 2HMeander, er früber
in jeinen Dieniten geftanden atte, zum Zefen geben Deften jofort
(S ovember) ng Aom übermittelte Überzseugung, er aifer IVErÖe
{icD OgQdurch Feinesfalls beeinflufjen laflen, IWWLULFÖP reiltich für Oen ugen:blicE Zügen cgreftraft arl batte DÖOÖLr jeiner YahI befchbworen muüffen,Feinen Deutfchen ungeboört verdammen 317 laften. em 887080 ibm
icfingen für Oen bevorftebenden Krieq mit Sranfreich wichtie. —Z
erbielt <&utten Y iovember Öte erfreuliche Liachricht, foUle
jedenfalls nicht obne Verbor verdammt WwerÖen.

ber unmittelbar nach ZAbiDiuß Oiefer Schrift Fam iIbm Öte ulle
30 <Anden, weniafiens zebhn Lace, Devor Jaden mit IDrer amtlichen Der
Eündigqung begann (21 September). Mie Schickfalsgemeinfchaft mit
D  Y  utber trie in nun Oa3U, mit defjen Sreunden offen Anfnupfung 3Uen Z verfaßte er am September jein KIlagfchreiben Rur:
fürft rieOrı Oen LVeifen (1 383 Raltoff, ff Rg 523 f.) on
Der Öte Klagfchrift Öen Ratifer vollig veränDderte on wer  -auf Öte bin YTicht mebr Öte Unterdruckung eut  er Sreibeit,(ondern Dhriftlicher ADrDeit (teht im Dordergrunde. n während

arl gegenuber betont batte, Fübhre jeinen amp allein 3UumDeften Oes Daterlandes, UCDt bier grzutun, wie in UnternebmenNICDE ein SZerftören Der irche, jondern ein Hauen fet Darum fommt
er mit einem KHeformprogramm beraus. Der BGedankengang zZeict, OgßInsıwijchen Zutbers „Adel“ gelejen bat Bott wirtr OUrCD IenfchenMie Liächften a311, der Rirche zu elfen, find Öte Surften. Mie Sahl
Oer Beiftlichen mindern., Der Dapft {t auf 08 Beiftliche zUbefchränten, Öte Bettelorden agbzutun. YYdit Dem eriparten el8 foll
ein (1$rigg\sbeer ‚unterbalten, Öte wificnlj haft gepflegt un® Öfe Zlrmen
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unterftügt WwerDden. Dann WwerÖe Öte ÜUÜneinigFeit Dden en guf:
bören, Öfe Böbhmen, BGriecdhen, en wurden 3UEr irche zurucPtebren,
Öte Turken un %&eiden 0Oas Z vangelium leichter annebmen. Diefe Schrift
fchicFfre Spalatin 3 mit einem verlorenen rief, in em Dat, Den
Rurfürften daruber auszuforfchen, OD wobhl einer „fbönen Tat“
greneiert fet Er dagCchte allo nicht NUur Verteidigung, (ondern fbon
wieder Angriff: $Eine ZAintimvort eLam zundchft nicht, LUdS bet Der
vorfichtigen Diplomatie O28 fächfifchen OÖfes beatreiflich Doch Zeiert
Der Ormjer eichstag ihn mit Öiefem in q Süublung.

2Us inzwijchen vielen OÖrten Öfe Zannbulle veröffentlicht Wwurde,
telf Zsutten für TETALEN, nun auch feinerfeits feine Sache, WE

Y utber 1er Wochen vorber im „z2del“ atte, Ddem Tan3zecnh
eut  en unterbreiten. $Erreicht batte in WirtlichFeir bisber
DOCD 1r Öte S greinverftändigen. _fegt {ih, die Sruchte
jeiner [änaft eifrier betriebenen, aber ftrend gebeimgebhaltenen ungen
in eut  en VDerfen 3 pflücPen. Diefe frif{che, NeEUE IIelodie, Öte on
eine YDeile in Der — rille getönt batte, ang jet3t in QArt und Derfolgung
bell auf. n br erfchollen Öfe in Uen Conarten Oes Datrbos und er
Satire faft abgefungenen Stropben der Anfklaqe als neues Died el
darauf muß ber Öte Erwägung 1D vorgqedrängt aben, Öte Zaae fei
f ern{it geworden, Oaß etft etiwas für feine eiggene Derteidigungmüffe, ebe Öte Ön ibm verfrefene Sache werterbetreibe Mie ZAirbeit
Q Der „Elaqg und Dormanung” qIndg allo e 0} weiter, doch unterblieb
Öie Veroffentlichung Ötfeter {tarf polemt  en Schrift zunächft zugunftien
einer anDderen. Un Ötefer wirtten alteBewohnung un euE $Prfenntnis
zufeamm <sutten verfaßte zunächtt in alter Weife eine Klaafchrift ın
[gteinifcher Sprache, in Der fich mit einer breiten Darftelung Der

ibn Er GanNgeNeECN Derfolgung un Der ABitte um Schus TÜ Öfe
eut  en aller Stände“ \WWaNnDdte. {  m Wirtelpunke (tebt WieDder Öfte
Xitte ebrliches Verbör. $r wieOerDOILL gu bier feine Verficherung,auf Feinen verräterifchen Krieden eindeben 3 wollen. { Der Tat wies

Aun oreds: fnäter auch ein Angebot Oes fransofifchen Koöniags, eın
“ Sabresgebalt in feine Dienite (Teren, ab “fert Dereitete e aber
esleich, um WißdeurunNgen vorzubeugen, eine be_ut‚' he Auseabe Der eben
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verfaßten Kiagfchriften DOL. {e erbielten jedDocHh nicht auf Der $E”bern:
Durd br ewan®d, fondern Straßburg ‘

Die Deranlafjung 3 Ofefer.eije YDILO Öte Zlbficht gewefen jein, —b  für
Schöffer, Der Yl/ainzer Befängnis Iaß, anDderen Drucker
finden, Oer Dereit VWOQL, IFOß Öer päpftlichen Derfolgung Zyuttens 2ln
äriffe Xom verleggen. Er GeEWaNN ibn Ddem Straßburger
Dott, Der tatfächlich für Öte nächfte SZeit alle eine Schriften rucFte,
wWwenn guch vorfichtigerweife obne ZAAngabe feiner Sirma. yer er{ chien,
on nach Tan3 Curzer deit, Öte Überfegung Öer KlaufHrift Öte
Deutfchen aller Strände un WwUurDe 5fl"_engtlicb_ ande  lagen. (S;. S
Mie übrigen AÄlaafdhriften (ind böchfiwahrfcheinlich nicht von ibm
jelber übertragen, fondern vDON Auser, Oen Dbet Öiefem Aufentbalt
Fennengelernt en (heint gsutten ftellte b offenbar Sichingens
Schus für Dden Sal feiner SIucht au  ® Oem K1ofter Ausficht “

Arunfels, Oer obl Öfe Zetanntfchaft 3i Auger vermitttelt bat,
erbielt Oamals vDoOn Abenanus Öfe Zulle, Öte er ‘f.bf“f‘f.[[8 Oen ß
burger Sreunden mitteilte 2hu8 ibrer Sefture Fam Zultten Der
Znftoß, fie mit allerlet ZDemerkungen 3 verfeben un mf einem Dormort

Öfe ZCer j owte Ciachwort Dden Dapft hberauszugeben
eın deichen, WIE fie ibn Dreckte BHemerkenswert 07045 el
Öte esleichen Dunftrte berausgqreift WLIE au Yutber em allgemeinen
eil feiner Er widerung CS Adversus execrabilem Antichristi bullam“
deutfch 72  er Öte u lle 0es sEndchrifts“, zmfang v Lovember A

fbienen). Diefle riften aren Zutten ezember nNOCD nicht
Beficht gefommen l 436). Don en 4] verdammten Sägen Y utbers

areift OE politifch bedeutiamen beraus‘ Mie meiften besieben fich
auf (0d Xıann uno papftliche

telleicht no Straßbure erfüubhr voOn Öer YWirfung Öer KÄlaqg
IDrift Öte eut  en Uer Stände: Öte Emporung Oen RKreifen

inationszeit. Zr
in ZAinweis auf diejen bisber unbeBannten Yufentbalt belin, Briefe aus der XRetor

lt wilichen den 26, Otober un 13. Yovember 1520. Val au Brunfels
Xbenanus 11 YWovember, Brietwechfel des RBeatus Äbenanus 252 und Rbenanus

Bonifacius Umerbach, 13 Yovember, Briefwe  € 251. Suppl. 8
Un Ta 1to I1 c 6  n  D  Yovnember: „DurdhH ZAutten . babe HLoßeE ZoffnungH Sitäbelin

25, 524.
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Dder Kurtifanen 1IVar ungebeuer, TIG ver(tärEre feinen Sorn: er gab„in Dder é‘ßll Öte bisber zurücFgebaltene „Claq unD Dormanung“, Den„dornigen Iprucb“ in Oen rucE Wabrfcheinlich (tammt QUS dieferdeit, 0g Sickinge beim Ratifer wußte, au Der Derfuch, guf jenen.einzumwirFen mit ein DarftelunDäpfte Ggegen Öte eut  en Raif Öte ! Zinzoter“
OS alten, erbitterten Kampfes Oer

Inzwifchen 907008 arl getrönt worden, Öte Rölner VDerbandlungenüber Yutber un Öte Buücherverbrennungen batten begqonnen, 2Im 25.0Ottober batte Aleander Dem Er
rderte‘.
bifbofon Wains 0As Breve überreicht,08 gsuttens Zhuslieferung fo ZUlbrecht ärderte icDh aber ber O1CDerweigerung feines Wunfches, eggat A  1r Deutfchland 3U WerDden.:Sudem an er iInfer Ddem vermitteInden sEinfluß Capitos un fürchtetetich gußerdem Deftändie DOL em Erieqerifchen 2Ddel Z erFlärte_er,utten nicht greifen 3 Bönnen. Jmmerbin bedgann Öfe Derfolgung ungucD in Deutfchland fpurbar WerDden. Sie fpornte Zutten x DErftärkten ltterarifchen Zngriffe Fie SEneruftung uüber Öte Bücherverbrennung in Röln gqOß er noch einmal in Lateinifche zerameter, esletOgrauf iın en  e Derfe, Oenen er nachträglich Oen Ciitel Tab „EynRlaqg ber Oen Z urberifch Birandt Iens. i IMN 45 ff.)Daß nicht crewille fet, Nur bei Worten 3U laflen, Eundigt ichin Der ÖOritten Dichtunag Öfefer Taye, Ddem „Bullentöter“ Jit diefemund dem balO Ograuf entf{tandenen un® „Wiagbhner“, ariff Z&uttenno einmal U Oer bm o zujagenden Kdım OS lateinifchen Dialoaqs”.Der „Aullentöter“” WieDder gan3z auf den Ratifer eindeftellt. Lticht ÖfeDOriftliche, (ondern Öte deutfche Sreitbeit ruft gutten 3U SicfingensADundesgenofjen(Daft WIrK als felbftverftändlich un voMmMRatif er Cbofft, WerDe jich nötigenfalls au en menöem

„Anzoig“ V 374 \pricht Z&utten DON BrietenZuch voll babe, Das balds drucfen laen . wolle
aıter Friedrichs IL., DON benéfi er ein Hanzes

nıchts mebr verlautet, In Verbindung en nit den
Sollte 1eIE Sammlundgt, von der dann

vorber beimlich QUuUs der Bücherei teines‘ Rlofters Äbenanus 3UMm Ubicdhreiben bicte?
Briefen, die Bruntfels eın balbes Habr

9, Mai, Brietw. Freilich 4E ÖQ die AXedei Ia geirrtt baben DON riedri ?lbev.ö:gnfelé Pönnte

MDie 1/

QLaN, Monumenta reforfilatiönis , S
erfubhren Je

NRaäuber“ eben in ibren. Anfängen ihon
Ur eine UÜberarbeitung, auf den '_I?bintcv J 5J9/20 zurüc uno

9



Er der yandelnde jein, gutten wollte rechtzeitig Öte StreitEräfte
werben. Zır Öfejem wWwe mußte icfingen CO Der beftändigen
Abmabnungen teiner VDermandten bet Yuthbers Sache erbalten Kr Ias
ıb beti Qus Yutbers . deutfhen rırten DOT, Öte gu tibren
$Pindruck nicht verfebhlten uno icfingen ein cervifjes Rüftzeug in Öte
Xand gaben Z 1Ute im „2.Wiahner“ efchildert IVDILrO fich
Ddamals verteiOictt en Daß ibm wirflich ein befleres Verftändnis
—C  für Zutber erwuchs, {t arum elaublich, wwetil guch Det gsutten ficHh in
Öiefer Seit ein folches Zei0t, eben als olde ener S eFture. DIas Dofitive
Det Z utbher IWaQr ibm anfangds NUur eine wuchtigere Begrundung feiner
eigenen n£lagen. SEr beariff, Ogß Öte Bewalt O28 Dapftes erft wirkflich

brechen jet Ourch en Liachweis, Ogß Oas Xsgupt Oer irche NUur

Cbriftus jein Eönne, während Öer röomifche ifchof wie jeder AanDere nur
in jeinem prenge ttebieten babe er u Dorm.“) Ogß
eın 1e Öer 1r jet, 90) ( jeder Cbrift; 07045 Yöfen un Xinden je
Cbriften freiftebe, un Oaß 1e$ immer nNnur als Defreiung vDOnNn unden:
u niıe vDON BHottesgeboren gelten FEönne. LVDeiter nabm mit Srenu:
den Yutbers Ausführungen ber Driefterebe, uber OS Konszitl un feine
Stelung 3UM Dapft uno ber Oen Bann auf, Öer nur Öte „Merzte Vr“
fein durfe unO nie mit Bottes Strafe esleichH3zujezen fet 999 ff.) Daruber
binaus lectt im „Io Yiabner“ —.  Y  utber eine er von Ausfprüchen in
Öen un Öte früber eine wefentlich vertiefte ZAuffeflung zeigen
aufeine böbere erbebe nicht größere Macht, fondern veuere Arbeit.
Wenn Oem apfte ein größerer Zinfluß 3 seben fei, 19, um wirkffiamer
belfen z Fönnen. Liachfolager der Apoftel Eonne jemanO .nte m gerrf{chen
fein, (ondern nur in brüderlichem Dienit. Mie waDre SErbobung Des
Cbriften un jein größter Criumpb feien Y eiden und Rreus. MDarum
bedeute eine Linfhränkung der irche an Außerer Yiacht Feinesweqs
eine SErniedrigung, J{ondern eine Zurückführung Oer glten, inneren
rart un® Z&serrlichFeit,

MDaneben leiben freilich Kefte Oer en Anfchauung utten
veOet Weiter im en SSinn voOn erdien un LWerften un Fällt
erelegentlich Iroß jeiner re vDoO aUgemeinen Drieftertum WIieDer in
den Unterfchted wilrchen Drieftern uno Y aien zurück. Dennoch bedeuter



für feine ganze Veranlagung Öie Annädberung mebr als 0a8 Verbarten
eiım Zliten SEr jelber bat enn gu in iejem deitabfHnitt Öie Be
meinf{chaft mf Z utber ar empfunden. Y7aturlich WWQL ibm QZutbers
SZuruckbaltung diefen Unmftänden (chmerzlich. In Oem Hrief vom

Desember Flagt ibm, ob enn TAT nicht für alte, ibm
© Ichreiben.

$Pine endung Der Faifjerlichen Dolicit lteß teje Schi  gISDeEr
bundenbeit no ftärker bervortreten. ‘“ {m legten Drittel 0OPs Dezsembers
erfubhr IN8an guf er Ebernburg, Ogß RKari Öte Erlaubnis, Y utber auf
Dden Heichstag mitzubringen, Ariedrich Oem Weifen WieDder
babe (Q2n YWWiUb efen, 27 Desember. _ feszt bet Raltofft, Ulrich vVOnN
utten, 52730 utten foldgerte OÖgraus vielleicht Famen bm auch
noch befondere Yiachrichten 3 Ogß nun auch für ibn auf Verbör
nicht mebr & rechnen fei” SZeine Antwort OÖgrauf war Öte Zndrobung
eines KÄurtifanenfrieges auf eiggene Sauft, gu Dden ıllen Dde:
Katifers, Derarticre Zußerungen leerte foqar Sichingen in Oen YWund:
uweilen jet Ungeborfam Öer wabre eDorıam ufm. P Wiahner”)
Er bielt allerdings für nötid, noch einmal Öffentlich in Her m
Öte “ fahreswende ent{fandenen „Enefhüldigung“ 130ff. SZur DIG
tterund. ; 80) bervorzubeben, bekämpfe ULr Öie Kurtifanen,
Feineswens Öle wabren, frommen Beiftlichen. ber auch teje DrEIrC
[Auft in Öfe Drobung QUS, ficH mit eivalt webren, iNnan ibm
mit Bewalrt begeqne. Seine DHundesgenofjen el feien nicht ein ei  f
fertiger Zaufe, fondern ebrbäare, tapfere Yeute. Das In nicht auf.
icfingen, fondern aguf feine Samilie, Öie fich -mit Dder Anfrage
gerwenDet atte, ob fie ggeneict fet, ibm in feinem Rurtifanentrieg bet
3zuftehen; denn Sichingen agtte fich nun offen ın ertlärt, Ögß an
einem jolchen Quls Ruüuckficht guf eine Stelung als FaiferIt  er yeer.
fübhrer nicht teilnebmen Eönne. zmnderfjeits ggte g&urtten von
feinen Schus 3U, jolange Ddiefer nicht 3U M Verbor zugelafjen WerÖe.
SEr bat Öfefes VDerfprechen auch bis 3u feinem eiggenen sXnde, unbefüm:
Mert enen V;Dienfivertrag, gehalten, Überbaupt trübre ; bi_ef e $r

Un 25fcnbaub' DON Zutten, Hanuar., 33



i?[ärimg das Derhältnis Der beiden i\fttet sueinander In Feiner Weife
Daß Sichingen au Det feiner sEmpfeblung gsuttens feinen Der
biündeten Robert von Oer Iart Feine unlauteren L tebenabfichten ver:
OLT bat, cebt einfach OAdraus bervor, Oaß <zuttfen, nachdem er DOLr
AKobert WOrOen VOQT, Ö  "rubig bet icFingen e obfchbon
ibm feine Samilte Qu anDdere Iupfwinfkel angeboten batte. Warum
Siclingen geragDe auf diejen bedentlt  en Z albfranzofen verwies, erflärt
{ich el Öiefer ten nacD feiner ZAintwort GeENUG, Z&utten
nıcht NUur z3um Schus, fondern guch 3UM Crug feine Durgen 3 oÖffnen,
LUdS AnNOZrsIWwo eben nicht o leicht x en WQL. Übrigens ELEg
g&utten Sichingens 2blebnung einNes Kurtifanenfrieges Au OÖgr'um
leichter, weiıl j ggergDde 08 Dienftverhaltnis 3um aifer immer noch
die Hoffnung ließ, Öiefen OocCch noch (tewinnen. AAnderfeits
boffte vorläufig nıcht NUr auf feine VDettern, fondern guch guf fü
icDe Wichelfer: eord von Simmern (I3 “YSanuar 152 11 un
Liachfchrift efen) uno KRurfür
Spalatin “Sanuar

FieOrı von Sm‘bfen (an
YlIitten in tele DIiäne binein Fam ein lange ELVr Tefe Brief Y utcber

fhrieb O nicht, Ogß 3iC Bewalt für 0ds sEvangelium gekämpft
WeErDe Durchs Wort allein werde Öte irche EerNEUELT und Dder ZAntichriftübermwunden WerDden. BHleichzeitig MAG gutten von palatın Öte QAint
WOLrf erbalten aben, Ogß Qu Dder Rurfurft er Bewvalttat agbgeneigt
fet Diefer Kundgebung Y utbers bat iQh gsutten wenigftens eine Zeit:
land Qu Innerlich gefücgt. Denn “Sanuar (DOrieb er Öte Dor
reDe 784f. Sur Datierung 33 93 f.) 3 einer alten Schrift QuUus Oer
SZeit Ddes Aafeler Konszils, mi Der zugleich eine ibm voOn dem Xam:
berger Vitar ONraÖ Zärtlin uüberfandte berausgab. Jn tbr iro DEr

Landgt, Ogß alle zehn “ ab ein Ronzil ftarıfinden (olle, alto eine Neform
Durch friedliche, innerFfirchliche Iiaßregeln verftfreten. uch ließ fich
WeOer Ourch offen (pottende Steimmen noch durch Öte Brandrede 2lle
anDders voO Sebruar DOLr Oen Stränden 3 einem offentlichen YWider:
fitand durch Worr OÖOer dat binreißen. Docdh Hnö Öte Streitfchriften
gegen ZAlHegnder un Caracciolt offenbar wenige Tage na ZAlleanders
eDe (von Der gutten hon IMorgen Ddarauf unterrichtet WAar) en  -r
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Öanben.n be’i$en brobre von inıt tätlt'd)éni Qi'néreit'en, falls
Dder iemachvolle ereiftliche Z& agndel nicht gaugenblic’lich eingreftellt WeErDe.
2lber tele qanz Oen enei atmenOen Schriftftucke lieben Dbis auf
weiteres eben{|o unveröffentlicht 88)(4 Öie Srreitfchrift alle Beiftlichen in LWorms. MDeren Öte eidennTaN3Z veränderter T on:—
DOort triumpbtierend im ZHewußtfein einer nabe bevorftebenden Ummäl-:
3UNd, bier duyfter ent{chlofjen uno toOber  eit MäQG auf Öte Antmwort Oer
VDettern zuruckhsufübhren fein, Öfe nun enOltch einlief: 1 felb  erftändlichfie Dereit WaQreN, im Salle einer Derfolgung Für ibn einzufteben, IS ent
fDOieden lebnten (fe Ötfe ZDeteiligung feinen Angriffsplänen ab

Un Öteje Stimmung binein trafsZnde Sebruar eın Zingebot Der Faifer-
lichen Kegierung, gutten in bre Dienfte 3 nebmen”. YOobhl auf Öte
Meldung vDoOn franzöfifchen Ruüftungen bin batte nan ich ent(hloflen,
in Der Zutberfache nachzugeben: RKar!i ertlärte fich am Märs mit
Zurtbers erufung fuür einverftanden. Unter Ötejen Umfitänden Fonnte
g&utten mit SE bren Öte Öuface ereben, bis 3UF EnefHeidung weigen.$r 300 fie gugenblicF’lich Wwieder zurucE, als arl aAM Ü3 ein Yllan
Oagt anı hlagen [ieß; Yutbers Bucher quszuliefern. Au Yucber
Ölefen britt als Bruch Oes eleits auf <&sutten aD Oarauf bın Jofort
Öte bisber zurückgebaltenen StreitfOHriften Deraus un Ichrieb Oen
KRaifer (Ddon D Marsz), (toße feine e  en Sreunde vDoOn ficH undtefere i Denen QUS, Öfe NULr auf den Liugen Oes Dapftes bedacht jeien.Diefle eue Kampfanfage, Dinter Der Ingn aUlgemein aucDh eine
ficht Sichingens DETMUTETE, Fam in LWDorms nicht nNnur Der Faiferlt  en
Dartei jebr ungelegen. Zluch Spalatin IOrieb foforı ringen Duser,Der inzwijlcdhen auf der SE bernburg VORT, utten unÖ icEin
gen auf aUle Sälle zurucEsubalten. ber Sicfingen 1 dheint Ourch
Ötefe Faiferliche %andlungsweife 19 emport geworden jein, Ogß er
jegt OÖgvon prach, fei nun Seit 3Uum Xsandeln. YWähbhrend g&sutten 1  (auf einiqge Laqe nach Oem A 1lofter Spanbeim beaab, m theologifcheSteudien treiben, Ffam inan in WWorms auf Dden Bedantken, Ourch eine
eue Befandtfhaft auf bie Zbernburg 3zugleich Sichingen UunO utten

Aleander März



1no Zutber von LDorms fernsubalten TIie &gUptperfon
227008 Otesmal nıcht 88)(« 0A8 erftemal Der Rämmerer Armfitorff, (ondern
Der Beichtvater 072 Kaifers, Blapion

Seinen VDerführungskünften Öte g&utten fpätrer INGEIMMLG Dil
Derte 241 gelandq CS, nicht nNnur Ögn Detiden AKittern, londern auch
ADuger vorzufpiegeln, Der Ratifer fet INeEr HXeform urchHaus Ge

g&uttens Ariefe DvDoO un pri Ddeutlich Öte Über
rafhundg, Ogß Öer aifer DochH 19 „Itandhaft“ jet, DIGS 987988 für ibn Öer
Ipringende Duner. Ar nabm esbalb unbedentklich 0A8 Jabresgebalt

un® ent{huldigre lich Ichriftlich Det ibm ber hbon Zipril,
als DoN Yurbers Verbör 18 achri atte, vief \VIEeDer voO
Emporung na Oen _I?afi'en. SZeine Entrüftung 1e(T, als vVon Dem
Derbot, < predigen, börte, mf Ddem inan Y urber entlaften barte. MDen
Schlußpuntt machre Oahn Öte unde, 0A8 Darfe Hi GETEN Y utber
WeErDde wirklich ergeben. Ltioch IeEr Caae DOLr Qer Unterseichnung Durch
Öen l\c}i{ er, am LVa gate diefem Oen Dienft WieDOer auf; 1es:
imal endgültig. Don Og aAb AD el ibn verloren un IWwanOte (ich TANZ
Oem ede Öer ewvalt

Diefe Entwickhlung beweift, Ogß gyutten (ich felbft 110 Qer vDon ibm
vertretenen Sache geradeur jein wechtelndes  erbalten (Ceu eteblieben
i{t $r wWwanÖdte fich aD DoOnN Oem ÄKaifer 3 Ddem VDerfuch KÄurtifanen:
Frieqes_ auf e_tggene Xand, als Öer RKaifer $nDde Dezember Yurber un
ibm 0A8 VDerbör vermex ErteS  S näberte i ibm wieDer, 1obald Öte
taiferliche Dartei großeres Wobliwolen ı Oer Zutrberfache 3CeIGTE } er { e
offenen Kampf nach Der Wiandarsveröffentlichung U3,
lteß 1D abermals 3Um undnis mf Oem RKaifer bewegen durch e  en
vorgefpiegelte Reformfreundlichteit uno wanDdte ich endquitic DON ibm
ab mit Oer Unterzeichnung von Y uchers Unrtei:l.

BEleichzeitig näberte fich Zutbher guch innerlich YWetiter. Swar Fälle
Oen Streitfchriften Aleander un Caracciolit WeDder fein LIsme,

no {t vDon leinem LDEerft Öte ede Xeide Schriften en jeDocH einen
mebr politiichen ZAusganqgspunekr: 0as angedrobte, aber bisber nicht in
Öte Lat umgejerste sEingreifen 0es els ber (cbon Der Streitfchrift

aUe Beiftlichen Owte Oem erften Ariefe Rarl Zuchers



ÜCZ!‘I‘IC WIeDer bäufia auf, und ZWOQTL mit Zufägen, Öfe auf ein vertief°tes
Verftändnis teBen [affen“ Qln arl el Ogar: „vVas mich Q
gebt, 19 mögen Bott un Sortung zufeben; jerzt balte 1D z böochft
wichtie, WIE Yutber vDon ÖLr bebandelt wirö“ 46) Demgemaß fuch
Ce Glapion auf Oer sEbernburg 8vVDON 3 überzeugen, fei bm alles
Ogran gelegen, Y ucber vrerffen DIas Weftentliche uüber Öte theolo:
aifche Derhbandlung leider NUur in ZAlleanDders Darftellung erbalten, Oem
Der Beichtvater Oaruüuber Feinesweqs Öfe volle 8DrDeit gtejaat bat
a} wollte Ausger bewiejen aben, Zuchers Schriften jeien Fegerifch,
voie guch Öfe Schriftworte gquslece, AAn Ir  T  eit atte er bei
ibm vielmebr cgeflifjentlich den $Eindruck erweckr, lafte i über Öie
Zluslegung obl eine Einiqung erztelen. Dagegen C Ourchaus elayu
lich, Ogß &utten un Sichingen {ich voOn en Brüunden en überzeugen
laflen, 1544 Oenen acdhber tergde Woblaefinnte Yutbher in LVDorms 0g31
30 bringen uchten, Öte Elaubensfragen einem unparteiifchen Berichts:
bof anbeimzuftellen, weniqfifens Öfe außere Xeform durchzsufegen.
—O \DIrO gsuttens ErElärung 31} verftehben fein er wolle {ich OuUrcDaus
nicht auf alle ZArtikel Zutbhers teftlegen, jondern verlande nur, „Daß Öte
Driefter in ducht gGenommen wurden“, Den Rampf m Öte Blaubens:
raden überließ in richtiqer $Ertenntnis feiner Unzulänalichteit auf
Ofefem ebiete Auger. Zhuch Öfejer überfab im Zhuggenblick nicht Flar
GeENUG, welche verbänagnisvollen Nolaen für Yutbher eine Unterwerfung
Unftfer einen folchen Berichtshbof fowoie überbaupt Öie $Eintebr auf. Der
SE bernburg baben mußte och bat er felbfiverftändlich iın Blau
ben gehbandelt. Daß OÖ1es auch bei &utten Oer Sal T, erqgibt (icH uUn3ıWel:
Oeutiq 11g feiner altunda gegenuüber Yuthbers Antivort auf Öte $Ebern:
burger sEinladung. Diefe felbft 3 überbringen, binderte ibn ein ran
beirsanfall. SO traf ZHuger I5 Zipril 2it Z utber in DÖppenbeim
zufeammen, Fehrte folgenden Tade UE sEbernburg zuruck un LEF

E Xuttens rie nach Örms. Diefes Schreiben [äßt auf
den gewaltigen $Findruck (Oließen, den Zuger vON Zutber erhalten hatte.

„Den Drediger der abrbei und treuiten Verwalter der e11;zngé[ifcben Lebhre“, „den
beftegten VDerFünder Öes göttlichen Lortes
Im Weinberg des ZAerrn arbertet.“

Dder nit aller Rraft uUund böchfter YUnfipannung
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Delten Ablebnung muß in eINELr LWeife rfolat jein, Öte nicht Nur Öen
fpateren l\efogrt_ngt0r‚i (ondern AucD Oen auf offenen Rampf drängenden
Aitter 3UTt böchften SE brfurcht notigte. gsutten ve ibn 0M LWWIE NIie
DOr Ö0er nachber: „YWiein Liebfter Y utber, mmein verehrungswurdiger
Dater / LÜVieq 0A8 Dbrafe {t, Zeiet Oer Cdon 0S Ariefes, DOL allem
Öer SZingand, aus defjen Dialmenworten Öte flber5eugung} {pricht, Ogß
Yutber in unbeirrbarer Sicherbeit 048 Kichtige $g
olgt ÖE Begenüberftellung ibrer Dbetder Zirt, Öfe eben{O ebrliche Selbft:
erFenntnis WIE tiefe SEbrfurcht DOL Zuthbers Derfönlichteit eFunDdet
„Darin unterfcheidet (icD unfer orbaben, 0Ogß men{cblich

renO11, als ein (bon DoUtommenerer, alles auf O8 Böttliche qe
(telle baft /# TIGS etleiche Unrteil fpricht no einmal, ur Öte Wormijer
Lage zurucEblickend, Oem %°>rx'egf'e ir  eimer 6 Gi) u8ä ” Yad:
{t Elar Taqe, Ögß Ourch göttliche sEingebung creleitet WIro, alle
men(QOlichen Erwägungen ausfchließt un fich TaNZ auf Bott e  t
Daß Z&utten ficQH Gerg0e Ddem eL1VAS oberflächlichen Dirfbeimerber 19 Außert, beweift Öte unbefan ene SE bhrIiichteit feiner Über3eu%t?ng.
er bat 3 Öfiejem tieferener nNÖNIS Xuger wefentlich beigetragen,
Ya {{ aber volliq deutlich, Ogß utten, 19 Flar er füblte, wiebntel bm jelber
Og3u feble, bier vo Suthbers LEIN veligqiöfer Bröße eragriffen WQLr

Zhich jeiner Darftelung 0Oes Verbörs Zeiert { Oß beariffen
atte, Was für Yutber legstlich GInNd Ötehbrift als eINSIGE Kicht
IQOnur gelten laften. Und CU, Oen nur Öte Oringenden Wiaehnungen
Der Sreunde DOLr Offenem Einfchreiten zurucEbalten Fonnten, antıv
auf Y utbers Bericht uüber gehbeime Derhbandlungen: „ VWDir baben Dir
bierüber Feinen AKat 3 teben Ddenn: WWILE zweifeln nicht, Oaß, Wags Dı erl
wählen wirft, 0A8 e  ( fein WIro, uno Ogß Du feft aran balten WIr/
In em Abfchiedsbefchetd EIMPOÖTTE tibn befonders O8 Verbot, DTE-
digen SEr eLam OgvOonNn Ourch ein Eurzes (verlorenes) AHriefchen unde,
0a8 Yutber Fur3z DOLr feiner Abreife gefhrieben batte, uno ' ofed:; ibn
Tränen rüubhrte,

IIq> Verbrechen, Öads der unerbittlichen Sorn SBottes verdiente, Das Lort ottes
binden, en gebrer els. SEyangeliums den MNMiund iepen  «



118 diefem Briefwechfel gebt auch bervor, daß Yyurtber nicht nach
(feinem rie DvDoO “fanuyar 152] mi utten „gebrochen“ batte‘.
Vielmebhr ließ ibn uno Sichingen Oen entfchetdenden Wendungenteilnebmen. Daß ng LVDorms ULEr nocD 3\Vel briefliche Brüße 3 DEr
zeichnen in {{ QUs Oen Außeren Verbältniffen vollig erFlärlich: 2utber‘

auf Öer Wartburg zunachft auf größte Suruckbaltung angewiejen.Dann begann Sichingens Yrierer Abenteuer un® uttens SluchetTIGs E raebnis 0Örg Wormfer Keichstages WLr für ihbn Öte inficht,Ogß auf Oen Ratifer uno Öte Sürften für Ötfe Durchführung Der XeformNICDEt mebr 3U rehnen fet e (tärker er in Oen legten OÖOnaten alle Blut
jeines Willens in teine Schriften ergofjen batte, um n grundlicher dIS)tete nun, Ög bre YWirkung qusgeblieben LOQT, T  3 beifeite, um ichDer offenen Bewalt z3u3uwenden. Sür feine Ungeduld Waren Öte O1pIomatifchen Verbandlungen, mi Oenen Elücgere Staatsmänner OAs Stiel
3U erreichen bofften, weitfhichtie Yutber bar auch diefe Hemubhungen
QUS inneren runden abgelehnt, Dbwobhl Der feines LDerFes Ourchiie weniger entftelle WULrDe als Ourch AÄuttens grobes Dreinfchlagen,08 indeffennicht nNur e  gQOet Dar “ Irgendeine Ourchgreifende 1Wirkung
WLr Ogvon treilich erft ETWOQTIEN, venn ‘ A3) gelangq, an feDer Surftenwentqffens Öte gefamte Reichsritterfhaft ODer OSCDH einen Dbedeutenden
Ceil Initzureißen. Zunächft aber fand gutten, nacbdem Oden OÖOmmer
1521 über WwegeN eines Ärantbeitsanfalles faft untatiq batte leibenmuffen, Ur Det einzelnen Unterftüugung‘. sEiniqe Deute ließen (ich voOn
Iibm guch Dollmachren gusftellen, in feinem Liamen GeTEN Öte Rurtt:
fanen tämpfen.

Unverändert UT te Oas Verbältnis Sickingen. Der vergeblichen{ Dla guf Öte Keichstag 3tiehbenden ımtien gefhab weritobhne lein Wirwilfen. $nr gqab gsutten weiterbin Unterfhlupf auf jeinen
Xeinbcl[‚ gutber, Trotus und Zutten, 122,JSuni I521I ingen und Märs 522 ronberg:Anoberrbeinifche Xitt itanden ibm in der ie RattÄufer Gl TaiunusrittergenEN jeinen alten Feind Deter Mieyer. MDer Begleiter OFsS runfels auf jeiner Iiucht, ml®a€[,bieß nıt YMacdhnamen Zerus (Widmung Capito, 311 Gefch des Öberrbeins, S$.9,

idingen nacdh ildbads veiten und
Zutten verließ na feiner Ubfage Öen

eich In deilen
Ratiter am

ü fra
a1i Ddie Ebernburg,

HBuger dort treffen. Pr Fam. aber 3 {p (1 75). Sicingen
R bettab i darauf na

na Dforsbeim,
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ZHurgen, b  18 diefe felbft nicht mebr (hügsen Eonnte. fjebenfaüe WWGr
xutten FecF genud“, 1m S A 0Oes folgenden ‘ Yabhres Oen KRurtifanen
uUunO Dredigermoöonchen anzufjagen mn Oem Ötel, Öen Zhusf{Dliuß
er on Xom abbhängigen BGeiftlichen voOn eut  en Dfrunden Ü
reichen. TIG Beld, 0a8 el berauszufchieGen uchte, braucbteyZUT Sortführung 0Oes Kampfes

Zu erFlären un tlich 3 beurteilen Öilefer Dian eines Rur
ti{anenFrieges QUs Oer Unt£larbeit Öer amalı Yade Die Oringenö
notwendigen ADeftimmungen üuber SEinfchr nfund 0OP8 &e  erechtes, Öfe
1495 un auf Öem Ormfer Reichstad getroffen wurden, nodh
nicht in 048 aUgemeine Hechtsberoußtfein übergegqangen. Tatrfächlich
IDUL ÖR UCCD fie O0as Territorialfürftentum auf öften 08 els (tartbequnftigt. Rein YOunder, Ogß Oiefer jene Deftimmungen als Kechts
ruch empfand uno fie als ungültig betrachtete. er gsuttens Ham
menDe Entruftung en Dfalzgrafen Z udwid, weil Ötefer ibm einen
Diener, Der in feinem Zhiftrage 310el bte niedergeworfen atte, als
Straßenrauber Föpfen Ließ eine ebrliche dürfe nicDt als Straßen:
raub angefeben Wwerden ( Zh18  reiben, S 65 ff. Diefe Verbhbältniffe
fübrten Öen von <sutten gewunfchten dufemmenf Oluß Der Reichsrirtter:-
art berbei TIGS Atiel freilich verfchob fich nicht Oen Kurtifanen ctalt
mebr Oer amp in erıier Zinie, fondern em Kürftentum. Crogdem L:
blicPete g&utten in Sichingens ug tfegen ÖOen $Ersbifchof on C rier eine

Annäaberung  SN S P T Oag von 1iDm erjireDbte 3Zfel® einer Yeinung nach {ollte
Miainz 3uUm Raifer, mit Ddem er aın Suni eine inchr  ndige Beratundg über Öen fran-
en rien A Zutten begtleitete ibn wobhl, afei am Niat wieder DoOnN der $Pbern
burg hreibt Yusgerechnet, wabhrend idCingen z3um Raijer vitt, veranitaltete Zutten den
UÜberfall. Miindeitens Dem Tascge, ehe idıngen in Öden franzöfifchen Rriıeg ritt, WAar Zutten
vieder bei Ibm auf Dder Ebernburg, Sicdingen ieß durch ibn BHBuger, der jeine frübere Abfagebereits bereute, abermals Das Dfarramt auf Landitubl anbieten, das dıejer au annabm
(11 e wichtiegen Besarten upp 808) Daß Buger, Wwie {pater au Folampadius,
auf Sicdingens Burgen ggeiftLiche AUmter annahbmen, dort evangeli{dhen BHottesdien{{t einrichten
Ponnten und bei idingen blieben, bis über ibn ÖaAs Schidfal bereinbrach, beweift, daß ite
in ıbm eLLDAaSs anderes gefunden batten als Öden nur auf jeinen eigenen Vorteil bedachten,
en böberen Intereifen baren AWbenteurer.,

Y  “ Sicdingens 11en des Katfjers Franfkreich mariıhierendes Heer ttalt ibm als „Schug
der Dartei“ DOLEF ÖCn papftlichen Drohungen menCN den Raijer. $2, Besarten Suppl 11

$ Pr rieb Brunfels uUnu 5522 fei 1 Sande, die Tyranneizertruümmern, die jegt überall vegiere, upp 11 8SO8, Brunfels Sapidus, 3Zur
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n Ötefem Aichard von <5ret'fi*'enflafi zugtleich Öte (bhmarogende Beift
ichteit un 04s tyrannifch WervenOe Sürftentum getroffen Werden. In
Ötefer Zage griff Zuitten auf feinen alten DIiean zurück: Öte VDerbindung
028 2l dels mit Örn SrÄdten!. VOLr Ddem rierer HUG fcheint Die
H Dormanungan Öte freien Un veich Stette teutfcher ETation” (IN
entftanden fein. Sie {ft TAN3 politt erehalten un agnDelt veit voONn
Dder „Rechtlofigteit” 1im I\eicp un Der überbandnehmenden Yiacht Der
KSürften.

Daß Öie innere érb'inbung mnmit Yurber währenddeften Eet'neenoegé
abgerifjen ZeLt eine SSchrift QUuSs Ötefer deit, Öte legtlich eDeNTAUS
Oarauf ausgebht, Öte „Späne“ wifcdhen 200el uno Strädten 3 befeitigen:
Öte „demütige ermanund eyn gemeyne itatt Worm
an  u 27: Jl 1522 Abgefeben vDOoOn dem „1.WMiabhner“ {t er in
Feiner Schrift Y utcher o nabe geFommen VE bier., Möglicherweife bat
Der un WIieDer Dertehr mir Auser, Öer inzwijchen Dfarrer
auf 2andıitubhl tgeworden VORT, 04311 beigetragen s manchen Stellen
elaubt man Y utber el 311 hbören 22im (tärkiten für Öte wirflich innere
UAnregung Öfejer Znfhauungen Öfe in suttens un
Wahnung, nicht auf‘  en  en 3U verlaften *. Diefe Meftrebungenmüfßen von Dden Meteiligten als mn angejeben WOrDden fein Denn

witie C (heint, 3Uer in Worms felbft” — bann in anDdern evangelif ch
Datierung vl olz Rbenanus September 1522 olz hbat DVOLr Fursem Sapidus diejenrie Öes runfels vorlejen bören Briefw. Yr 225 Er i{t al DON 1522 und nıcdht
DOoOn 152

*Yie 1 Stie Xede bei Zutten vDon einer Verbindung inı der Bauern  aft. Hon
0as$ ichließt jeine Vertfafferfha Ddes „YWeuFfarfthbans“ S419{#7. QAUS, Dazu die Men:
[oftgFeit und meDrere theologt usdrücke: bilder(türmerifche Yreigung S9f., ‘2(usfa(ldie Dom{fitifter (93), weiter 28, 59,

» utten WAaLr Qn 9, YNiat noch In IWartenberet, Fann aber on des Mionats, als 4bcc
treit ever DOoON vonberg weitergeführt urde, nach an übergeftedelt fein,

„Das (ollen WIir allezeit bedenten und Bott Unjern er egen, ibm allein vertirauen,auf ibn allein arten und o  en 16) denn $ da {t beft nö1, ungebre  ich, {tarf, unüber
windlıch, eWIC, und wider feine MNiacht Fein Aufentbalt, Pein Tvoft, Peine Zuflu 17)

„So ite nun wach lind und aber Bottes (gewif und fe{t 4E, 19 jollen WwIir auf ite
nit boffen, denn (te a nen nıt elfen, {te nit fürchten, denn (te mögen 1it fhaden“ 14

runtfels rwäahnt 81 m' + gemeinfamen Yufentbalt in Orms, Dei Ddein ZAuttenBriefe ordnete, die ibm Zuftimmun jeinem RurtijanenFrieg aus prachen, Pr Fann in
die Jeit zwif{chen deMm Verlaffen $i Ingens und DdeMt Yufentbalt in Oietti{iaqdt fallen
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gejfinnten Strädten anö ufnabme, als na Ddem rierer YißerfolaSickingens, der VDertreibung Kronbergs un Srowins von <Zutten Ofe
Unterftügung O28 e1is Für ibn Qus  te

Daß Öte Ourch ibn bedrängte Beiftlichterit feine VDertreibung Qis Aafel
durchfegte, ebe el mi $Prasmus babe prechen Eönnen, WQEr für ibn Oar

be{onDders (Omerszlich, erl (noch in Schlertftadtr gebofft
atte, $r gsmius enÖltch 3 einer laren Stellungnahbme Für berifche
e bringen. — eit Oem Deginn Öes Keuchlinftreites gfte {ich
Öer Co über Öte iaue altund des $Erasmus bei ib angefammelr.Diefer o WQLr ber mmer no niedergehalten Wworden ur Öle
Überzeugung, SE rasmus. werde, ( \upie fich Öte Dinge jezt entwicPelten,nicht mebr anDers Eönnen, als mMit offenem Befenntnis Dervorzutreten.Diefe Z&offnung WwWurve durch en rie 08 $Frasmus Y aurin 3Ertörr. Üie bewußt 3wWetÖeLItiCE &altund OPS $ rasmus trieh <utten 30
jeiner Antlagefhrift, Ammer 10CD Elinge Qus br die Rlaqe, verbrennen

müffen, WW S er bisber angebetet, 2n Öte Bewißbeit, Der „wabre“$ rasmus er Öe \Wweiter guf evangelifcher —eite Fämpfen: feine riftenwurden gegen ıbn SeEUaEN., LVDas el F rasmus vorwirft, i{t legsten $Endes
Öte Fleinliche Dortlicht, Öte nicht Oas Unmögliche X glauben DErTMAQ,öbwobhl Bott unO Bewiften einen (olchen Blauben ggebietertfc fordern.Sür gsutten . Wwar Oiefer [aube Yebensluft „Xs brech O0er andg,Botts Beift mich beziwand. “ Daß in Öer beFfannten Strelle 172

ablebnr, {ich el einen Z utberaner ne  7 un Öfe Selbftändig:Peit feines LDerFfes Detont, beziveckr DOT allem eine SEnclaftung Yutbers
in betrefft feiner gewalt{amen Diäne $  LA  Fine QAALbtebr von Z utrber (prichttich Oarin nicht QUSsS <sutten ent  te fich 16 in FiCHtLgEM Ynftinte für
ibn tteggen $Erasmus. Sreilich obne Yutbhers $ErFenntnis vDon Oer grunfäglichen Befhiedenheit Der inneren Zaltung betider WMWänner *. s  ”<utten {t Erasmus immer noch Qer Aabhnbrecher, Öer aqrößer als Y utcberbätte letiben Eönnen, er ficH nicht überängftlich Oem Kampfe en  r

bätte Befühle bat el Öen Unterfchied aber dsch Jaı Fann betder

' gutber Q3Polampabius‚ 20, Juni „r bat geleiftet, indem er Uns dasÖfe tge3ZzeIMRT bat, Dagegen ÖOas SBSute weijen, WIie 1 mIr bavg?el?t,{ und i!f a? 1Lan?der Verbeißung tübren, ÖOQ3U E nıch- fabig.“



eröten Öft mE den gleichen Ausdrucken (ihildern. 180711 aber böber
dreifen, 1 rübmt $Fragsmus NUur Die wifenfhaftlichen Derdienfte.
MDMageaen e 1D u  ber $r asmus NIie ein Ausdruck von Qer SErariffen:
beit, 8 0) 0 ÖOen Z utberbriefen Qer Wormfer Taae br Liachball {t
10CcH bier 3 fpüren : Ji mn ibm bewundDdern IUIE Öen er no Öte
vergleichliche raft, Öte Bebeimniffe ÖOer Schrift erFennen. !7 Daß
1es8 nicht nachgefprochen zZeitt jeine Zblebnung Der Yleinung,
Y utber felbft fuche $r asmus 31 (ich binuberzusieben: „Der Dr Feinen
Z&eller um ich Er Ffürchtet Dich nicht, weil er DETFIFAULT, 0Ogß imMMer
WNienfchen 048 Lort Bottes annebmen WerDen. ®  Ü DELrFIrAQUFL QÖer Yılacht
Öes LDortes. U (196.)

DIas (ind Öte lesten ilußerungen daruber, Öte erbalten inO Ma
licherweife bat fich no einmal qusgqe]) pro_ctzet; i feiner esten Schrift
Ji Begen Öte Ayrannen“, Öte $oban unterdöruckte, vermutlich wetl {te
TeEGeN Öie vVer WIider Sickingen verbundeten Kürften gterichtet VWDAT, alto
zuch GgeGen jeinen beftifchen Z andesbherren. gutten ift o mi legter
rart für Sichingen eingetreten, LULeE Ölejer Für ibn Daß gauch Jet
no unerfchütrerlicher Suverficht uno fern Uer Derzweiflung auf
CINeE alucFliche YWendung innerbalb Curzer Zeit rechnete, fein legter
Yrie $Es orl G aggen, Ogß Öfejem (tatt on auf Bott
gegrundeten Suverficht vVOoOn Der Kortung redet, Ög Der ABrief j einen
alten bumaniftifchen Sreund gebt Zthuch (tebt Ölejem Ausdruck Öte ber
arbeitung mebrerer früberer . fi( ten Ohriftiichem Sinne, Öfe Er
fegung Qer „unfige;b[icb_e_n_ Bötter“ ur Bott uno riftus tgerade in
Öfeter eit gegenuber. FE ErFenntniffe jeiner nachbumantftifchen Zeit
find nicht infach von ibm abeefallen. DIAS 5 OÖer auf Öte SEr wäb:
HUundg Der Kortung folgende Sar „Diefen EIN3IIGCH Croft, tele Suflucht
ließ Uuns, Der alles übrice tibrer Ungerechtigteit preisqgab. /

YVas ıbn Qufte  terbielt, ‚807008 nicht Der Iaube an Öte Sortung,
IonNDern 0A8 VDertrauen auf Öen Sieg Dder Berechtigtkeit un gDrDeit
Beides gebört zujammen.:: fein legtes LVort WEr ein Droteft, eiInNe Der
neinundg, ber Öfe ZDejahbung, Öte nicht finden uno QUSIU-
(prechen vermochte, f DoCH Öer unerfhuütterliche, verborgene rund,
auf Oem itebt
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Yuther - sahrbuch Bergriffen
Noethe, Yutber orm$ und auf Der artburg; Yıegmann, Xutber auf Der
Wartburg; ır uthers Nechtfertigungslehre bei Sant; [3  € Yuthbers
Seytember-Bıbel und jeine deutfchen Aitate aus Dem Neuen Seitament Hıg F
Sordan, ZUr DeS Yutber-Hautes nach 1564 Yiterarilch ezeugte
Crinnerungen Yutber, die NReformation und Die Univerfität.
Yuther-Sahrbuch 1,50. 9R
NKoethe, Yuthers September - Teftament; Kaltoff, Der ge  l  L  e Ulrich
vonN Hutten ı jeinem VBerhältnisg u Yuther; ele fat,r vonmn Huttens Charafter
1nD Bedeutung i Yıchte jeiner NNeETEN Cntwiclung.

SeitfchriftenDdDerSuther-S6  c
. Kontinentale MiffionsFonferens unD 'uther:S©etelfchaft bei Dder Yuther:Se

denFkfeier in Cıifenach a YNai 1921 0,10 MR
AA ormfer Erinnerungsfeier Stuttgart
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Heft e Sedenkfeier Der Markuskirche (Sovederblom, Martın Yuthers Unı
erlale DBedeutung; mend, ( religiöjen Kräfte Der Neformation

0,25 MIn ihrer DBedeutung für Ddie Segenmwart)
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